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Bitte diese Anleitung an den Benutzer der Armatur weitergeben!

Please pass these instructions on to the end user of the fitting!
S.v.p remettre cette instruction a l'utilisateur de la robinetterie!
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Sicherheitsinformationen

+ Die Installation darf nur in frostsicheren Rdumen vorgenom-
men werden.

+ Bei der Reinigung Steckverbinder nicht direkt oder indirekt
mit Wasser abspritzen.

Anwendungsbereich

Betrieb ist moglich mit:

* Druckspeichern

» Thermisch/Hydraulisch gesteuerten Durchlauferhitzern
Der Betrieb mit drucklosen Speichern (offenen Warmwasser-
bereitern) ist nicht maoglich!

Die GROHE Touch Funktion zur Auslésung oder
Abschaltung des Wasserlaufes arbeitet nach dem Prinzip
der elektrischen Ladungsverschiebung auf metallischen
Oberflachen. Ist bei Touch-Erkennung das Magnetventil
geschlossen wird es gedffnet, ist das Magnetventil bereits
geoffnet wird es geschlossen.

Technische Daten

* FlieBdruck:
—min. 0,05 MPa
— empfohlen 0,1-0,5MPa
« Betriebsdruck max. 1,0 MPa
+ Prufdruck 1,6 MPa

Zur Einhaltung der Gerauschwerte nach DIN 4109 ist bei
Ruhedriicken liber 0,5 MPa ein Druckminderer einzubauen.
Hohere Druckdifferenzen zwischen Kalt- und Warmwasseran-
schluss sind zu vermeiden!

Durchfluss bei 0,3 MPa FlieRdruck

— Brause: ca. 11 I/min

— Mousseur: ca. 13 I/min
* Temperatur Warmwassereingang: max. 70 °C

Empfohlen (Energieeinsparung): 60 °C
» Thermische Desinfektion mdglich
* Umgebungstemperatur: 4-40°C
+ Relative Luftfeuchtigkeit: max. 80%
* Spannungsversorgung: 6 V-Lithium Batterie (Typ CR-P2)
* Nennleistung: 1,4 W

Automatische Sicherheitsabschaltung nach Berilihrung: 60 s
Anzeige notwendiger Batteriewechsel durch 3 WasserstoRe.

* Schutzart Steuerung: 1P 44
* Wasseranschluss kalt - rechts
warm - links

Zulassung und Konformitat
Dieses Produkt entspricht den Anforderungen der
entsprechenden EU-Richtlinien.

Die Ubereinstimmungserklarungen kénnen unter der folgen-
den Adresse angefordert werden:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Installation

Schlauchlangen sowie Einbaumale auf Klappseite | beachten.
Achtung: Die Steuerung sollte gut zuganglich sein um den
Reinigungsmodus ausldsen zu kénnen.

Rohrleitungssystem vor und nach der Installation
griindlich spiilen (DIN 1988/DIN EN 806 beachten)!
Armatur montieren, siehe Klappseite |, Abb. [1] bis [7].

Armatur anschlieBen
Touch-Funktion mit Kaltwasser
Siehe Klappseite I, Abb. [8a].

Touch-Funktion mit Mischwasser

Siehe Klappseite Il, Abb. [8b].

Dazu ist das Sonderzubehér, Best.-Nr. 34 487 + 47 533,
notwendig, siehe Ersatzteile Klappseite IV.

Halter mit Steuerung montieren und anschlieBen siehe
Abb. [9] bis [12].

Gewicht an Brauseschlauch montieren siehe Abb. [13].

Wichtig

Um die Funktion sicher zu stellen, muss bei Verwendung
von Metallspiilbecken die Spiile zum Potentialausgleich
iber die vormontierte gelbe Leitung mit der Steuerung
verbunden werden, siehe Abb. [14a].

Bei allen anderen Spiilen muss die gelbe Leitung fir
den Potentialausgleich an ein anderes geeignetes
Metallteil angeschlossen werden.

Hierbei sind die Ianderspezifischen Bedingungen und értlichen
Vorschriften zu beachten, siehe Abb. [14b].

Inbetriebnahme
' Um Wasserschiden zu vermeiden den Auslauf

immer liber der Spiile positionieren. Freien Ablauf
sicherstellen. Batterie einsetzen siehe Klappseite IlI,

m  Abb. [15], [16] und [17]. Die Reihenfolge ist wichtig
und einzuhalten.

Die Elektronik ermittelt die Umgebungsbedingungen. Wahrend
dieser Zeit blinkt die Kontrollleuchte der Steuerung. Die
Armatur darf nicht berlhrt werden (ca. 1 Minute).

Anschliisse auf Dichtheit priifen.

Einstellen der Touch-Parameter auf die
Umgebungsbedingungen, siehe Abb. [18].

- Die Auslosung variiert aufgrund der Umgebungstemperatur
und der Luftfeuchtigkeit.

- Touch-Parameter: 5 hochster Wert... 1 niedrigster Wert
- Bei einem zu hohen Wert besteht die Gefahr von Dauerlauf.

Durch Driicken der AQUA STOP Taste flir mindestens 10
Sekunden wird das Menu gestartet:

« Die Kontrollleuchte blinkt 1x.

« AnschlieBend wird der zuletzt gespeicherte Wert durch
Blinken angezeigt, z. B. 3x fir Stufe 3.

« Jeder weitere Tastendruck erhéht den Wert um eine Stufe.

< Die eingestellte Stufe wird durch Blinken angezeigt.

Wenn kein Tastendruck erfolgt blinkt die Kontrollleuchte

noch 1x und das Menii wird verlassen. Der zuletzt

eingestellte Wert wird gespeichert.

Bedienung siehe Klappseite Ill, Abb. [19] und [20].

Durch Berlhrung der grau dargestellten Bereiche kann

Wasser gezapft werden ohne den Hebel zu betatigen, siehe

Abb [19]. Sollte der Durchfluss in der Touch-Funktion zu hoch

sein, Rickflussverhinderer 08 565 gegen 64 689 austauschen,

siehe Abb. [30].

Hinweis: Auslésung nur durch Hautkontakt.

Der Auslauf kann am weiB dargestellten Mundstiick ohne

Auslésung der Armatur geschwenkt werden.

Umstellung Brausestrahl siehe Abb. [21].

Mengenbegrenzung, siehe Abb. [22] und [23].

Reinigungsmodus, siehe Abb. [18].

Durch Driicken der AQUA STOP Taste wird der

Reinigungsmodus aktiviert:

« Bestatigung durch einen WasserstoR3.

« Im Reinigungsmodus (ca. 2 Minuten) blinkt die
Kontrollleuchte 2x zu Beginn und 2x nach Ablauf des
Reinigungsmodus.



Wartung
Alle Teile prufen, reinigen, evtl. austauschen.
Kalt- und Warmwasserzufuhr absperren.

Batterie herausnehmen und Steckverbindungen trennen,
siehe Klappseite IIl, Abb. [24].

I. Kartusche, siehe Klappseite Ill, Abb. [25].

Montage in umgekehrter Reihenfolge. Beim Einbau der
Kartusche auf richtigen Sitz der Dichtungen achten.
Schrauben einschrauben und wechselweise fest anziehen.
Il. Spiilbrause mit Riickflussverhinderer, siche
Klappseite Ill, Abb. [26].

Montage in umgekehrter Reihenfolge.

1ll. Batterie, siehe Klappseite Ill, Abb. [24].

Die Batterie ist spatestens 10 Jahre nach Inbetriebnahme der
Armatur zu ersetzen.

Fast entladene Batterie wird durch 3 Wasserst63e angezeigt.
Wenn die Batterie entladen ist, blinkt zusatzlich die Kontroll-
leuchte in der Steuerung.

Montage in umgekehrter Reihenfolge.

IV. Magnetventil, siehe Klappseite Ill, Abb. [27] und [28].
Montage in umgekehrter Reihenfolge.

V. Steuerung, siehe Klappseite Ill, Abb. [27] bis [29].
Montage in umgekehrter Reihenfolge.

VI. Riickflussverhinderer und Sieb, siehe Klappseite I,
Abb. [30].

Montage in umgekehrter Reihenfolge.

Ersatzteile
Siehe Klappseite IV (* = Sonderzubehor).

Pflege

Die Hinweise zur Pflege dieser Armatur sind der beiliegenden
Pflegeanleitung zu entnehmen.

Entsorgungshinweise
Gerate mit dieser Kennzeichnung gehéren nicht in
den Hausmiill, sondern miissen gemaf der
landesspezifischen Vorschriften getrennt entsorgt
werden.

BB Batterien geméaR der landesspezifischen
Polung der Batterie beachten! Vorschriften entsorgen!
Stérung Ursache Abhilfe

Wasser flieBt nicht |+ Wasserzufuhr unterbrochen

Absperrventile/Eckventile 6ffnen

Wasserzufuhr unterbrochen
Sieb im Magnetventil verstopft

Wasserfluss wird
nach Beriihrung
nicht gestartet
Magnetventil defekt

Keine Spannung

- Batterie leer

- Steckverbinder ohne Kontakt
Reinigungsmodus aktiv
Sensorik nicht korrekt auf

Magnetventil-Steckverbinder ohne Kontakt |-

Umgebungsbedingungen eingestellt

Absperrventile/Eckventile 6ffnen
Sieb reinigen

Steckverbinder zusammenstecken
- Magnetventil austauschen

Batterie austauschen

Steckverbindungen priifen

2 Minuten warten

Touch-Parameter erhéhen (5 héchster Wert...1
niedrigster Wert)

Wasser flieRt
ununterbrochen

Magnetventil defekt
Sensorik nicht korrekt auf

Umgebungsbedingungen eingestellt

Magnetventil austauschen
Touch-Parameter reduzieren (5 héchster Wert...1
niedrigster Wert)

Wasser flieRt
ungewollt

Sensorik nicht korrekt auf

Schlduche beriihren sich
Schldauche wurden verlangert
Auslosung durch Feuchtigkeit
Potentialausgleich nicht hergestellt

Armatur ist nicht korrekt kalibriert

Umgebungsbedingungen eingestellt

- Touch-Parameter reduzieren (5 hochster Wert...1
niedrigster Wert)

- Kontakt priifen und gegebenenfalls isolieren

- Verlangerungsschlauche isolieren

- Keine feuchten Tiicher auf die Armatur legen

- Potentialausgleich herstellen, siehe Kapitel
Inbetriebnahme

- Batterie herausnehmen und wieder einsetzen.
Nachdem die Kontrollleuchte erlischt erneut priifen

Mousseur verschmutzt
Sieb im Magnetventil verschmutzt

Wassermenge zu
gering

Absperrventile, Eckventile nicht voll gedffnet |-

- Mousseur austauschen oder reinigen

- Sieb reinigen

Absperrventile, Eckventile voll 6ffnen, Versor-
gungsleitungen prifen

Wassermenge zu
hoch (nur bei Touch-
Funktion)

- Ruckflussverhinderer 08 565 gegen 64 689
austauschen, Abb. [30] beachten




Touch function using mixed water

See fold-out page Il, Fig. [8b].

The special accessory, order-No. 34 487 + 47 533 is required
for this purpose, see replacement parts fold-out page IV.
Install bracket with control and connect, see Figs. [9] to [12].
Install weight on shower hose, see Fig. [13].

Safety notes

* Installation is only possible in frost-free rooms.

* The plug-in connectors must not be directly or indirectly
sprayed with water when cleaning.

Application

Can be used in conjunction with:

» Pressurised storage heaters

+ Thermally/hydraulically controlled instantaneous water heaters
Operation with unpressurised storage heaters (displacement
water heaters) is not possible.

The GROHE touch function for switching the water flow on 4

Important note

To ensure proper functioning when using metal sinks,
the sink must be connected to the control via the pre-
assembled yellow hose for potential equalisation,

see Fig. [14a].

For all other sinks the yellow hose must be

connected to another suitable metal part for potential

or off is based on the principle of electrical charge shifting on
metallic surfaces. If the solenoid valve is closed during touch
sensing it will be opened, and if the solenoid valve is already

equalisation.
Country specific and local regulations must be observed,
see Fig. [14b].

open it will be closed.

Specifications
* Flow pressure:

Putting into service

The spout must always be positioned above the
' sink to prevent water damage. Ensure free runoff.

: Irzg;mmended 0.1 _0002 mgz Insert battery, see fold-out page I, Figs. [15], [16]
« Operating pressure m.ax 1'0 MPa ™ and [17]. The sequence is important and must be
« Test pressure 1.6 MPa observed.

The electronics will detect ambient conditions. During this time
the control indicator lamp flashes. The fitting must not be
touched (for approx. 1 min.).

A pressure reducing valve must be fitted in the supply line if
static pressures exceed 0.5 MPa to satisfy noise level ratings.
Avoid major pressure differences between cold and hot water

supply!

Flow rate at 0.3 MPa flow pressure
- Shower spray:
- Mousseur:

approx. 11 I/min
approx. 13 I/min

Check connections for watertightness.

Adjusting of touch parameters to ambient conditions,
see Fig. [18].

+ Temperature hot water inlet: max. 70 °C - The release varies depending on ambient temperature
Recommended (energy saving): 60 °C and air humidity.

* Thermal desinfection possible - Touch parameters: 5 highest value... 1 lowest value

« Ambient temperature: 4-40°C ueh p . o 9 val W V ue-.

« Relative humidity: max. 80% " A value that is too high leads to the risk of continuous

» Voltage supply: 6 V lithium battery (type CR-P2) operation.

- Rated power: 1.4 W The menu is started by pressing the AQUA STOP button for at

+ Automatic safety shut-off after contact: 60 s least 10 seconds.

Three water pulses indicate that a battery change is
necessary.

« The indicator lamp flashes once.
« The last stored value will then be displayed by flashing,

» Type of protection control: IP 44 e.g. three times for level 3
» Water connection cold - right O . ’
hot - left * Each time the button is pressed the value goes up one level.

Approval and conformity
This product conforms to the requirements of the
relevant EU guidelines.

The conformity declarations can be obtained from the following

The selected level is indicated by the number of flashes.

- If the button is not pressed again the indicator lamp will flash
once more and the menu will then exit. The last stored value
will be saved.

Operation, see fold-out page lll, Figs. [19] and [20].
By touching the areas depicted in grey water can be drawn

address: without using the lever, see Fig. [19]. If the flow rate in the
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH touch function is too high, exchange non-return valve 08 565
Zur Porta 9 with 64 689, see Fig. [30].

D-32457 Porta Westfalica Note: Activation only by skin contact.

Installation The spout can be swivelled at the nozzle depicted in white
Refer to fold-out page | for hose lengths and installation without activating the fitting.

dimensions. Shower jet diverter see Fig. [21].

Caution: The control should be easily accessible to facilitate
activation of the cleaning mode.

Flush pipes thoroughly before and after installation
(observe EN 806).

Install the fitting, see fold-out page I, Figs. [1] to [7].

Connecting the fitting

Touch function using cold water
See fold-out page Il, Fig. [8a].

Flow rate limitation, see Fig. [22] and [23].

Cleaning mode, see Fig. [18].

Cleaning mode is started by pressing the AQUA STOP button.
« Confirmation via a water pulse.

* In cleaning mode (approx. two minutes) the indicator lamp
flashes twice at the beginning and twice at the end of the
cleaning mode cycle.



Maintenance

Inspect and clean all components and replace if necessary.
Shut off hot and cold water supply.

Remove battery and separate plug-in connectors,

see fold-out page lll, Fig. [24].

I. Cartridge, see fold-out page Ill, Fig. [25].

Assemble in reverse order. When installing the cartridge,
ensure that the seals are correctly seated. Replace screws
and tighten alternately.

1. Pull out spray with non-return valve, see fold-out page lll,
Fig. [26].

Assemble in reverse order.

11l. Battery, see fold-out page I, Fig. [24].

The battery must be replaced at the latest 10 years after
putting the fitting into service.

A battery which is almost discharged is indicated by three
water pulses. When the battery is discharged the indicator
lamp in the control lamp also starts flashing.

Assemble in reverse order.
Insert battery with correct polarity.

IV. Solenoid valve, see fold-out page lll, Figs. [27] and [28].
Assemble in reverse order.

V. Control, see fold-out page lll, Figs. [27] to [29].

Assemble in reverse order.

VI. Non-return valve and filter, see fold-out page Ill, Fig. [30].
Assemble in reverse order.

Replacement parts
See fold-out page IV (* = special accessories).

Care
For directions on the care of this fitting, please refer to the
accompanying Care Instructions.

Disposal instructions

This category of device does not belong in the
domestic waste, but must be disposed of
separately in accordance with the relevant national
regulations.

Dispose of batteries in accordance with national
regulations.

Fault Cause

Remedial action

Water not flowing * Water supply interrupted

- Open shut-off valves/service valves

Water flow does not |*
start after touching |*

Water supply interrupted
Filter in solenoid valve blocked

contact

Solenoid valve defective

No voltage

- Battery discharged

- Plug-in connector without contact
Cleaning mode activated

ambient conditions

Plug-in connector of solenoid valve without |-

Sensor system not correctly adjusted to -

- Open shut-off valves/service valves
- Clean filter
Attach plug-in connector

- Replace solenoid valve

- Replace battery

- Check plug-in connectors

- Wait 2 minutes

Increase touch parameters

(5 highest value...1 lowest value)

Water flowing Solenoid valve defective

continuously

ambient conditions

Sensor system not correctly adjusted to -

- Replace solenoid valve
Reduce touch parameters
(5 highest value...1 lowest value)

Undesired water
flow ambient conditions
Hoses are touching
Hoses were extended
Activation by moisture

Potential equalisation not provided

Fitting not correctly calibrated

Sensor system not correctly adjusted to -

Reduce touch parameters

(5 highest value...1 lowest value)

- Check contact and insulate where appropriate

- Insulate extension hoses

- Do not place damp cloths on the fitting

- Provide potential equalisation, see section Putting
into service

- Remove battery and re-insert it. Check again after

the indicator lamp goes out

Flow rate too low Mousseur dirty

Filter in solenoid valve dirty

Shut-off valves, service valves not fully open |-

- Clean or replace mousseur

- Clean filter

Fully open shut-off valves, service valves and
check supply lines

Flow rate too high
(only for touch
function)

- Exchange non-return valve 08 565 with 64 689,
see Fig. [30].
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Consignes de sécurité

* Ne procéder a l'installation que dans un endroit a I'abri du gel.

+ La fiche de raccordement ne doit pas étre exposée aux
éclaboussures d'eau directes ou indirectes.

Domaine d'application

Utilisation possible avec :

* réservoirs sous pression

 chauffe-eau instantanés hydrauliques/thermiques

Un fonctionnement avec des réservoirs sans pression

(chauffe-eau a écoulement libre) n’est pas possible !

+ La fonction tactile GROHE pour déclencher ou arréter
I'écoulement d'eau fonctionne selon le principe du transfert
de charge électrique sur surfaces métalliques. Si au
moment du contact tactile, I'électrovanne est fermée, elle
sera ouverte et si elle est déja ouverte, elle sera fermée.

Caractéristiques techniques
* Pression dynamique :

— min. 0,05 MPa
— recommandée 0,1-0,5 MPa
+ Pression de service 1,0 MPa maxi.
* Pression d’épreuve 1,6 MPa

Afin de respecter la norme en matiére de bruits, il convient
d'installer un réducteur de pression d'eau lorsque la pression
statique est supérieure a 0,5MPa.

Eviter les écarts de pression importants entre

les raccordements d’eau chaude et d’eau froide !
Débit a une pression dynamique de 0,3 MPa
— Douchette :

— Jet mousseur :

— Température arrivée d’eau chaude :

env. 11 I/min
env. 13 I/min
max. 70 °C

Recommandée (économie d’énergie) : 60 °C
» Désinfection thermique possible
+ Température ambiante : 4a40°C
* Humidité relative de I'air : max. 80 %
» Tension d’alimentation : pile lithium de 6 V (type CR-P2)
» Puissance nominale : 1,4
» Arrét automatique apres contact : 60 s

Notification de remplacement nécessaire de la batterie
par 3 coups de bélier.

Type de protection de la commande :
Raccord d’eau

IP 44
froide — a droite
chaude — a gauche

Homologation et conformité
Ce produit est conforme aux directives
européennes correspondantes.

Nous contacter a I'adresse suivante pour vous procurer
ces déclarations de conformité :

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Installation

Tenir compte des longueurs de flexibles et des dimensions
de montage sur le volet I

Attention : La commande doit étre accessible pour pouvoir
déclencher le mode auto nettoyage.

Bien rincer les canalisations avant et aprés I'installation
(respecter la norme EN 806) !

Monter la robinetterie, voir volet | fig. [1] a [7].

Branchement de la robinetterie
Fonction tactile pour I'eau froide
Voir volet Il, fig. [8a].

Fonction tactile pour I’eau mitigée

Voir volet Il, fig. [8b].

Pour cela, il faut I'accessoire spécial, N°.-ref. 34 487 + 47 533,
voir pieces de rechange volet V.

Monter et raccorder le support avec la commande

voir fig. [9] a [12].

Monter le poids au niveau du flexible de douche

voir fig. [13].

Important

Lors de I'utilisation d'un évier métallique, relier I'évier

a la liaison équipotentielle a I'aide du cable jaune
prémonté avec la commande pour assurer son
fonctionnement, voir fig. [14a].

Pour tous les autres éviers, le cable jaune doit étre
connecté a un autre élément en métal approprié
pour la liaison équipotentielle.

A ce stade, il faut veiller a respecter les conditions spécifiques
au pays et les prescriptions locales, voir fig. [14b].

Mise en service
Pour éviter tout dégat des eaux, toujours
positionner le bec au-dessus de I'évier. Vérifier
que I’eau s'écoule librement. Installer la pile
m voirvolet lll, fig. [15], [16] et [17]. L'ordre de
succession est important et doit étre suivi a la lettre.
Le systeme électronique détermine les conditions ambiantes.
Pendant ce temps, le témoin de contréle de la commande
clignote. La robinetterie ne doit pas étre touchée (env. 1 minute).

Vérifier I'étanchéité des raccordements.

Réglage des paramétres tactiles sur les conditions ambiantes,

voir fig. [18].

- Le déclenchement varie en fonction de la température
ambiante et de I'numidité de l'air.

- Parameétres tactiles : 5 valeur la plus haute... 1 valeur la plus
basse

- Avec une valeur trop élevée, vous risquez de passer
en fonctionnement continu.

En appuyant sur la touche AQUA STOP pendant au
moins 10 secondes, le menu est lancé :

« Le témoin de contréle clignote 1 fois.

« Ensuite, la derniére valeur enregistrée est indiquée par
un clignotement, par ex. 3 fois pour le niveau 3.

Chaque pression supplémentaire de la touche augmente
la valeur d'un niveau.

Le niveau paramétré est indiqué par le clignotement.

Si la touche n'est pas pressée, le témoin de contrdle
clignote encore 1 fois et le menu est fermé. La derniére
valeur paramétrée est enregistrée.

Utilisation voir volet ll, fig. [19] et [20].

En touchant les zones en gris, I'eau peut étre allumée sans
actionner le levier, voir fig [19]. Si le débit en fonction tactile
est trop élevé, remplacer le clapet anti-retour 08 565 par

le 64 689, voir fig. [30].

Remarque : Déclenchement uniquement par contact de la peau.
Le bec peut étre dirigé vers le gicleur représenté en blanc
sans ouvrir la robinetterie.

Inverseur du jet de douche voir fig. [21].

Limiteur de débit, voir fig. [22] et [23].

Mode auto nettoyage, voir fig. [18].

En appuyant sur la touche AQUA STOP, le mode auto
nettoyage est activé :

« Confirmation par un coup de bélier

« En mode auto nettoyage (env. 2 minutes), le t¢émoin de
contrdle clignote 2 fois au début et 2 fois a la fin du mode
auto nettoyage.

.



Maintenance

Contrdler et nettoyer toutes les piéces, les remplacer le cas
échéant.

Couper l'arrivée d'eau froide et d'eau chaude.

Retirer la pile et débrancher les fiches de raccordement,
voir volet 11, fig. [24].

I. Cartouche, voir volet Il fig. [25].

Le montage s’effectue dans 'ordre inverse de la dépose.
Controler le bon positionnement des joints lors du montage
de la cartouche. Visser les vis et les serrer progressivement
et en alternance.

1l. Douchette avec clapet anti-retour, voir volet lll, fig. [26].
Le montage s’effectue dans 'ordre inverse de la dépose.
lll. Pile, voir volet Ill, fig. [24].

Remplacer la pile au plus tard 10 ans aprés la premiére mise
en service de la robinetterie.

Trois coups de bélier indiquent que la pile est presque vide.
Lorsque la pile est déchargée, le témoin de contrdle de la
commande clignote.

Le montage s’effectue dans 'ordre inverse de la dépose.
Respecter la polarité de la batterie !

IV. Electrovanne, voir volet llI, fig. [27] et [28].

Le montage s’effectue dans I'ordre inverse de la dépose.
V. Commande, voir volet lll, fig. [27] a [29].

Le montage s’effectue dans I'ordre inverse de la dépose.
VI. Clapet anti-retour et tamis, voir volet Ill, fig. [30].

Le montage s’effectue dans I'ordre inverse de la dépose.

Piéces de rechange
Voir volet IV (* = accessoires spéciaux).

Entretien

Les consignes d'entretien de cette robinetterie figurent dans
les instructions d'entretien ci-jointes.

Remarque sur I'élimination des déchets

Les appareils portant ce repére ne doivent pas
étre jetés avec les déchets ménagers. lls doivent
étre mis au rebut séparément conformément aux
directives locales.

Jeter les piles conformément a la réglementation
correspondante de votre pays !

Panne Cause

Reméde

Pas d’écoulement
d’eau

+ Alimentation en eau coupée

- Ouvrir les robinets d’arrét/robinets d'équerre

L'écoulement d'eau
n'est pas démarré
par contact

Alimentation en eau coupée

Tamis de I'électrovanne bouché

Pas de contact au niveau de la fiche
de raccordement d’électrovanne
Electrovanne défectueuse

Pas de tension

- Pile usée

de raccordement
Mode Auto-nettoyage activé

réglé sur les conditions ambiantes

- Pas de contact au niveau des fiches

Le systéme de capteurs n'est pas correctement |-

Ouvrir les robinets d’arrét/robinets d'équerre
Nettoyer le tamis
- Brancher les fiches de raccordement

Remplacer I'électrovanne

Remplacer la pile
- Controbler les fiches de raccordement

Patienter 2 minutes
Augmenter les paramétres tactiles
(5 valeur la plus haute...1 valeur la plus basse)

Electrovanne défectueuse
Le systéme de capteurs n'est pas
correctement réglé sur les conditions

L’eau s’écoule
et ne s’arréte plus

Remplacer I'électrovanne
- Réduire les paramétres tactiles
(5 valeur la plus haute...1 valeur la plus basse)

Les flexibles ont été prolongés
Déconnexion en cas d'humidité
Liaison équipotentielle non établie

ambiantes
L’eau coule » Le systéme de capteurs n'est pas correctement |-
de maniére réglé sur les conditions ambiantes
intempestive Les flexibles se touchent

La robinetterie n'est pas calibrée correctement |-

Réduire les paramétres tactiles

(5 valeur la plus haute...1 valeur la plus basse)

- Vérifier le contact et le cas échéant isoler

- lIsoler les flexibles de rallonge

- Ne pas poser de tissus mouillés sur la robinetterie
- Etablir la liaison équipotentielle, voir le chapitre
Mise en service

Retirer la batterie et la replacer. Lorsque le témoin
s'éteint, contréler a nouveau

Débit d’eau trop Mousseur bouché

faible

ouverts a fond

Tamis situé dans I'électrovanne bouché -
Robinets d’arrét, robinets d’équerre pas -

- Nettoyer ou remplacer le mousseur

Nettoyer le tamis

Ouvrir a fond les robinets d'arrét, les robinets
d'équerre et contréler les conduites d'alimentation

Volume d’eau trop
élevé (seulement
avec fonction tactile)

- Remplacer le clapet anti-retour 08 565
par un 64 689, voir fig. [30]




Informacion de seguridad

« Lainstalacion solo puede efectuarse en recintos a prueba de
heladas.

+ No mojar el conector de enchufe directa ni indirectamente
durante la limpieza.

Campo de aplicacién

Es posible el funcionamiento con:

» Acumuladores de presion

« Calentadores instantaneos con control hidraulico/térmico

No es posible el funcionamiento con acumuladores sin presion
(calentadores de agua sin presion).

La funciéon GROHE Touch para el accionamiento o desactivacion
de la salida de agua trabaja con el principio de desplazamiento
de cargas en las superficies metdlicas. Si la electrovalvula se
encuentra cerrada, se abrird con el reconocimiento Touch. Sila
electrovélvula se encontrase abierta, se cerrara.

Datos técnicos
« Presion de trabajo:

— Min. 0,05 MPa
— Recomendado 0,1-0,5 MPa
« Presion de utilizacion max. 1,0 MPa
* Presion de verificacion 1,6 MPa

Si la presién en reposo es superior a 0,5 MPa, se recomienda
instalar un reductor de presion para alcanzar los valores de emision
de ruidos.

Deben evitarse diferencias de presion importantes entre las
acometidas del agua fria y del agua caliente.
Caudal para una presion de trabajo de 0,3 MPa
— Ducha:

— Mousseur:

aprox. 11 I/min
aprox. 13 I/min

« Temperatura de entrada del agua caliente: max. 70 °C
Recomendado (ahorro de energia): 60 °C
« Desinfeccién térmica posible
« Temperatura ambiental: 4-40 °C
* Humedad relativa del aire: max. 80 %
+ Alimentacion de tension: Bateria de litio 6 V (tipo CR-P2)
« Potencia nominal: 1,4 W
« Desconexion de seguridad automatica
después del contacto: 60s

Pantalla de cambio necesario de bateria a través de 3 choques
hidraulicos.

Mando de tipo de proteccién:
Acometida del agua

IP 44
fria - a la derecha
caliente - a la izquierda

Autorizacién y conformidad
Este producto cumple los requisitos de las Directivas
de la UE correspondientes.

Las declaraciones de conformidad se pueden solicitar en la siguiente
direccion:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9
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Instalacion

Observar las cotas de montaje y las longitudes del tubo flexible de
la pagina desplegable I.

Atencion: Se debe acceder bien al sistema de mando para poder
activar el modo de limpieza.

Lavar a fondo el sistema de tuberias antes y después de la
instalacion (tener en cuenta EN 806).

Montar la griferia, véase la pagina desplegable |, figs. [1] a [7].

Conectar la griferia

Funcion Touch con agua fria
Véase la pagina desplegable Il fig. [8a].

Funcion Touch con agua mezclada

Véase la pagina desplegable II, fig. [8b].

Para ello es necesario utilizar el accesorio especial con n.° de
pedido 34 487 + 47 533, véase la pagina desplegable IV de las
piezas de recambio.

Montar y conectar el soporte con mando véase las figs. [9] a [12].
Montar el lastre en el flexo de la teleducha, véase la fig. [13].

Importante
Para garantizar un funcionamiento correcto, es necesario
conectar la linea amarilla con el mando si se utiliza un fregadero
metalico para la conexién equipotencial, véase la fig. [14a].
En todos los demas fregaderos, para la conexién
m equipotencial se debe conectar una linea amarilla a otra
pieza metalica apta.
Para ello, deberan tenerse en cuenta las condiciones especificas
del pais y las normas locales, véase la fig. [14b].

Puesta en servicio
Para evitar dafios causados por agua, coloque el cafio
siempre sobre el fregadero. Asegurar la salida libre del
agua. Colocar la bateria véase la pagina desplegable IlI
- lasfigs. [15], [16] y [17]. Es importante respetar el orden.
La electrénica se determina mediante las condiciones
medioambientales Durante este tiempo, parpadea la lampara de
control del mando. No debe tocarse la griferia (aprox. 1 minuto).

Comprobar la estanqueidad de las conexiones.

Ajustar el parametro Touch en las condiciones medioambientales,
véase la fig. [18].
- El accionamiento varia debido a la temperatura ambiental
y la humedad atmosférica.
- Parametro Touch: Valor mas alto 5... Valor mas bajo 1...
- En caso de un valor superior, existe el riesgo de servicio continuo.

Apriete la tecla AQUA STOP como minimo durante 10 segundos
para iniciar el menu:

« Lalampara de control parpadea una vez

A continuacién, se mostrara el ultimo valor guardado
parpadeando, por ejemplo, 3 veces para la fase 3.

Todo el resto de las teclas aumenta el valor a una fase.
La fase ajustada se muestra mediante parpadeos.

Cuando no se aprieta ningun botén, la lampara de control
parpadeara una vez mas y se saldra del menu. El ultimo valor
ajustado se guardara.

Manejo véase la pagina despegable lll, la fig. [19] y [20].
Tocando las zonas grises presentadas puede sacar el agua sin
accionar la palanca, véase la fig. [19]. En caso de que el caudal
en la funcion Touch sea demasiado alto, la valvula

antirretorno 08 565 puede cambiarse a 64 689, véase la fig.[30].
Nota: Accionamiento solo mediante contacto con la piel.

El cafio puede boquilla puede girarse hacia la boquilla blanca
presentada sin el accionamiento de la griferia.

Inversion del chorro de ducha véase la fig. [21].

Limitacion de caudal, véase la fig. [22] y [23].

Modo de limpieza, véase la fig. [18].

Apriete la tecla AQUA STOP para activar el modo de limpieza:
« Confirmacion mediante choque hidraulico.

« En el modo de limpieza (aprox. 2 minutos) parpadeara dos veces
la lampara de control en el inicio y otras dos en la salida del
modo de limpieza.



Mantenimiento

Verificar todas las piezas, limpiarlas y cambiarlas en caso de
necesidad.

Cerrar las llaves de paso del agua fria y del agua caliente.
Extraer la bateria y desconectar los conectores de enchufe,
véase la pagina desplegable Il fig. [24].

I. Cartucho, véase la pagina desplegable Il, fig. [25].

El montaje se efectiia en el orden inverso. Al montar el cartucho,

tener en cuenta el correcto asiento de las juntas. Enroscar los
tornillos y apretarlos con uniformidad.

Il. Teleducha con valvula antirretorno, véase la pagina
desplegable I, fig. [26].

El montaje se efectiia en el orden inverso.

lll. Bateria, véase la pagina desplegable lll, fig. [24].

La bateria debera reemplazarse a mas tardar después de 10 afos
tras la primera puesta en servicio de la griferia.

Una bateria casi descargada sera indicada mediante 3 choques
hidraulicos. Cuando la bateria se encuentre cargada, parpadeara
adicionalmente la lampara de control en el mando.

IV. Electrovalvula, véase la pagina desplegable I, fig. [27] y [28].
El montaje se efectiia en el orden inverso.

V. Mando, véase la pagina desplegable IlI, fig. [27] a [29].

El montaje se efectua en el orden inverso.

VI. Valvula antirretorno y tamiz, véasela pagina desplegable IlI,
fig. [30].
El montaje se efectiia en el orden inverso.

Piezas de recambio
Véase la pagina desplegable IV (* = accesorios especiales).

Cuidados

La informacion sobre el cuidado del aparato de esta griferia

se encuentra en las instrucciones de conservacion adjuntas.
Notas sobre el reciclado

Los equipos con este marcado no deben desecharse
con la basura doméstica, sino que deben eliminarse
por separado de acuerdo con las normas nacionales
pertinentes.

Las baterias deben eliminarse de acuerdo a las normas

El montaje se efectua en el orden inverso. nacionales pertinentes.
iTener en cuenta la polaridad de la bateria!
Fallo Causa Remedio

El agua no sale Alimentacion de agua interrumpida

Abrir las valvulas de cierre/llave de paso

El flujo de agua no
se inicia después
de contacto

Alimentacion de agua interrumpida
Tamiz obstruido en la electrovalvula
Conector del electroiman sin contacto
Electrovalvula defectuosa

No hay tension

- Bateria descargada

- Conector de enchufe sin contacto
Modo de limpieza activo

condiciones medioambientales.

Sensores incorrectos ajustados con las

- Abrir las valvulas de cierre/llave de paso
- Limpiar el tamiz

- Enchufar los conectores de enchufe

- Sustituir la electrovalvula

- Sustituir la bateria

- Verificar los conectores de enchufe

- Esperar 2 minutos

- Aumentar el parametro Touch (valor mas alto 5... valor
mas bajo 1)

El agua sale Electrovalvula defectuosa

continuamente

condiciones medioambientales.

Sensores incorrectos ajustados con las

- Sustituir la electrovalvula
- Reducir el pardmetro Touch (valor més alto 5... valor
mas bajo 1)

El agua sale sin
desearlo condiciones medioambientales.
Los tubos flexibles se tocan

Los tubos flexibles se prolongan

Accionamiento por humedad

Sensores incorrectos ajustados con las

Conexion equipotencial no establecida

La griferia no esta correctamente calibrada -

- Reducir el pardmetro Touch (valor més alto 5... valor
mas bajo 1)

- Revisar contacto y en caso necesario aislar

- Aislar la prolongacion del tubo flexible

- No coloque pafios himedos sobre la griferia

- Establecer la conexion equipotencial, véase capitulo

Prueba en servicio

Extraer la bateria y colocarla nuevamente Después

de apagarse la lampara de control, realizar una

nueva verificacion

Mousseur sucio
Tamiz de la electrovalvula sucio

Caudal de agua
insuficiente

completamente

Valvula de cierre y llave de paso no abiertas -

- Sustituir o limpiar el Mousseur

- Limpiar el tamiz

Abrir por completo valvulas de cierre y llaves de paso,
verificar los conductos de alimentacion

Caudal de agua
demasiado alto (solo
en la funcion Touch)

- La valvula antirretorno 08 565 puede cambiarse
a 64 689, consulte la fig.[30].




D

Informazioni sulla sicurezza

« L'installazione deve essere eseguita solo in ambienti antigelo.

+ Nella pulizia non bagnare direttamente o indirettamente con
acqua i connettori a innesto.

Gamma di applicazioni

L'utilizzo & possibile con:

« accumulatori a pressione

+ scaldabagni istantanei a regolazione idraulica/termica

Non é consentito I'utilizzo con accumulatori senza pressione

(accumulatori di acqua calda a circuito aperto).

« La funzione GROHE Touch per I'attivazione o disattivazione del
flusso d’acqua opera secondo il principio del trasferimento di
carica elettrica su superfici metalliche. La valvola elettromagnetica
si apre se e chiusa al momento del riconoscimento Touch,
diversamente, se € gia aperta, si chiude.

Dati tecnici
« Pressione idraulica:
— min. 0,05MPa
— consigliata 0,1-0,5MPa
* Pressione di esercizio max 1,0MPa
« Pressione di prova 1,6MPa

Per mantenere l'indice di rumorosita a pressioni statiche superiori
a 0,5MPa & necessario installare un riduttore di pressione.
Evitare grandi differenze di pressione fra i raccordi d'acqua fredda
e d'acqua calda.

« Portata con pressione idraulica ai 0,3MPa

— Doccia: circa 111/min

— Mousseur: circa 13l/min
« Temperatura entrata acqua calda: max 70 °C

Consigliata (risparmio energetico): 60 °C
« Disinfezione termica consentita
» Temperatura ambiente: 4-40 °C
« Umidita atmosferica relativa: max 80%
« Alimentazione di tensione: batteria al litio 6 V (tipo CR-P2)
« Potenza nominale: 1,4W
« Disinserimento di sicurezza automatico in seguito a contatto: ~ 60s

Tre colpi di ariete indicano la sostituzione necessaria della batteria.

Tipo di protezione comando: IP 44

Raccordo acqua fredda — a destra
calda — a sinistra

Omologazione e conformita
Questo prodotto & conforme ai requisiti previsti dalle
normative UE in materia.

Per richiedere I'attestato di conformita rivolgersi al seguente indirizzo:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9
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Installazione

Rispettare le lunghezze dei tubi flessibili con le quote di montaggio
sul risvolto di copertina I.

Attenzione: il comando deve essere ben accessibile per poter
attivare la modalita di pulizia.

Prima e dopo l'installazione, effettuare un lavaggio a fondo
del sistema di tubazioni (osservare la norma EN 806).
Montaggio del rubinetto, vedere il risvolto di copertina |,

figg. da [1] a [7].

Collegamento del rubinetto

Funzione Touch con acqua fredda
Vedere il risvolto di copertina II, fig. [8a].

Funzione Touch con acqua miscelata

Vedere il risvolto di copertina I, fig. [8b].

A questo proposito sono necessari gli accessori speciali,
cod.ordine 34 487 + 47 533, vedere Pezzi di ricambio sul risvolto
di copertina IV.

Montaggio e collegamento del supporto con il comando,
vedere figg. da [9] a [12].

Montaggio del peso sul flessibile doccia, vedere fig. [13].

Importante
In caso di utilizzo di lavandini in metallo, per il collegamento
equipotenziale & necessario collegare lo sciacquo al comando
tramite il cavo giallo premontato al fine di assicurarne il
funzionamento, vedere fig. [14a].

In caso di utilizzo di un altro tipo di sciacquo, per il
G

collegamento equipotenziale &€ necessario collegare
il cavo giallo a un’altra parte in metallo adeguata.

A questo proposito rispettare le condizioni specifiche del Paese

e le norme locali, vedere fig. [14b].

Messa in esercizio
Per prevenire danni idrici, posizionare sempre la bocca
sullo sciacquo. Verificare che lo scarico dell’acqua sia
libero. Inserimento della batteria, vedere il risvolto di

m copertina lll, figg. [15], [16] e [17]. La sequenza & importante

e deve essere rispettata.

L’elettronica acquisisce le condizioni del’ambiente. Durante questo

intervallo la spia di controllo del comando lampeggia. Il rubinetto

non deve essere toccato (circa 1 minuto).
Controllare la tenuta dei raccordi.

Impostazione dei parametri Touch sulle condizioni dell’'ambiente,

vedere fig. [18].

- L'attivazione varia in base alla temperatura ambiente e all'umidita
dellaria.

- Parametri Touch: 5 (valore massimo) — 1 (valore minimo)

- In caso di un valore troppo alto sussiste il pericolo di erogazione
continua.

Premendo il pulsante AQUA STOP per almeno 10 secondi, si avvia

il menu:

« La spia di controllo lampeggia 1 volta.

« Successivamente lampeggia 'ultimo valore memorizzato, ad es.

3 volte per il livello 3.

Ogni pressione successiva del pulsante incrementa il valore di

un livello.

« |l livello impostato lampeggia.

Se il pulsante non viene premuto, la spia di controllo lampeggia

ancora una volta e il menu viene chiuso. L'ultimo valore impostato

viene memorizzato.

Utilizzo, vedere risvolto di copertina lll, figg. [19] e [20].

Toccando i campi in grigio, & possibile spillare I'acqua senza

azionare la leva, vedere fig. [19]. Se la portata nella funzione Touch

¢ troppo elevata, sostituire il dispositivo anti-riflusso 08 565 con

il 64 689, vedere fig. [30].

Nota: attivazione solo con contatto con la pelle.

La bocca puo essere ruotata nell’'ugello di colore bianco senza

azionare il rubinetto.

Deviatore getto doccia vedere fig. [21].

Limitatore di portata, vedere figg. [22] e [23].

Modalita di pulizia, vedere fig. [18].

Premendo il pulsante AQUA STOP viene attivata la modalita

di pulizia:

« Conferma con un colpo di ariete.

« Nella modalita di pulizia (circa 2 minuti) la spia di controllo
lampeggia due volte all'inizio e due volte al termine della modalita.



Manutenzione

Controllare, pulire ed eventualmente sostituire tutti i pezzi.
Chiudere I’entrata dell’acqua calda e fredda.

Rimozione della batteria e scollegamento dei collegamenti
a spina, vedere risvolto di copertina lll, fig. [24].

I. Cartuccia, vedere risvolto di copertina lll, fig. [25].

Eseguire il montaggio in ordine inverso. Durante il montaggio della
cartuccia controllare che le guarnizioni siano perfettamente in sede.
Avvitare le viti e fissarle in sequenza alternata.

Il. Doccia estraibile con dispositivo anti-riflusso, vedere risvolto
di copertina lll, fig. [26].

Eseguire il montaggio in ordine inverso.

1ll. Batteria, vedere risvolto di copertina Ill, fig. [24].

La batteria deve essere sostituita dopo un massimo di 10 anni dal
primo utilizzo del rubinetto.

Tre colpi d'ariete indicano che la batteria & quasi scarica. Se la

batteria & scarica, la spia di controllo lampeggia inoltre nel comando.

Eseguire il montaggio in ordine inverso.
Fare attenzione alla polarita della batteria.

IV. Valvola elettromagnetica, vedere risvolto di copertina Il

figg. [27] e [28].

Eseguire il montaggio in ordine inverso.

V. Comando, vedere risvolto di copertina lll, figg. da [27] a [29].
Eseguire il montaggio in ordine inverso.

VI. Dispositivo anti-riflusso e filtro, vedere risvolto di copertina
I, fig. [30].
Eseguire il montaggio in ordine inverso.

Pezzi di ricambio
Vedere il risvolto di copertina IV (* = accessori speciali).

Manutenzione ordinaria
Le istruzioni per la manutenzione del presente rubinetto sono riportate
nelle istruzioni per la manutenzione ordinaria fornite in dotazione.

Note sullo smaltimento

Gli apparecchi con questo contrassegno non fanno
parte dei rifiuti domestici, ma devono essere smaltiti
secondo le disposizioni specifiche del Paese.
Smaltire le batterie secondo le disposizioni specifiche
del Paese.

Guasto Causa

Rimedio

Mancato scorrimento |+
dell’acqua

Erogazione dell'acqua interrotta

- Aprire le valvole d'intercettazione/i raccordi ad angolo

Mancato scorrimento
del flusso d’acqua
dopo il contatto

Erogazione dell'acqua interrotta

Connettore a innesto della valvola
elettromagnetica senza contatto
Valvola elettromagnetica difettosa
Assenza di tensione

- Batteria scarica

- Connettore a innesto senza contatto
Modalita di pulizia attiva

condizioni del’'ambiente

Filtro della valvola elettromagnetica ostruito -

Sensori non correttamente impostati sulle -

- Aprire le valvole d'intercettazione/i raccordi ad angolo
Pulire il filtro
- Collegare il connettore a innesto

- Sostituire la valvola elettromagnetica

- Sostituire la batteria

- Controllare i collegamenti a spina

- Attendere 2 minuti

Incrementare i parametri Touch (5 valore massimo —
1 valore minimo)

Scorrimento
ininterrotto dell’acqua |+

Valvola elettromagnetica difettosa

condizioni del’ambiente

Sensori non correttamente impostati sulle -

- Sostituire la valvola elettromagnetica
Ridurre i parametri Touch (5 valore massimo —1 valore
minimo)

Scorrimento non
voluto dell’acqua condizioni del’ambiente
| tubi flessibili si toccano

| tubi flessibili sono stati allungati

Rubinetto non tarato correttamente

Sensori non correttamente impostati sulle -

Scollegamento dovuto alla presenza di umidita |-
Collegamento equipotenziale non realizzato -

Ridurre i parametri Touch (5 valore massimo —1 valore
minimo)

- Verificare il contatto e all'occorrenza isolarlo

- Isolare le prolunghe dei tubi flessibili

Non posizionare panni umidi sul rubinetto

Creare il collegamento equipotenziale, vedere il
capitolo Messa in esercizio

- Estrarre la batteria e reinserirla. Verificare
nuovamente dopo lo spegnimento della spia di
controllo

Flusso d’acqua
troppo scarso

Mousseur sporco

non completamente aperti

Filtro della valvola elettromagnetica sporco -
Valvole di intercettazione o raccordi ad angolo |-

- Sostituire o pulire il mousseur

Pulire il filtro

Aprire completamente le valvole di intercettazione o i
raccordi ad angolo, controllare le linee di alimentazione

Flusso d’acqua
eccessivo (solo con
funzione Touch)

- Sostituire il dispositivo anti-riflusso 08 565 con il 64 689,
osservare fig. [30]
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Informatie m.b.t. de veiligheid

» De installatie mag alleen in een vorstbestendige ruimte
plaatsvinden.

+ Tijdens het schoonmaken stekkerverbinding niet direct
of indirect met water afspoelen.

Toepassingsgebied

Te gebruiken in combinatie met:

+ Boilers

+ C.V.-ketels met warmwatervoorziening/geisers

Het gebruik met lagedrukboilers (open warmwatertoestellen)

is niet mogelijk!

* De GROHE Touch-functie voor het laten lopen of stoppen
van de kraan werkt volgens het principe van de elektrische
ladingsverschuiving op metalen oppervlakken. Als bij Touch-
herkenning het magneetventiel gesloten is, dan wordt het
geopend, als het magneetventiel al geopend is, dan wordt
het gesloten.

Technische gegevens
+ Stromingsdruk:

—min. 0,05 MPa
— aanbevolen 0,1-0,5 MPa
* Werkdruk max. 1,0 MPa
» Testdruk 1,6 MPa

Om de geluidswaarden aan te houden, dient bij statische drukken
boven 0,5 MPa een drukregelaar te worden ingebouwd.
Voorkom hoge drukverschillen tussen de koud-

en warmwateraansluiting!

Capaciteit bij 0,3 MPa stromingsdruk

— Douche: ca. 11 I/min
— Mousseur: ca. 13 I/min
» Temperatuur warmwateringang: max. 70 °C
Aanbevolen (energiebesparing): 60 °C
» Thermische desinfectie is mogelijk
* Omgevingstemperatuur: 4-40 °C
» Relatieve luchtvochtigheid: max. 80%
* Voeding: 6 V-lithiumbatterij (type CR-P2)
* Nominaal vermogen: 1,4 W
» Automatische veiligheidsuitschakeling na contact: 60 sec.
» Aanduiding dat batterij aan vervanging toe is door 3
waterstoten
+ Klassering besturing: IP 44

koud — rechts
warm — links

Wateraansluiting

Goedkeuring en conformiteit
Dit product voldoet aan de eisen van
de desbetreffende EU-richtlijnen.

De conformiteitsverklaringen kunnen op het volgende adres
worden aangevraagd:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Installatie

Let op de slanglengten en inbouwmaten op uitvouwbaar blad I.
Waarschuwing: De besturing dient goed bereikbaar te zijn
om de reinigingsmodus te kunnen activeren.

Leidingen vo6r en na het installeren grondig spoelen

(EN 806 in acht nemen)!

Kraan monteren, zie uitvouwbaar blad I, afb. [1] tot [7].

Kraan aansluiten
Touch-functie met koudwater
Zie uitvouwbaar blad Il, afb. [8a].

"

Touch-functie met mengwater

Zie uitvouwbaar blad Il, afb. [8b].

Hiervoor is het speciaal toebehoren, best.-nr. 34 487 + 47 533,
nodig, zie reserveonderdelen op uitvouwbaar blad IV.
Houder met besturing monteren en aansluiten,

zie afb. [9] tot [12].

Gewicht op doucheslang monteren, zie afb. [13].

Belangrijk
Om de goede werking te verzekeren, moeten bij
gebruik van metalen spoelbakken deze voor een goede
potentiaalvereffening via de voorgemonteerde gele kabel
op de besturing worden aangesloten, zie afb. [14a].
Eﬂ Bij alle andere spoelbakken moet de gele kabel voor

F 1

Q\.

de potentiaalvereffening worden aangesloten
op een ander geschikt metalen onderdeel.

Neem hierbij ook op de nationale en lokale voorschriften

in acht, zie afb. [14b].

Ingebruikname
Om waterschade te vermijden moet de uitloop
' steeds boven de spoelbak worden geplaatst.
Zorg voor een vrije afvoer. Batterij plaatsen zie
®  uitvouwbaar blad Ill, afb. [15], [16] en [17]. De volgorde
is belangrijk en moet in acht worden genomen.
De elektronica detecteert de omgevingsomstandigheden.

Tijdens dit proces knippert het controlelampje van de besturing.
De kraan mag niet worden aangeraakt (ca. 1 minuut).

Controleer de aansluitingen op lekkages.

Instellen van de Touch-parameter op de

omgevingsomstandigheden, zie afb. [18].

- De activering varieert afhankelijk van de
omgevingstemperatuur en de luchtvochtigheid.

- Touch-parameter: 5 is de hoogste waarde... 1 is de laagste

waarde

Bij een te hoge waarde bestaat het gevaar van een continue

werking.

Door minstens 10 seconden lang op de knop AQUA STOP

te drukken wordt het menu gestart:

« Het controlelampje knippert 1x.

« Aansluitend wordt de laatst opgeslagen waarde door
knipperen weergegeven, b.v. 3x voor niveau 3.

« Elke verdere druk op de knop verhoogt de waarde met
één niveau.

« Het ingestelde niveau wordt aangeduid door het knipperen.

Als geen druk op de knop meer volgt, knippert het

controlelampje nog 1x en wordt het menu verlaten.

De laatst ingestelde waarde wordt opgeslagen.

Bediening zie uitvouwbaar blad I, afb. [19] en [20].

Door de grijs weergegeven zones aan te raken kunt

u water tappen zonder de greep te bedienen, zie afb [19]. Als de

capaciteit van de Touch-functie te hoog is, dient de

terugslagklep 08 565 te worden vervangen door 64 689,

zie afb.[30].

Aanwijzing: Activering alleen door huidcontact.

De uitloop kan met het wit weergegeven mondstuk worden

gezwenkt zonder de kraan te activeren.

Wisselen van douchestraal zie afb. [21].

Volumebegrenzer, zie afb. [22] en [23].

Reinigingsmodus, zie afb. [18].

Door te drukken op de AQUA STOP-knop wordt

de reinigingsmodus gestart:

« Dit wordt bevestigd door één waterstoot.

« In de reinigingsmodus (ca. 2 minuten) knippert het
controlelampje 2x bij het begin en 2x na afloop van
de reinigingsmodus.



Onderhoud
Controleer alle onderdelen, reinig en vervang ze indien nodig.
Sluit de koud- en warmwatertoevoer af.

Batterij wegnemen en stekkeraansluiting loskoppelen,
zie uitvouwbaar blad Ill, afb. [24].

I. Patroon, zie uitvouwbaar blad Ill, afb. [25].

Montage in omgekeerde volgorde. Controleer bij het inbouwen
van het patroon of de pakkingen goed zitten. Schroef
de schroeven vast en haal deze beurtelings vast aan.

Il. Uittrekbare handdouche met terugslagklep,
zie uitvouwbaar blad Ill, afb. [26].

Montage in omgekeerde volgorde.
Ill. Batterij, zie uitvouwbaar blad Ill, afb. [24].

De batterij moet maximaal 10 jaar na inbedrijfstelling van
de kraan worden vervangen.

Via 3 waterstoten wordt aangegeven dat de batterij bijna leeg
is. Als de batterij leeg is, knippert bijkomend het

IV. Magneetventiel, zie uitvouwbaar blad Ill, afb. [27] en [28].
Montage in omgekeerde volgorde.

V. Besturing, zie uitvouwbaar blad I, afb. [27] tot [29].
Montage in omgekeerde volgorde.

VI. Terugslagklep en zeef, zie uitvouwbaar blad Ill, afb. [30].
Montage in omgekeerde volgorde.

Reserveonderdelen
Zie uitvouwbaar blad IV (* = speciaal toebehoren).

Onderhoud

De aanwijzingen voor het onderhoud van deze kraan vindt
u in de bijgaande onderhoudinstructies.

Aanwijzingen m.b.t. afvalverwerking
Apparaten voorzien van dit pictogram horen niet thuis
in het restafval, maar moeten volgens de nationale
voorschriften gescheiden worden ingeleverd.
Voer batterijen volgens de landspecifieke

controlelampje op de besturing. B Voorschriften afl
Montage in omgekeerde volgorde.

Plaats de batterij in de juiste richting.

Storing Oorzaak Oplossing

Water stroomt niet * Watertoevoer onderbroken

Afsluitkleppen/hoekafsluiters openen

Watertoevoer onderbroken
Zeef in magneetventiel verstopt

Water gaat niet .
stromen na contact |-

geen contact
Magneetventiel defect
Geen spanning

- Batterij leeg

Reinigingsmodus actief
Sensoren niet correct ingesteld
op de omgevingsomstandigheden

Aansluitstekker van magneetventiel heeft

- Stekkerverbinding heeft geen contact

Afsluitkleppen/hoekafsluiters openen
Zeef reinigen
Stekkerverbinding in elkaar steken

Magneetventiel vervangen

Batterij vervangen

Stekkerverbindingen controleren

2 minuten wachten

Touch-parameter verhogen

(5 is hoogste waarde ... 1 is laagste waarde)

Water stroomt
continu

Magneetventiel defect
Sensoren niet correct ingesteld
op de omgevingsomstandigheden

Magneetventiel vervangen
Touch-parameter verlagen
(5 is hoogste waarde ... 1 is laagste waarde)

Water stroomt
ongewenst

Sensoren niet correct ingesteld
op de omgevingsomstandigheden
Slangen komen tegen elkaar
Slangen werden langer gemaakt
Activering door vocht

Geen potentiaalvereffening

Kraan is niet juist afgesteld

- Touch-parameter verlagen
(5 is hoogste waarde ... 1 is laagste waarde)

- Contact controleren en eventueel isoleren

- Verlengstuk van de slang isoleren

- Geen vochtige doeken op de kraan leggen

- Potentiaalvereffening realiseren, zie hoofdstuk
Inbedrijfname

- Batterij wegnemen en weer plaatsen. Als het
controlelampje gaat branden, opnieuw controleren

Mousseur vervuild
Zeef in magneetventiel vervuild

Te weinig water

geopend

Afsluitkleppen, hoekstopkranen niet volledig |-

- Mousseur vervangen of reinigen

- Zeef reinigen

Afsluitkleppen, hoekafsluiters volledig openen,
toevoerleidingen controleren

Waterhoeveelheid
te hoog (alleen bij
Touch-functie)

- Terugslagklep 08 565 vervangen door 64 689,
let op afb. [30]
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Sakerhetsinformation

« Installationen far bara utforas i frostfria utrymmen.

« Stickforbindningarna far inte direkt eller indirekt sprutas
av med vatten vid rengéring.

Anvandningsomrade

Drift ar méjlig med:

* Tryckbehallare

+ Termiskt/hydrauliskt styrda vattenvarmare

Drift med trycklosa behallare (6ppna varmvattenberedare)

ar inte mojlig!

* GROHE Touch funktion for aktivering eller inaktivering
av vattenflédet arbetar enligt principen for elektrisk
laddningsforskjutning pa metalliska ytor. Om magnetventilen
ar stangd nar touch-funktionen anvands, dppnar ventilen,
om magnetventilen redan ar 6ppen, stéangs den.

Tekniska data
» Flodestryck:

— min. 0,05 MPa
— rekommenderat 0,1-0,5 MPa
« Drifttryck max. 1,0 MPa
+ Kontrolltryck 1,6 MPa

En reduceringsventil ska installeras om vilotrycket dverstiger
0,5 MPa.

Storre tryckdifferenser mellan kallvatten- och varmvattenans-
lutningen maste undvikas!

Genomfléde vid 0,3 MPa flédestryck

— Dusch: ca. 11 I/min

— Mousseur: ca. 13 I/min
+ Temperatur varmvatteningang: max. 70 °C

Rekommenderat (energibesparing): 60 °C
» Termisk desinfektion kan anvandas
+ Omgivningstemperatur: 4-40 °C
* Relativ luftfuktighet: max. 80 %
* Spanningsforsorjning: 6 V-litiumbatteri (typ CR-P2)
+ Effekt: 1,4 W
+ Automatisk sakerhetsfrankoppling efter beréring: 60 s

Indikering nédvéandigt batteribyte efter 3 vattenstétar.
Skyddsklass styrning:
Vattenanslutning

IP 44
kallt — hdger
varmt — vanster

Godkannande och konformitet

c € Denna produkt motsvarar kraven for aktuella

EU-riktlinjer.
Godkannandeforklaringen kan bestallas pa foljande adress:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica

Installation

Observera slanglangder och monteringsmatten pa utviknings-
sida I.

Observera: Styrningen bor vara lattillganglig for att kunna
utlésa rengéringsmode.

Spola noggrant igenom rorledningarna fére och efter
installationen (observera EN 806)!

Montera armatur, se utvikningssida |, fig. [1] till [7].

Ansluta armatur

Touch-funktion med kallvatten
Se utvikningssida Il fig. [8a].
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Touch-funktion med blandvatten

Se utvikningssida Il, fig. [8b].

Extra tillbehér ar nédvandigt, best.-nr. 34 487 + 47 533, se
reservdelar utvikningssida IV.

Montera och ansluta hallare med styrning, se fig. [9] till [12].
Montera vikt pa duschslangen, se fig. [13].

Viktigt

Om en diskho av metall anvdnds maste diskbénken
anslutas till styrningen via potentialutjamningen med den
formonterade gula kabeln for att den ska fungera som den
ska, se fig. [14a].

For andra hoar maste den gula kabeln for potential-
utjamningen anslutas till annan l1amplig metalldel.
Har géller landspecifika villkor och lokala foreskrifter,
se fig. [14b].

Idrifttagning
Placera alltid utloppet ovanfoér hon for att undvika
' vattenskador. Sakerstall fritt avlopp. Satta in batteri
se utvikningssida ll, fig. [15], [16] och [17].
= Ordningsfoéljden ar viktig och skall foljas.
Elektroniken bestammer omgivningsfoérhallanden. Under
denna tid blinkar styrningens kontrollampa. Armaturen far inte

berdras (ca. 1 minut).
Kontrollera att anslutningarna ar tata.

Stalla in Touch-parameter for omgivingférhallanden, se fig. [18].

- Aktiveringen varierar till foljd av omgivningstemperaturen
och Iuftfuktigheten.

- Touch-parameter: 5 hogsta varde... 1 lagsta varde
- Risk for konstant fléde foreligger vid ett for hogt varde.

Menyn startar genom att trycka knappen AQUA STOP for
minst tio sekunder:

< Kontrollampan blinkar 1x.

« Senaste sparade varde visas med blinkningar, t.ex. 3x for
niva 3.

Varje knapptryckning 6kar vardet med ett steg.

« Instélld niva visas med blinkning.

- Kontrollampan blinkar &nnu 1x och menyn ldmnas om ingen
knapp trycks. Senast installt varde sparas.

Betjaning se utvikningssida Ill, fig. [19] och [20].
Vatten kan fléda utan att anvanda spaken genom att rora det

gra omradet, se fig. [19]. Byt backventilen 08 565 mot 64 689
om genomflédet i touch-funktionen ar for hogt, se fig. [30].

Anvisning: Aktivering endast genom hudkontakt.

Utloppet kan svangas med det vita munstycket utan att aktivera
armaturen.

Omstallning duschstrale se fig. [21].
Volymbegransning, se fig. [22] och [23].
Rengoéringsmode, se fig. [18].

Rengéringsmode startars genom att trycka knappen AQUA
STOP:

« Bekraftelse med en vattenstot.

« Kontrollampan blinkar 2x i rengéringsmode (ca. 2 minuter)
till att borja med och 2x efter avslutat rengéringsmode.

.



Underhall

Kontrollera och rengér alla delar, byt vid behov.

Stang av kallvatten- och varmvattentillforseln.

Ta ur batteri och dra ur kontakter, se utvikningssida lll, fig. [24].
I. Patron, se utvikningssida lll, fig. [25].

Monteringen sker i omvand ordning. Kontrollera att tatningarna
sitter ratt vid montering av patronen. Skruva fast skruvarna och
dra at vaxelvis.

Il. Duschhandtag med backventil, se utvikningssida lll, fig. [26].
Monteringen sker i omvand ordning.
lll. Batteri, se utvikningssida I, fig. [24].

Batteriet ska bytas ut senast 10 ar efter idrifttagningen av blan-
daren.

Ett nastan urladdat batteri visas med 3 vattenstétar. Kontrollam-
pan i styrningen blinkar dessutom nér batteriet ar tomt.

Monteringen sker i omvand ordning.
Beakta batteriets poler!

IV. Magnetventil, se utvikningssida lll, fig. [27] och [28].
Monteringen sker i omvand ordning.

V. Styrning, se utvikningssida lll, fig. [27] till [29].
Monteringen sker i omvand ordning.

VI. Backventil och sil, se utvikningssida I, fig. [30].
Monteringen sker i omvand ordning.

Reservdelar
Se utvikningssida IV (* = extra tillbehor).

Skotsel
Skoétseltips for denna blandare finns i den bifogade
skoétselanvisningen.

Avfallshanteringsanvisningar
Apparater med denna méarkning hér inte hemma
bland hushallsavfallet, utan méaste avfallshanteras
separat enligt gallande lands foreskrifter.
Avfallshantera batterierna enligt gallande lands

m  foreskrifter!

Storning Orsak

Atgard

Vattnet rinner inte ut |+ Avbrott i vattentillférseln

- Oppna avstangningsventiler/hérnventiler

Vattenflodet startar
inte efter beroring

Avbrott i vattentillférseln
Silen i magnetventilen igentappt

Magnetventilen defekt

Ingen spéanning

- Batteriet tomt

- Stickforbindningen utan kontakt
Rengdringsmode aktivt

Sensorer inte korrekt installda for
omgivningsférhallanden

Magnetventil-stickférbindningen utan kontakt |-

- Oppna avsténgningsventiler/hérnventiler
- Rengor silen

Anslut stickforbindningen

- Byte av magnetventil

- Byte av batteri

- Kontrollera kontaktanslutningarna

- Vanta i 2 minuter

- Oka touch-parameter (5 hégsta varde...1 lagsta
varde)

Vattnet rinner Magnetventilen defekt

- Byt ut magnetventilen

vid fel tidpunkt omgivningsférhallanden
Slangarna har kontakt
Slangarna har forlangts
Utléser till foljd av fukt
Potentialutjamning saknas

Armaturen ar inte korrekt kalibrerad

oavbrutet « Sensorer inte korrekt installda for - Sank touch-parameter (5 hégsta varde...1 lagsta
omgivningsforhallanden varde)
Vattnet rinner » Sensorer inte korrekt installda for - Sank touch-parameter (5 hégsta varde...1 lagsta

varde)
- Kontrollera kontakten och isolera vid behov
- Isolera foérlangningsslangar
- Lé&gg inga fuktiga dukar pa armaturen
- Anslut potentialutjdmnning, se kapitel Idrifttagning
- Ta ur batteriet och satt in det igen. Kontrollera igen
nar kontrollampan slocknat

- Byt ut eller rengér mousseuren

- Rengor silen

Oppna avsténgningsventiler, hérnventiler helt,
kontrollera férsérjningsledningar

Vattenmangd * Mousseuren nedsmutsad
for liten « Silen i magnetventilen férorenad
« Avstangningsventiler, hdrnventiler inte helt |-
Oppna
Vattenmangd for hég
(endast vid touch-
funktion)

- Byt backventilen 08 565 mot 64 689, se fig. [30].
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Sikkerhedsoplysninger

+ Installationen ma kun foretages i frostsikre rum.

+ Der ma ikke sprgjtes vand direkte eller indirekte
pa stikforbindelsen under rengaringen.

Anvendelsesomrade

Kan anvendes med:

« trykbeholdere

+ termisk/hydraulisk styrede gennemstrgmningsvandvarmere

Anvendelse med tryklgse beholdere (abne vandvarmere)

er ikke mulig!

+ GROHE Touch-funktionen til aktivering eller deaktivering
af vandstremmen er baseret pa princippet elektrisk
ladningsforskydning pa metaloverflader. Hvis magnetventilen
er lukket ved touch-registrering, abnes den, og hvis
magnetventilen allerede er aben, lukkes den.

Tekniske data
+ Stremningstryk:

— min. 0,05 MPa
— anbefalet 0,1-0,5 MPa
+ Systemdriftstryk: Maks. 1,0 MPa
» Testtryk 1,6 MPa

For at undga, at stgjgreensen overskrides, monteres en
trykregulerende ventil, hvis hviletrykket overstiger 0,5 MPa.
Starre trykforskelle mellem koldt- og varmtvandstilslutningen
skal undgas!

+ Gennemstremning ved 0,3 MPa stremningstryk

— Bruser: ca. 11 I/min.

— Mousseur: ca. 13 I/min.
» Temperatur ved varmtvandsindgang: maks. 70 °C

Anbefalet (energibesparende): 60 °C
» Termisk desinfektion mulig
+ Omgivelsestemperatur: 4-40 °C
* Relativ luftfugtighed: maks. 80 %
» Spaendingsforsyning: 6 V litiumbatteri (type CR-P2)
* Nominel effekt: 1,4 W
» Automatisk sikkerhedsfrakobling efter bergring: 60s

Varsling af ngdvendig batteriudskiftning med 3 vandslag.

Beskyttelsesklasse, styring: IP 44

Vandtilslutning koldt - til hajre
varmt - til venstre

Godkendelse og overensstemmelse

c € Dette produkt opfylder alle krav i de respektive

EU-direktiver.
Overensstemmelseserkleeringerne kan rekvireres pa fglgende
adresse:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica, Tyskland

Installation

Slangelzengderne og montagemalene pa foldeside | skal
overholdes.

Vigtigt: Styringen skal vaere let tilgeengelig for aktivering
af rensemodus.

Skyl rerledningssystemet grundigt for og efter
installationen (overhold EN 806)!

Montering af armatur, se foldeside |, ill. [1] til [7].

Tilslutning af armatur

Touch-funktion med koldt vand
Se foldeside I, ill. [8a].
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Touch-funktion med blandingsvand

Se foldeside I, ill. [8b].

Dertil kreeves specialtilbbehgr best.-nr. 34 487 + 47 533,

se Reservedele, foldeside IV.

Montering og tilslutning af holder med styring se ill. [9]
til [12].

Montering af vaegt pa bruserslange se ill. [13].

Vigtigt

Hvis der anvendes metalkumme, skal vasken forbindes med
styringen ved hjalp af den formonterede gule ledning for
potentialudligning for at sikre funktionen, se ill. [14a].

(. Eﬂ den gule ledning forbindes med en anden egnet
metaldel.

De landsspecifikke betingelser og lokale forskrifter skal
overholdes, se ill. [14b]

For potentialudligning af alle andre vaske skal

Ibrugtagning

For at undga vandskader skal udlgbet altid placeres
' over vasken. Frit afleb skal sikres. Indsaet batteri

se foldeside Il1, ill. [15], [16] og [17]. Det er vigtigt,

m  at rekkefelgen overholdes.

Elektronikken beregner omgivelsesforholdene. Imens

blinker styringens kontrollampe. Armaturet ma ikke bergres

(ca. 1 minut).

Kontroller, at tilslutningerne er taette.

Indstilling af touch-parametrene efter omgivelsesforholdene,
se ill. [18].
- Aktiveringen varierer efter omgivelsestemperatur
og luftfugtighed.
- Touch-parametre: 5 er hgjeste veerdi... 1 er laveste veerdi

- Huvis tallet er for haijt, er der risiko for, at vandet Igber
konstant.

Nar der trykkes pa AQUA STOP-tasten i mindst 10 sekunder,
startes menuen:

Kontrollampen blinker 1 gang.

Efterfalgende vises den sidst lagrede vaerdi blinkende,
f.eks. 3 gange for trin 3

Hver gang der trykkes pa tasten, gges vaerdien med et trin.
Det valgte trin vises blinkende.

- Hvis der ikke trykkes pa en tast, blinker kontrolllampen endnu
1 gang, og menuen forlades. Den sidst valgte vaerdi lagres.

Betjening se foldeside Il, ill. [19] og [20].

Nar de gratonede omrader bergres, kan der tappes vand
uden at aktivere handtaget, se ill. [19]. Hvis
gennemstremningen i touch-funktionen er for stor, skal
kontraventilen 08 565 udskiftes med 64 689, se ill. [30].

Bemaerk: Aktiveres kun ved hudkontakt.

Tuden pa det i hvidt viste mundstykke kan drejes uden,
at armaturet aktiveres.

Omstilling af bruserstralen se ill. [21].
Maengdebegransning, se ill. [22] og [23].
Rensemodus, seill. [18].

Nar der trykkes pa AQUA STOP-tasten, aktiveres
rensemodus:

« Bekreeftelse med et vandslag.

« | rensemodus (ca. 2 minutter) blinker kontrollampen 2 gange,
nar denne modus starter, og 2 gange, nar den ophgrer.



Vedligeholdelse

Kontroller alle dele, rens dem, og udskift dem evt.

Luk for koldt- og varmtvandstilfersien.

Tag batteriet ud, og afbryd stikforbindelserne,

se foldeside IlI, ill. [24].

I. Patron, se foldeside IlI, ill. [25].

Monteringen foretages i omvendt raekkefalge. Sarg for,
at pakningerne sidder korrekt, nar patronen monteres.
Skru skruerne i, tilspaend dem skiftevis og ensartet.

Il. Skyllebruser med kontraventil, se foldeside Ill, ill. [26].
Monteringen foretages i omvendt raekkefalge.

11l. Batteri, se foldeside Ill, ill. [24].

Batteriet skal udskiftes senest 10 ar efter ibrugtagning
af armaturet.

Et nzesten afladet batteri vises ved, at kontrollampen blinker.
Hvis batteriet er afladet, blinker kontrollampen i styringen ogsa.

Monteringen foretages i omvendt raekkefalge.

IV. Magnetventil, se foldeside lll, ill. [27] og [28].
Monteringen foretages i omvendt reekkefalge.

V. Styring, se foldeside Ill, ill. [27] til [29].
Monteringen foretages i omvendt reekkefalge.
VI. Kontraventil og si, se foldeside Ill, ill. [30].
Monteringen foretages i omvendt reekkefalge.

Reservedele
Se foldeside IV (* = specialtilbehgar).

Pleje
Anvisninger pa pleje af dette armatur kan findes i den
medfglgende plejevejledning.

Anvisninger vedregrende bortskaffelse
Apparater med denne betegnelse ma ikke
bortskaffes sammen med almindeligt affald,
men skal bortskaffes separat i henhold til
de lokale forskrifter.

Vaer opmzerksom pa batteriets poler! HEEEmm Batterier skal bortskaffes i henhold til de lokale
forskrifter!
Fejl Arsag Afhjalpning

Vandet Iober ikke Vandtilfgrslen er afbrudt

- Abn speerreventilerne/hjgrneventilerne

Vandflow starter
ikke efter berering

Vandtilfarslen er afbrudt

Sien i magnetventilen er tilstoppet
Magnetventilens stikforbindelse
har ikke kontakt

Magnetventilen er defekt

Ingen spaending

- Batteriet er afladet

- Stikforbindelsen har ikke kontakt
Rensemodus aktiv

efter omgivelsesforholdene

Falermekanismen er ikke korrekt indstillet -

- Abn spaerreventilerne/hjgrneventilerne
Rens sien
Saet stikforbindelsen sammen

Udskift magnetventilen

Udskift batteriet

Kontroller stikforbindelsen

- Vent 2 minutter

Forhgj touch-parametret

(5 er hojeste veerdi...1 laveste vaerdi)

Vandet leber
uafbrudt

Magnetventilen er defekt

efter omgivelsesforholdene

Folermekanismen er ikke korrekt indstillet -

Udskift magnetventilen
Saenk touch-parametret
(5 er hojeste veerdi...1 laveste vaerdi)

Vandet lgber

Felermekanismen er ikke korrekt indstillet -

Saenk touch-parametret

er for hgj (kun ved
touch-funktion)

utilsigtet efter omgivelsesforholdene (5 er hojeste veerdi...1 laveste vaerdi)
+ Slangerne rgrer ved hinanden - Kontroller kontakten, og isoler den eventuelt
» Slangerne er forleenget - Isoler forlaengerslangerne
+ Aktiveret af fugt - Der ma ikke laegges fugtige klude pa armaturet
* Der er ikke skabt potentialudligning - Skab potentialudligning, se kapitlet Ibrugtagning
» Armaturet er ikke korrekt kalibreret - Tag batteriet ud, og saet det ind igen. Kontroller
derefter atter, at den rede kontrollampe slukkes
Vandmangden * Mousseuren er snavset - Udskift eller rens mousseuren
er for lille « Sien i magnetventilen er snavset - Rens sien
» Speerreventiler/hjgrneventiler er ikke - Abn speerreventilerne/hjgrneventilerne helt,
abnet helt kontroller forsyningsledningerne
Vandmangden - Udskift kontraventilen 08 565 med 64 689,

folg ill. [30]
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Sikkerhetsinformasjon

* Ma bare installeres i frostsikre rom.

« Stikkontakten ma ikke utsettes for direkte eller indirekte
vannsprut i forbindelse med rengjering.

Bruksomrade

Kan brukes med:

+ Trykkmagasiner

+ Termisk/hydraulisk styrte varmtvannsberedere

Bruk med trykkfrie lagre (apne varmtvannsbereder) er ikke mulig!

* GROHE Touch-funksjonen for & utlgse eller sla av
vannstremmen arbeider etter prinsippet om elektrisk
ladningsforskyvning pa metalliske overflater. Hvis
magnetventilen er lukket ved Touch-registrering, blir det
apnet. Er det allerede apnet, blir det lukket.

Tekniske data
* Dynamisk trykk:

—min. 0,05 MPa
— anbefalt 0,1-0,5 MPa
* Driftstrykk maks. 1,0 MPa
+ Kontrolltrykk 1,6 MPa

For & overholde stayverdiene monteres en reduksjonsventil
ved statisk trykk over 0,5 MPa. Monter en reduksjonsventil.
Unnga store trykkdifferanser mellom kaldt- og varmtvannstil-

koblingen!
* Gjennomstrgmning ved 0,3 MPa dynamisk trykk
—Dusj: ca. 11 I/min
— Mousseur: ca. 13 I/min
» Temperatur varmtvannsinngang: maks. 70 °C
Anbefalt (energisparing): 60 °C
» Termisk desinfeksjon mulig
* Omgivelsestemperatur: 4-40 °C
+ Relativ luftfuktighet: maks. 80 %
* Spenningsforsyning: 6 V-litiumbatteri (type CR-P2)
* Nominell ytelse: 1,4 W
» Automatisk sikkerhetsutkobling etter bergring: 60 s
+ Viser ngdvendig batteriskift med 3 vannstgt.
» Kapslingsgrad styring: IP 44
» Vanntilkobling kaldt — hgyre

varmt — til venstre

Godkjenning og samsvar
Dette produktet er i samsvar med kravene i de
respektive EU-direktivene.

Samsvarserkleeringen kan bestilles fra felgende adresse:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Installasjon

Veer oppmerksom pa slangelengder og monteringsmal pa
utbrettside .

OBS! Styringen skal vaere godt tilgjengelig for & kunne utlgse
rengjeringsmodusen.

Spyl rerledningssystemet grundig fer og etter
installeringen (fglg EN 806)!

Montere armatur, se utbrettside I, fig. [1] til [7].

Tilkobling av armatur

Touch-funksjon med kaldt vann
Se utbrettside Il, fig. [8a].
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Touch-funksjon med blandevann

Se utbrettside I, fig. [8b].

Til det er spesielt tilbehgr, best-nr. 34 487 + 47 533,
ngdvendig, se reservedeler utbrettside IV.

Monter og koble til holder med styring, se fig. [9] til [12].
Monter vekt pa dusjslangen, se fig. [13].

Viktig!
Ved bruk av oppvaskkum av metall ma kummen kobles til
styreenheten med potensialutjevningen via den formonterte,
gule ledningen for a sikre riktig funksjon, se fig. [14a].
For alle andre oppvaskkummer ma ledningen til
potensialutjevningen veere koblet til en annen, egnet
metalldel.
Her ma de nasjonale, spesifikke betingelsene og lokale
forskriftene folges, se fig. [14b].

lgangkjering
Posisjoner alltid tuten over kummen for a forebygge
' vannskader. Sgrg for at avigpet er apent. Sett inn
batteri se utbrettside Ill, fig. [15], [16] og [17]. Det er
= viktig a overholde rekkefelgen.
Elektronikken finner omgivelsesbetingelsene. | Igpet av denne
tiden blinker kontrollysene til styringen. Armaturen skal ikke

bergres (ca. 1 minutt).
Kontroller at koblingene er tette.

Stille inn Touch-parameterne til omgivelsesbetingelsene,

se fig. [18].

- Utlgsingen varierer pa grunn av omgivelsestemperaturen
og luftfuktigheten.

- Touch-parameter: 5 hgyeste verdi... 1 laveste verdi

- Ved en for hgy verdi er det fare for konstant vannstrgm.

Ved a trykke pa knappen AQUA STOP i minst 10 sekunder,
startes menyen:

« Kontrollyset blinker 1 gang.

« Deretter vises den siste verdien som var lagret med blinking,
f.eks. 3 ganger for trinn 3.

« Huvert videre trykk pa knappen gker verdien med et trinn.
« Det innstilte trinnet vises med blinking.

- Huvis det ikke trykkes pa noe knapp, blinker kontrollyset
1 gang til og menyen lukkes. Den siste verdien som var stilt
inn blir lagret.

Betjening se utbrettside Ill, fig. [19] og [20].

Ved a bergre omradene som vises gratt, kan vann tappes
av uten a betjene handgrepet, se fig. [19]. Hvis
gjennomstrgmningen til Touch-funksjonen er for hgy, bytt
tilbakeslagsventil 08 565 med 64 689, se fig. [30].

Merk: Utlgsing kun med hudkontakt.

Tuten kan svinges pa munnstykket som vises hvit uten a utlgse
armaturen.

Omkobling dusjstrale se fig. [21].

Mengdebegrensning, se fig. [22] og [23].
Rengjeringsmodus, se fig. [18].

Ved a trykke AQUA STOP -knappen blir rengjeringsmodusen
aktivert.

« Bekreftelse med et vannstet.

« | rengjeringsmodus (ca. 2 minutter) blinker kontrollyset 2 ganger
ved starten og 2 ganger pa slutten av rengjgringsmodusen.



Vedlikehold

Kontroller alle delene, rengjer og skift eventuelt ut.
Steng kaldt- og varmtvannstilferselen.
Ta ut batteri og koble fra pluggforbindelse, se

utbrettside ll, fig. [24].

I. Patron, se utbrettside I, fig. [25].

Montering skjer i motsatt rekkefelge. Kontroller at tetningene
sitter riktig nar patronen monteres. Skru inn skruene og stram

vekselvis.

Il. Spyledusj med tilbakeslagsventil, se utbrettside Il fig. [26].

IV. Magnetventil, se utbrettside Ill, fig. [27] og [28].

Montering skjer i motsatt rekkefalge.
V. Styring, se utbrettside Ill, fig. [27] til [29].
Montering skjer i motsatt rekkefglge.

VI. Tilbakeslagsventil og sil, se utbrettside lll, fig. [30].

Montering skjer i motsatt rekkefalge.

Reservedeler
Se utbrettside IV (* = spesielt tilbehgr).

Montering skjer i motsatt rekkefalge.

lll. Batteri, se utbrettside IlI, fig. [24].
Batteriet ma skiftes ut senest 10 ar etter at armaturen tas i bruk.

Batterier som nesten er utladet vises ved to korte vannstet. Hvis

batteriet er ladet ut, blinker i tillegg kontrollyset i styringen.
Montering skjer i motsatt rekkefalge.

Husk batteripolene!

Pleie
Informasjon om pleie av denne armaturen finnes i vedlagte
pleieveiledning.

Informasjon om kassering

Produkter som har denne klassifiseringen ma ikke

kastes i husholdningsavfallet, men ma kastes
kildesortert int. nasjonale forskrifter.

Kast batterier i henhold til spesifikke, nasjonale

mmmm  forskrifter!

Feil

Arsak

Lesning

Vannet renner ikke

* Vanntilfgrselen er avbrutt

Sperreventil/vinkelkran apen

Vannstremmen
starter ikke etter
berering

Vanntilfgrselen er avbrutt

Silen i magnetventilen er tett
Magnetventilens stgpselforbindelse har
ikke kontakt

Magnetventilen er defekt

Ingen spenning

- Batteri tomt

- Ingen kontakt pa stepselforbindelsen
Rengjeringsmodus er aktiv
Sensorikken er ikke stilt korrekt inn pa
omgivelsesbetingelsene

Sperreventil/vinkelkran apen
Rengjer silen
Koble sammen stgpselforbindelsen

Skift ut magnetventilen

Skift batteri

Kontroller pluggforbindelsene
Vente to minutter

@k Touch-parameter

(5 hgyeste verdi...1 laveste verdi)

Vannet renner
uavbrutt

Magnetventilen er defekt
Sensorikken er ikke stilt korrekt inn pa
omgivelsesbetingelsene

Skift ut magnetventilen
Reduser Touch-parameter
(5 hoyeste verdi...1 laveste verdi)

Vannet renner

Sensorikken er ikke stilt korrekt inn pa

- Reduser Touch-parameter

Stengeventil, vinkelkran ikke helt apnet

utilsiktet omgivelsesbetingelsene (5 hoyeste verdi...1 laveste verdi)
 Slangene bergrer hverandre - Kontroller kontakt og isoler eventuelt
+ Slangene ble forlenget - Isoler forlengelsesslanger
+ Utlasning ved fuktighet - lkke legg fuktige kluter pa armaturen
» Potensialutjevning er ikke opprettet - Opprette potensialutjevning, se kapittel
Igangkjering
* Armaturen er ikke riktig kalibrert - Fjern batteriet og sett det inn igjen. Kontroller
igjen etter at kontrollyset slukker
For liten « Skitten mousseur - Skift ut eller rengjer mousseuren
vannmengde « Silen i magnetventilen er skitten - Rengjer silen

- Apne sperreventiler, vinkelkran helt, kontroller
forsyningsledninger

Vannmengde for
hay (kun ved
Touch-funksjon)

- Bytt tilbakeslagsventil 08 565 med 64 689,
folg fig. [30].
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Turvallisuusohjeet

» Asennuksen saa tehda vain pakkaselta suojatuissa tiloissa.

» Puhdistettaessa pistoliittimeen ei saa ruiskuttaa vetta
suoraan tai epasuorasti.

Kayttoalue

Kayttd on mahdollista:

» Painevaraajien kanssa

+ Termisesti/hydraulisesti ohjattujen lapivirtauskuumentimien
kanssa

Kaytto ei ole mahdollista paineettomien varaajien

(avoimien vedenlammittimien) yhteydessa!

* Vedentulon kdynnistamiseen tai katkaisuun kaytettava
GROHE Touch -kosketustoiminto toimii metallipinnoilla
sahkdvarauksen siitymisen periaatteella. Jos magneettiventtiili
on kiinni, se avautuu Touch-kosketustunnistuksen yhteydessa,
ja jos magneettiventtiili on jo auki, se sulkeutuu tunnistuksen
yhteydessa.

Tekniset tiedot
* Virtauspaine:

—min. 0,05 MPa
— suositus 0,1-0,5 MPa
+ Kayttopaine maks. 1,0 MPa
» Koepaine 1,6 MPa

Jotta sallittuja meluarvoja ei ylitetd, on laitteeseen asennettava
paineenalennusventtiili lepopaineen ylittdessa 0,5 MPa.
Suurempia paine-eroja kylméa- ja lamminvesiliitannan valilla
on valtettava!

Lapivirtaus, kun virtauspaine on 0,3 MPa

— suihku: n. 11 I/min

— poresuutin: n. 13 I/min
* Lampoétila I1&mpiman veden tulossa: maks. 70 °C

Suositus (energian saastamiseksi): 60 °C
+ Terminen desinfiointi mahdollinen
* Ympariston lampétila: 4-40 °C
+ Suhteellinen ilmankosteus: maks. 80 %
* Virransyotto: 6 V litiumparisto (tyyppi CR-P2)
« Nimellisteho: 1,4 W

Automaattinen turvakatkaisu koskettamisen jalkeen: 60 s
3 vesipulssia ilmoittaa valttamattomasta paristojen vaihdosta.
Ohjauksen suojaustapa: IP 44
Vesiliitanta kylmé — oikealla
lammin — vasemmalla

Hyvéaksynta ja vaatimustenmukaisuus
Tama tuote vastaa asianomaisten EU-direktiivien
vaatimuksia.

Vaatimustenmukaisuusvakuutukset voit tilata seuraavasta
osoitteesta:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Asennus

Huomaa kéaantdpuolen sivulla | olevat letkujen pituudet
ja asennusmitat.

Huomio: Ohjausyksikkd6n on paastava helposti kasiksi,
jotta puhdistustila voidaan aktivoida.

Huuhtele putkistot huolellisesti ennen ja jalkeen
asennuksen (EN 806 huomioitava)!

Hanan asennus, ks. kadantépuolen sivu | kuvat [1]-[7].

Hanan liittdminen
Touch-kosketustoiminto kylmilla vedella
Ks. kdantopuolen sivu I, kuva [8a].
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Touch-kosketustoiminto sekoitetulla vedella

Ks. kdantépuolen sivu Il, kuva [8b].

Tata varten tarvitaan lisatarvike,

tilausnumero- 34 487 + 47 533, ks. varaosat kaantépuolen
sivulla IV.

Kannattimen ja ohjausyksikon asennus ja liittdminen,
ks. kuvat [9]-[12].

Painon kiinnitys suihkuletkuun, ks. kuva [13].

Tarkeaa

Jos kaytossa on metalliallas, allas on toiminnan
varmistamiseksi yhdistettiava potentiaalintasausta varten
1netulla keltaisella johdolla ohjausyksikk66n,

ks. kuva [14a].
(. Eﬂ Kaytettdessa muita altaita keltainen johto

on potentiaalintasausta varten yhdistettava
muuhun soveltuvaan metalliosaan.
Téassa yhteydessa on noudatettava maakohtaisia vaatimuksia
ja paikallisia maarayksia, ks. kuva [14b].

Kayttoonotto
Juoksuputki on vesivahinkojen vélttamiseksi
' sijoitettava aina altaan yldapuolelle. Varmista,
ettd vesi padsee poistumaan vapaasti. Paristojen
®  asennus, ks. kdantdpuolen sivu lll, kuvat [15], [16]
ja [17]. Jarjestys on tarked, ja sitd on noudatettava.
Elektroniikka maarittdd ymparistdolosuhteet. Maarityksen

aikana ohjausyksikén merkkivalo vilkkuu. Hanaa ei saa
koskettaa (n. 1 minuuttiin).

Tarkista liitantojen tiiviys.

Touch-kosketusparametrien saataminen

ymparistéolosuhteisiin sopiviksi, ks. kuva [18].

- Laukaisu vaihtelee ympéristdn lampétilan ja ilmankosteuden
mukaan.

- Touch-kosketusparametrit: 5 korkeinta arvoa... 1 matalin arvo

- Liian korkeaan arvoon liittyy jatkuvan virtauksen vaara.

Valikko kaynnistyy pitamalla AQUA STOP -nappainta
painettuna vahintadan 10 sekuntia:

Merkkivalo vilkkuu 1x.

Sen jalkeen viimeksi muistiin tallennettu arvo ilmoitetaan
valahdyksin, esim. 3x askeleelle 3.

Arvo kasvaa jokaisella nappéaimen lisdpainalluksella yhden
askeleen.

Valahdykset osoittavat sdadetyn askeleen.

- Kun nappainta ei paineta, merkkivalo vilkkuu vield 1x ja
valikosta poistutaan. Viimeksi asetettu arvo tallennetaan
muistiin.

Kaytto, ks. kdantdpuolen sivu lll, kuvat [19] ja [20].

Koskettamalla harmaana esitettyja alueita vettéa voidaan
ottaa avaamatta vipua, ks. kuva [19]. Mikali Touch-
kosketustoiminnon lapivirtaus on liian suuri, vaihda
takaiskuventtiili 08 565 venttiiliin 64 689, ks. kuva [30].

Ohje: Laukaisu vain ihokosketuksesta.

Juoksuputkea voidaan kaantaa valkoisena esitetysta
suukappaleestailman, ettéd hanan laukaisu aktivoituu.

Suihkun vaihto, ks. kuva [21].
Virtausmaaran rajoitin, ks. kuvat [22] ja [23].
Puhdistustila, ks. kuva [18].

Puhdistustila aktivoituu pitamalla AQUA STOP -nappainta
painettuna:

« Vahvistus tapahtuu vesipulssilla.

« Merkkivalo vilkkuu puhdistustilassa (n. 2 minuuttia) 2x
puhdistustilan alussa ja 2x puhdistustilan jalkeen.

.



Huolto

Tarkasta ja puhdista kaikki osat, vaihda tarvittaessa uusiin.
Sulje kylman ja lampiman veden tulo hanalle.

Irrota paristo ja pistoliitokset, ks. kdantépuolen sivu lll,
kuva [24].

I. Saatoosa, ks. kaantopuolen sivu lll, kuva [25].

Osat asennetaan painvastaisessa jarjestyksessa. Kun asennat
saatdosan, huolehdi siita, etta tiivisteet ovat kunnolla
paikoillaan. Ruuvaa ruuvit paikoilleen ja kiristd ne vuorotellen.

Il. Huuhtelusuihku takaiskuventtiililla, ks. kdantépuolen sivu
11, kuva [26].

Osat asennetaan painvastaisessa jarjestyksessa.
11l. Paristo, ks. kdantépuolen sivu lll, kuva [24].

Paristo on vaihdettava viimeistaan 10 vuoden kuluttua hanan
kayttéonotosta.

3 vesipulssia ilmoittaa l&hes tyhjasta paristosta. Kun paristo
on tyhja, myds ohjausyksikdn merkkivalo vilkkuu.

Osat asennetaan painvastaisessa jarjestyksessa.

Huomaa pariston oikea napaisuus!

IV. Magneettiventtiili, ks. kaantdpuolen sivu Ill, kuva [27] ja [28].
Osat asennetaan painvastaisessa jarjestyksessa.
V. Ohjausjarjestelma, ks. kdantdpuolen sivu lll, kuvat [27]-[29].
Osat asennetaan painvastaisessa jarjestyksessa.

VI. Takaiskuventtiili ja siivila, ks. kdantdpuolen sivu Ill,
kuva [30].

Osat asennetaan painvastaisessa jarjestyksessa.

Varaosat
Ks. kdantopuolen sivu IV (* = lisatarvike).

Hoito

Taman laitteen hoitoa koskevat ohjeet on annettu mukana

olevassa hoito-oppaassa.

Havitysohjeet
Talla tunnuksella varustetut laitteet eivat kuulu
talousjatteiden joukkoon, vaan ne taytyy havittaa
erikseen maakohtaisten méaaraysten mukaan.
Havité paristot maakohtaisten maaraysten mukaan!

Hairio Syy

Korjaus

Vesi ei virtaa * Vedentulo katkennut

Avaa sulkuventtiilitkulmaventtiillit

Veden virtaus Vedentulo katkennut

Magneettiventtiili viallinen

Ei jannitetta

- Paristo tyhja

- Pistoliittimen kosketushairid
Puhdistustila aktivoitu

ympaéristéolosuhteisiin

ei kdynnisty * Magneettiventtiilin siivila tukossa
koskettamisen * Magneettiventtiilin pistoliittimen puuttuva
jalkeen kosketus

Tunnistinlaitteistoa ei ole sdadetty oikein

Avaa sulkuventtiilittkulmaventtiillit
Puhdista siivila
Kytke pistoliitin kunnolla paikalleen

Vaihda magneettiventtiili

Vaihda paristo

Tarkista pistoliitokset

- Odota 2 minuuttia

Suurenna Touch-kosketusparametreja
(5 korkeinta arvoa...1 matalin arvo)

Vesi virtaa tauotta Magneettiventtiili viallinen

ymparistéolosuhteisiin

Tunnistinlaitteistoa ei ole sdadetty oikein

Vaihda magneettiventtiili
Pienenna Touch-kosketusparametreja
(5 korkeinta arvoa...1 matalin arvo)

Vesi virtaa itsestaan
ymparistéolosuhteisiin
Letkut koskettavat toisiaan
Letkuja pidennettiin
Laukaisu kosteudesta

Hanaa ei ole kalibroitu oikein

Tunnistinlaitteistoa ei ole saadetty oikein -

Potentiaalintasausta ei ole muodostettu -

Pienenna Touch-kosketusparametreja

(5 korkeinta arvoa...1 matalin arvo)

- Tarkista kosketus ja erista tarvittaessa

- Eristé jatkoletkut

- Ala aseta kosteita liinoja hanan paalle
Muodosta potentiaalintasaus, katso luku
Kayttoonotto

- Irrota paristo, ja asenna se uudelleen. Kun
merkkivalo on sammunut, kokeile uudelleen

Vesimaara lilan
vahainen

Likainen poresuutin

Magneettiventtiilissa oleva siivila likaantunut |-
Sulkuventtiili, kulmaventtiili ei kokonaan auki |-

- Vaihda tai puhdista poresuutin

Puhdista siivila

Avaa sulkuventtiili, kulmaventtiili kokonaan,
tarkista syottoputket

Jaannosvesimaara
liian suuri

(vain Touch-
kosketustoiminnon
yhteydessa)

- Vaihda takaiskuventtiili 08 565 venttiiliin 64 689,
huomaa kuva [30].
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Informacje dotyczace bezpieczenstwa
« Montaz mozna wykonac¢ tylko w pomieszczeniach zabezpieczo-
nych przed mrozem.

« Podczas czyszczenia ztgcze wtykowe nie moze zetkngé sie bez-

posrednio lub posrednio z woda.

Zakres zastosowania

Mozna uzywac z:

+ podgrzewaczami ci$nieniowymi

« sterowanymi termicznie/hydraulicznie podgrzewaczami
przeptywowymi

Uzytkowanie z bezcisnieniowymi zasobnikami (pracujgcymi

w systemie otwartym podgrzewaczami wody) nie jest mozliwe!

« Funkcja GROHE Touch stuzaca do uruchamiania lub wytgczania
strumienia wody dziata na zasadzie przesunigcia tadunkéw
elektrycznych na metalowych powierzchniach. Gdy przy
rozpoznawaniu dotyku zawor elektromagnetyczny jest
zamkniety, zostanie on otwarty, natomiast jesli zawor
elektromagnetyczny jest juz otwarty, zostanie on zamkniety.

Dane techniczne
Cisnienie przeptywu:

—min. 0,05 MPa
— zalecane 0,1-0,5 MPa
« cisnienie robocze maks. 1,0 MPa
+ ci$nienie kontrolne 1,6 MPa

Aby utrzymac niski poziom gtos$nosci armatury przy ci$nieniu statycz-
nym powyzej 0,5 MPa, nalezy zamontowac reduktor cisnienia.
Nalezy unika¢ wiekszych réznic cisnienia migdzy wodg zimng a cieptg!
Natezenie przeptywu przy cisnieniu przeptywu 0,3 MPa

— Prysznic:

— Perlator:

Temperatura na doprowadzeniu cieptej wody:

Zalecana (energooszczedna): 60 °C
* Mozliwa dezynfekcja termiczna
« Temperatura otoczenia: 4-40 °C
« Wilgotnos$¢ wzgledna powietrza: maks. 80%
» Napigcie zasilajgce: bateria litowa 6 V (typ CR-P2)
* Moc znamionowa: 1,4 W
« Automatyczne wytgczanie zabezpieczajgce po dotknieciu: 60s

Wskazywanie koniecznosci wymiany baterii przez 3 impulsowe
wyptywy wody.

Stopien ochrony modutu sterowania:
Przytacze wody

ok. 11 I/min
ok. 13 I/min
maks. 70 °C

IP 44
zimna — str. prawa
ciepta — str. lewa

Atesty i zgodnos¢ z normami
Wyréb odpowiada wymaganiom zawartym
w odpowiednich dyrektywach UE.

Deklaracje zgodnos$ci mozna uzyska¢ pod nastepujgcym adresem:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Montaz

Przestrzegac¢ diugosci przewodoéw gietkich oraz wymiaréw monta-
zowych podanych na stronie rozktadanej |.

Uwaga: Modut sterowania powinien by¢ tatwo dostepny, aby
mozliwe byto wigczenie trybu czyszczenia.

Przed instalacja i po niej doktadnie przeptukaé przewody
rurowe (przestrzega¢ EN 806)!

Montaz armatury, zob. strona rozktadana I, rys. [1] do [7].

Podtaczanie armatury

Funkcja dotykowa z wodg zimng
Zobacz strona rozktadana Il rys. [8a].
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Funkcja dotykowa z wodg mieszang

Zobacz strona rozktadana Il, rys. [8b].

Do niej konieczne jest wyposazenie dodatkowe,

nr-kat. 34 487 + 47 533, zobacz Czes$ci zamienne strona
rozktadana IV.

Montaz i podtgczanie uchwytu z uktadem sterowania,

zob. rys. [9] do [12].

Montaz obciaznika do gigtkiego przewodu prysznicowego,
zob. rys. [13].

Wazne
Dla zagwarantowania poprawnego dziatania zlewozmywaki
metalowe nalezy potaczy¢ zataczonym przewodem z modutem

sterowania w celu wyréwnania potencjatu, patrz
\’. rys. [14a].
W przypadku wszystkich innych zlewozmywakéw

przewod do wyréwnania potencjatu musi zostaé podtaczony do
innej odpowiedniej czesci metalowe;j.

Nalezy w tym przypadku przestrzega¢ wszystkich przepiséw
krajowych i lokalnych, zob. rys. [14b].

Uruchamianie
Aby zapobiec rozlewaniu si¢ wody, wylewke nalezy
zawsze umieszcza¢ nad zlewozmywakiem. Zapewni¢
swobodny odptyw wody. Montaz baterii zob. strona

m rozktadana lll, rys. [15], [16] oraz [17]. Kolejnos¢ jest

wazna i nalezy jej przestrzegac.

Uktad elektroniczny sprawdza warunki otoczenia. W tym czasie

bedzie migata lampka kontrolna uktadu sterowania. Nie wolno

dotkng¢ armatury (ok. 1 minuta).
Sprawdzi¢ szczelnos¢ potaczen.

Ustawianie parametrow systemu dotykowego odpowiednio

do warunkéw otoczenia, zob. rys. [18].

- Czutos$¢ uktadu zmienia sie zaleznie od temperatury otoczenia
oraz wilgotnosci powietrza.

- Parametry systemu dotykowego: 5 warto$¢ najwyzsza... 1 wartosé
najnizsza...

- W przypadku ustawienia wysokiej wartosci istnieje
niebezpieczenstwo wyptywu ciggtego.

Po naci$nigciu przycisku AQUA STOP przez co najmniej 10 sekund

zostanie uruchomione menu:

« Lampka kontrolna mignie 1x.

« Nastepnie przez miganie zostanie zasygnalizowana ostatnio
zapisana warto$¢, np. 3x dla stopnia 3.

« Kazde kolejne nacisnigcie przycisku podwyzszy warto$¢ o jeden

stopien.

Ustawiony stopien sygnalizowany jest miganiem.

Jesli nie zostanie przycisnigty przycisk, lampka kontrolna mignie

1x i nastgpi wyjécie z menu. Zapisana zostanie ostatnio ustawiona

wartos¢.

Obstuga zobacz strona rozktadana Ill, rys. [19] i [20].

Po dotknieciu przedstawionych na szaro obszaréw mozna

uruchomi¢ strumien wody bez koniecznosci uzycia dzwigni, zobacz

rys. [19]. Gdyby przeptyw przy funkcji dotykowej byt za wysoki,

nalezy zamieni¢ zawor zwrotny 08 565 na 64 689, zob. rys. [30].

Wskazéwka: Uruchomienie tylko po kontakcie ze skorg.

Wylewka moze zosta¢ obrécona za oznaczony na biato ustnik bez

uruchamiania armatury.

Przestawianie strumienia prysznicowego zobacz rys. [21].

Ogranicznik przeptywu wody, zobacz rys. [22] i [23].

Tryb czyszczenia, zobacz rys. [18].

Po nacisnieciu przycisku AQUA STOP uruchomiony zostanie tryb

czyszczenia:

« Potwierdzenie przez jeden impulsowy wyptyw wody.

« W trybie czyszczenia (ok. 2 minuty) lampka kontrolna miga
2x na poczatku i 2x po uplywie czasu trybu czyszczenia.



Konserwacja

Wszystkie cze$ci sprawdzi¢, wyczysci¢, w razie potrzeby wymienic.
Zamkna¢ doprowadzenie zimnej i goracej wody.

Wyija¢ baterie i odlaczy¢ potaczenie wtykowe, zob. strona
rozktadana lll, rys. [24].

I. Wktad, zob. strona rozktadana lll, rys. [25].

Montaz w odwrotnej kolejnosci. Podczas montazu wktadu zwrécic
uwage na prawidiowe osadzenie uszczelek. Wkreci¢ sruby

i na przemian rownomiernie dociggna¢.

Il. Prysznic sptukujacy z zaworem zwrotnym, zob. strona
rozktadana I, rys. [26].

Montaz w odwrotnej kolejnosci.

lll. Bateria, zob. strona rozktadana Ill, rys. [24].

Baterie zasilajgcg nalezy wymieni¢ najpdzniej po uptywie 10 lat
od rozpoczecia eksploataciji armatury.

Prawie catkowite wyczerpanie baterii zasilajacej sygnalizowane
jest przez 3 impulsowe wyptywy wody. Gdy bateria zasilajgca
jest roztadowana, dodatkowo miga lampka kontrolna w module
sterowania.

Montaz w odwrotnej kolejnosci.

Przestrzegac polaryzacji baterii!

IV. Zawoér elektromagnetyczny, patrz strona rozktadana lll,
rys. [27] i [28].

Montaz w odwrotnej kolejnosci.

V. Sterowanie, zob. strona rozktadana lll, rys. [27] do [29].
Montaz w odwrotnej kolejnosci.

VI. Zawor zwrotny i sitko, patrz strona rozktadana Ill, rys. [30].
Montaz w odwrotnej kolejnosci.

Czesci zamienne
Zob. strona rozktadana IV (* = akcesoria).

Pielegnacja
Wskazowki dotyczace pielegnacji armatury mozna znalez¢
w zatgczonej instrukcji pielegnacii.

Wskazowki dotyczace utylizacji
Urzadzenia z tym oznaczeniem nie nalezg do odpadéw
komunalnych, lecz musza by¢ osobno utylizowane
zgodnie z przepisami obowigzujgcymi w poszczegdlnych
krajach.
Baterie zasilajgce nalezy utylizowa¢ zgodnie
z przepisami krajowymi!

Usterka Przyczyna

Srodki zaradcze

Woda nie ptynie * Przerwanie doptywu wody

Otworzy¢ zawory odcinajgce/kgtowe

Dotknigcie nie
uruchamia wyptywu .

Przerwanie doptywu wody

Zatkane sitko w zaworze elektromagnetycznym |-

- Otworzy¢ zawory odcinajgce/katowe
Oczysci¢ sitko

nieprzerwanie

Uktad czujnikéw nie jest prawidtowo ustawiony
dla danych warunkow otoczenia

wody » Brak styku w ztgczu wtykowym zaworu - Whpig¢ ztgcze wtykowe
elektromagnetycznego
» Uszkodzony zawor elektromagnetyczny - Wymieni¢ zawor elektromagnetyczny
+ Brak napigcia
- Wytadowana bateria - Wymieni¢ baterig
- Brak styku w ztgczu wtykowym - Sprawdzi¢ potaczenia wtykowe
+ Wigczony tryb czyszczenia - Odczekaé¢ 2 minuty
» Uktad czujnikow nie jest prawidtowo ustawiony |- Podwyzszy¢ parametry funkcji dotykowej
dla danych warunkéw otoczenia (5 warto$¢ najwyzsza...1 warto$¢ najnizsza)
Woda ptynie » Uszkodzony zawor elektromagnetyczny - Wymieni¢ zawor elektromagnetyczny

Zmniejszy¢ parametry funkcji dotykowej
(5 warto$¢ najwyzsza...1 warto$¢ najnizsza)

Woda ptynie w sposéb
niezamierzony

Uktad czujnikéw nie jest prawidtowo ustawiony
dla danych warunkéw otoczenia

Przewody gietkie dotykajg sie

Przewody gietkie zostaty przedtuzone

Reakcja na wilgo¢

Brak wyréwnania potencjatu

Armatura zostata niewtasciwie wykalibrowana

Zmniejszy¢ parametry funkcji dotykowej

(5 warto$¢ najwyzsza...1 warto$¢ najnizsza)
Sprawdzi¢ styk i w razie potrzeby zaizolowac¢
Zaizolowac gietkie przewody przedtuzajgce

Nie ktas¢ na armaturze zadnych mokrych szmatek
Zagwarantowa¢ wyréwnanie potencjatu, patrz rozdziat
Uruchomienie

Wyjaé baterig i ponownie jg wtozyé Ponownie
sprawdzi¢ po zgasnigciu czerwonej lampki kontrolnej

Zbyt mata ilo$¢ wody

Perlator zanieczyszczony
Zanieczyszczone sitko w zaworze
elektromagnetycznym

Zawory odcinajace, zawory katowe
niecatkowicie otwarte

Wymieni¢ lub oczysci¢ perlator
Oczysci¢ sitko

Otworzy¢ catkowicie zawory odcinajace, zawory
katowe, sprawdzi¢ przewody zasilajgce

Zbyt duza ilos¢ wody
(tylko przy funkgciji
dotykowej)

Zawor zwrotny 08 565 wymieni¢ na 64 689, stosowac
sie do rys. [30]
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MAnpogopisg ao@aAciag

* H gyKaTGOTOON EMMTPETTETAI ATTOKAEIOTIKG OE
TIPOCTATEUPEVOUG ATTO TOV TTAYETO XWPOUG.

+ KaTd Tov kaBapiopo, ol aKpodEKTEG BEV TIPETTEI Va EpBoUVY,
Queoa ) EUPECA, OE ETTAPN PE VEPO.

MNedio epappoyng

H Aeitoupyia ivar duvarn pe:

* BePUOTIPWVEG ATTOBKEUGNG O€ OTUOCQAIPIKT TTHEDN

* BepPIKA/UBPAUAIKG PUBUIZOPEVOUG TaXUBEPUOTTIPWVES

H Aeimoupyia pe aTTOGUNTTIECPEVOUG BEPUOTTIPWVES

ammobriKeuong (aVOIXTEG CUOKEUEG ETOINATIAg (EOTOU vepOU)

dev eival duvarn!

* H Aeimoupyia GROHE Touch yia gvepyotroinon i
QTTEVEPYOTTOINGN TNG PONG VEPOU AeiToupyei BAoel TNG ApXNS
TNG NAEKTPIKAG METATOTTIONG POPTIOU OE PETAAAIKEG
EMPAVEIEG. ZE TTEPITITWON TTOU KATA TNV avayvwpion Touch
gival KAEIOTA pia payvnTikA BaABida, TOTE avoiyel, evw £av
n payvnTikA BaABida gival dN avoixTr), TOTE KAEIVEL.

Texvikd oToIXEia

* Migon pong:
— eAay. 0,05MPa
— OUVIOTATAl 0,1-0,5MPa
* [lieon Aeitoupyiog péy. 1,0MPa
* [ieon eAéyyou 1,6MPa

Ma TV TAPNoN Twv opiwv Twv TIHWV BopuBou, o€ TTIECEIG
npepiag avw Twv 0,5MPa 1pétrel va TotroBeTeital pia BaABida
EIWONG TNG TTiENG.
Mpétrel va urrocpsuvovml HeyaAUTEPEG SIOPOPEG TTiETNG HETASU
Tng TIaPOXIG KPUOU Kai (eaTou vepou!

Mapoxn pe mieon porig 0,3MPa

- Ntoug: mep. 111/min

- ®iATpo: mep. 131/min
* Ogpuokpacia Tpopodoaiag {eaTou vepou: uéy. 70 °C

SuvIoTATOI (EOIKOVOUNGT EVEPYEIAG): 60 °C
* H Bepuikn amoAUuavon gival duvarh
* Ogppokpaaoia TePIBAAAOVTOG: 4-40 °C
* XXETIKHA ATUOOPAIPIKA Uypaaia: £y. 80%
* Tpogodooia Taong: Mmatapia AiBiou 6V (TUTTog CR-P2)
* OVOMOOTIKA I0XUG: 1,4W
* Autoparn d1aKOTI AC@OAEIag HETA aTTO ETTAQPH: 60s

‘Ev8eI§n amaitnong avTikataoTaong UTatapiag pe 3 pImég
vepou.

Babuog Mpootaciag:
Z0vdeon vepou

IP 44
KpUOo — JegIG
{016 — aploTePd

"Eykpion kol ouuaTtoTnTa
AuTS TO TTPOIGV TTANPOI TIG TTPOBIAYPAPES
TWV avTioTolxwv odnyiwv Tng EE.

Ta TTOTOTTOINTIKG GUPBATOTNTAG UTTOPEITE Va Ta TTPOUNBEUBEiTE
atré Tnv akéAouBn dievBuvon:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

EykardoTaon

NGBeTe uTTOWN Ta PAKN OTTIPAA, KABWG Kal TIG SIA0TAoEIG
€yKaTaoTaoNG 0TNV avadiTTAoUpevn oeAida .

Mpoooxn: H povada eAéyxou Ba TTpéTTel va BpiokeTal

O€ ONMEIO PE KOAN TTPOCRACT WAOTE va gival duvaTA n
£VEPYOTTOINON TNG KATAOTAONG AEITOUpYiag kaBapiguou.
ZeAEVETE TO CUOTNHA CWANVWOEWYV TXOAACTIKG TTPIV KAl
META TNV eykatdoTaon (AauBdvere utoywn 10 EN 806)!
TomroBeTROTE Ta e§apTAUATA, BAETTE AvadITTAOUNEVN O€Aida |,
ek [1] éwg [7].

20vdeon e§apTnUaTWY
Agitoupyia Touch pe kpUo vepd
BAémre avadimrAoUpevn oehida I, eik. [8a].
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Agitoupyia Touch pe vepo pi§ng

BAémre avadimrAoUpevn oghida I, eik. [8b].

AtaiTeital o TpOoBeTOG COTTAIGUOG, ap.

TrapayyeAiag 34 487 + 47 533, BAétre AVTOAAOKTIKG OTNV
avadimrAoupevn ogAida V.

TomroBeTAOTE TO OTAPIYUO PE HOVADa EAEYXOU Kal
ouvdéaTe 1o BAETTE €IK. [9] £wg [12].

TomroBeTRoTE TO BaPidio oTO OTIPAA vioug BAETTE €Ik, [13].

INMAVTIKO
MNa mn dlao@dAion TnG AsiToupyiag o€ TePITTTWON XPARONG
HETAAAIKWV VEPOXUTWYV, Yia TN Snuioupyia I008UVAUIKAG
ouUvdeong, o vepoXUTNG Ba TTPETTEl va OUVOEETAI PE TN
HOVAda eEAEyXOU MECW TOU TTPOEYKATECTNHEVOU KiTPIVOU
2 OAOUG Toug AAAOUG VEPOXUTEG, TO KITPIVO KAAWDIO
1008UVOIKAG OUVOEDNG TTPETTEI VO GUVOEETAI OE £va
Qa TTPETTEl va TNPOUVTAI 01 OPOI TTOU 1I0XU0UV OTNV EKACTOTE
XWwpa Kal ol ToTrKEG dIaTdgelg, BAETTE €Ik, [14b].

koAwdiou, BAETTe eik. [14a].
F 1
o
GAAO KATAAANAO PETOAAIKO QVTIKEIMEVO.

©¢éon oe Asitoupyia
Mo TV atro@uyn {NUIWV aTré To VEPO, TOTTOBETEITE
TNV EKPON TTAVTA TTAVW ATrd TO VEPOXUTN.
Alaoc@alioTe TNV AeUBepN ekpon. EicaydyeTe TRV

s Hmatapia BAéTe avadimAolpevn ogAida lll, k. [15], [16]

Kai [17]. Eival onpavTiké va Tnpeital n ogipd.

To nAekTpovikd ouoTnua utrohoyidel TIg ouvOrKeg

Tou TrepIBGAAovVTOG. Katd Tn didpkeia auTng Tng dladikaaiag

avaBoaBrvel n Auyvia eEAéyxou TnG povadag EAEyyou.

Mnv ayyiCete Ta eSaptApata (Trep. 1 AETTTO).

EAéygTe Tn OTEYAVOTNTA TWV CUVOECTEWY.

PuBuioTe Tnv TapapeTpo Touch avaloya Pe TIG OUVORAKEG TOU

TepIBaAAovTOG, BAETTE €IK. [18].

- H evepyorroinon moikiAel avaloya pe T Beppokpacia
TEPIBAAAOVTOG Kal TNV ATPOC@AIPIKI uypaaia.

- Mapdauerpog Touch: 5 avwrtarn TiWA... 1 KATWTATN TIMA

- Kivduvog d1apkoug poig o€ TTePITTTWON PEYaAUTEPNG TINAG.

Me mrérnpa Tou TARKTpou AQUA STOP yia TouAdyioTov

10 SeuTEPOAETITA TTPAYATOTTOIEITAI EI00BOG OTO HEVOU:

« H Auyvia eAéyxou avaBoaBrvel 1 gopd.

« XTn ouvéxela, eggavideTal avaBoaBrivoviag n Tiur TTou
ammoBnkeUTNKE TeAEuTaia, TI.X. 3 POPEG yIa To ETTITTEDO 3.

* Mg kdB¢e emépevo TTATNUA Tou TTAAKTPOU, N TIA augdveTal
KOTd €va eTiTredO.

* To puBuiopévo eTiTredo eypavieTal avaBooBrivovTag.

- Zg TePITITwon 1ou dev TTaTnOEi KATToI0 TTARKTPO, N Auxvia
eAéyxou avaBoofrvel pia gopd akdun Kal TTPAYUATOTTOIETal
££000G aT16 TO pEVOU. ATToBNKEVUETAI N TIPA TTOU PUBNIOTNKE
TeAeuTaia.

Xe1p1opo6g BAETTE avadimrhoupevn ogAida lll, eik. [19] kai [20].

Me dyyIypa Twv TTEPIOKWYV TTOU EUPAVICOVTal JE YKPI XPWHA, Eival

duvartr) n Aqyn vepou Xwpig va aTtaiteital XEIPIoPOg Tou JoXAoU,

BAéte eIk, [19]. Ze TrepiTTTLON TTOU N TTAPOXN €ival UTTEPBOAIKG

uynAn aTn Aeiroupyia Touch, avTikataoTAOTE T BaABida

avetTioTpogng porig 08 565 pe Tnv 64 689, BAETTe €ik. [30].

Odnyia: H evepyotroinon TPayHATOTIOIEITAI ATTOKAEIOTIKG

JE ETTOQPA YE TO dEPUQ.

To Gvolypa TngG EKPONG gival duvaTd aTo akPo@UOIo TTOU

EP@aviCeTal ue AEUKO XpWHO XWPIg EvEpyoTToinan Tou

eCapTNUATWY.

AMAAayn vroug BAETTE €Ik, [21].

AvaoToAéag pong, BAETTE €Ik, [22] kai [23].

KardoTtaon Asitoupyiag kaBapiopou, BAETe eik. [18].

Me mrérnua Tou TARKTpou AQUA STOP, evepyoTroigital n

KataoTaon Agitoupyioag kaBapiopou:

* Qg empBePaiwon akoAouBei pia piTrA vepou.

* Z1nv katdoTaon Asimoupyiag kaBapiopouU (TTep. 2 AeTrTd),

n Auxvia eAéyxou avaBoaBrvel 2 opEg KaTa TNV Evapen
KOl 2 QOPEG PETG TNV OAOKARpWON TNG KATAoTAONG
AeiToupyiag kaBapiopoU.



TuvTApnon

EAéyxeTe, kaBapileTe Kal, EQOOOV ATIAITEITAI, AVTIKOBIOTATE
OAa Ta e€apTrpaTa.

KAgioTe Tnv TTapoxn kpuou kai {eoToU vePOU.

AQaIp£CTE TV PTTATAPIN KOI ATTOOUVSEDTE TIG OUVSEDEIG
akpodEKTN, BAETTE avadimhoupevn aghida lll, eik. [24].

I. Mnxaviopoég, BAéTTe avadimmhoupevn agAida lll, eik. [25].
AkoAouBnoTe TNV avTioTpo®n o€Ipd yia Tn cuvapuoAdynon.
Katd tnv T0TT08£TNON TOU PNXaviopou, @POVTIOTE yia TN CwOoTH
TOTTOB£TNON TWV PHOVWOEWV. BIdwoTe TIg Bideg kal oUOPIETE
TIG BIOBOXIKA.

1l. KepaA TAUoONG pe BaABida avemioTpopng pong,
BAémre avadimrAolpevn oehida ll, gik. [26].

AkoAouBnoTe TNV avTioTpoPn GEIPd yia Tn cuvappoAdynon.
lIl. Mmrarapia, BAETe avadimmhoupevn oghida lll, €ik. [24].

H pmatapia Ba péTrel va avTikabioTartal To apydTEPO

10 xpdvia YeTa TN B€on Twv £§apTNUATWY O€ AEIToupyia.

H oxeddv amropopTiouévn PTTaTapia uTTodEIKVUETal PE 3 PITTEG
vePOU. € TTEPITITWAON TTOU £XEI ATTOPOPTICTEI N YTTaTapia,
avapoarvel, etiong, N Auxvia eAéyxou oTn povada eAEyxou.

AkoAouBroTe TNV avTioTpo®n o€Ipd yia Tn cuvappoAdynon.
Tnpeite TNV TTOAIKOTNTA TNG pTTOTAPIOG!

IV. MayvnTikf BaABida, BAETTe avadimmAoUpevn ogAida lll,

€IK. [27] kai [28].

AkoAoUBNOTE TNV aVTIOTPOPN CEIPd yIa TN GUVOPUOASYNanN.

V. Movada gAéyxou, BAétre avadimmAolpevn oghida lll, eik. [27]
£wg [29].

AkoAouBnoTe TNV avTioTpo®n GEIpd yia Tn guvapuoAdynan.
VI. BaABida avetrioTpo@ng pong kal giATpo,

BAémre avadimmAoUpevn ogAida I, eik. [30].

AkoAouBnoTE TNV avTioTpoPn GEIpd yia Tn guvapuoAdynan.

AvTaAAaKTIKG
BAétre avadimrAolpevn oghida IV (* = Tp6oBeTOg EEOTTAICOG).

Ppovrida

Mo odnyieg OXeTIKG PE TN GPOVTIOO TWV ECAPTNUETWY,
QAVOTPEETE OTIG OUVNUPEVEG 0DNYiEG PPOVTIOaG.

O38nyieg OXETIKG PE TNV ATTOPPIYN

O1 ouokeuég Pe auTryv Tn ofjpavon Sev Ba TTpéTel
Va ATTOPPITITOVTAI JE TA OIKIAKE OTTOPPIMMATA, AAAG
TIPETTEI VO ATTOPPITITOVTAI EXWPIOTE, CUPPWVA

UE TIG I0XUOUOEG dIaTAEEIG.

ATIOPPITITETE TIG PTTATAPIEG CUPPWVA PE TIG
BI10TAEEIG TNG XWpag oag!

BAGBN Aria

AvTipeTITION

Aev nupa]’npsiml Al0KOTTNKE N TPoYodoaia vepou

pon vepou

- Avoigte TIg BaABideg SlaKOTIAG AiToupyiag/
ywviakég BaABideg

Agv TTaparnpeitai AlakoTTNKE N TPoPodoaia vepou

- Avoigre TIg BaABideg SlakoTIAG AeiToupyiag/

o€ oxéon PE TIG ouVONKeg TTePIBAAAOVTOG

€£KKiVnon TNG pong ywviakég BaABideg
VEPOU LETA TO + To @iATpO TNG payvNTIKAG BaABIdag £Xel - KaBapioTe 10 @iATpO
ayyiypa BouAwosel
* ATTOUCIia ETTAPAG TWV TAXUOUVOETHWY - ZUVOEDTE TOUG OKPODEKTEG
payvnTikAg BaABidag
* H payvnrikAq BaABida éxel uttoaTei BAGRN - AvVTIKOTAOTAGTE TN payvnTikr BaABida
« Agv uttdipxel Tdon
- ATToQopTIOPéVN PTTOTOPIO - AVTIKOTOOTAOTE TNV PTTaTapia
- ATTouCia ETTAPNG TWV AKPODEKTWV - EAE€yETe TIG OUVOEDEIG TWV AKPOBEKTWV
» Kartdotaon Asitoupyiag kaBapiopou evepyry |- lMepipéveTe 2 AeTTTd
* O aioBnTpag dev €xel pubuioTei owoTd o€ |- AugnoTe TNV TTapdaueTpo Touch
oxéon e TIg ouverkeg TrepIBaAAovTog (5 avwrtaTn TIA...1T KATWTATN TIPM)
To vepo péel * H payvnrikA BaABida €xer uttooTei BAGRN - AvTIkOTaoTAGTE TN payvnTikr BaABida
adidkotra * O aioBnTpag dev £xel pUBUIOTEI CWOTA - Meware Tnv TapaueTpo Touch

(5 avwraTn TIPA...1T KATWTATN TIPM)

To vepod péel akoUoia

* O aioBnTpag dev £xel pUBUIOTEI CWOTA
gg ox€on PE TIG ouVOnKeg TTepIBAAAOVTOG
Ta oTTIpdA €pxovTal O€ £TTAPH PETAEU TOUG

‘Exel TOTTO0€TNOEl TIPOEKTACN TWV OTTIPAA
Evepyotroinon Adyw uypaaciag
Agv dnuioupyeital duvapik ouvdean

Ta e€aptipaTa dev £xouv Babuovoundei
owaTd

- Meiware Tnv TapdueTpo Touch
(5 avwTtaTtn TIPA...1 KATWTOTN TIPA)

- EAéy&re TNV €magn kal, epdoov ataiTeital,
HOVWOTE TNV

- MovwoTe Ta OTTIPAA TTPOEKTAONG

KePAAalo @éan o€ AeiToupyia

Mnv TotroBeTeiTe Uyp& TTavid oTa e§apTAuaTa
AnpioupyAoTe pia I00BUVONIKY oUvdeaT, BAETTE

- A@aipéoTe TNV UTTaTapia Kal TOTTOBETACTE TNV {ava.

EAéygTe ek vEou agpoU aBroel n Auxvia eAéyxou

Meiwpévn pon

Bpwpiko @iATpo

To @iATpo TNG payvnTikAg BaABidag eival
Bpwuiko

O1 BaABideg SiakoTTrg Aeitoupyiag Kai ol
YWwVIOKEG BaABideg dev gival TTANPWG AVOIKTEG

AvTikaTaoTAGTE | KABaPioTE TO PIATPO
KaBapioTe 10 QiATpO

- Avoigte TTARpwg TIG BaABideg dlakoTTAg AsiToupyiag
Kal TIG ywVIakEG BaABideg, EAEyETE TOUG aywyoug

TIapoxng

Y1repBoAIKa upnAn
pon (u6évo oTn
AsiToupyia Touch)

- AvTikoTaoTrOTE T BaABida avetioTpopng
porg 08 565 pe Tnv 64 689, BAée eIk. [30].
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Bezpecnostni informace

* Instalace smi byt provedena jen v mistnostech chranénych
pred mrazem.

« Pri Cisténi se zasuvny konektor v Zadném pfFipadé nesmi
pfimo ¢&i nepfimo postfikat vodou.

Oblast pouziti
Provoz je mozny s:
+ tlakovymi zasobniky
« tepelné/hydraulicky fizenymi pratokovymi ohfivaci
Provoz s beztlakovymi zasobniky (otevienymi zafizenimi
na pfipravu teplé vody) neni mozny!
Funkce GROHE Touch ke spousténi nebo vypinani toku
vody pracuje na principu posunu elektrického naboje
na kovovych povrsich. Pokud je pfi rozpoznani dotyku
magneticky ventil zavieny, otevfe se; pokud je jiz otevieny,
naopak se zavie.

Technické udaje
* Proudovy tlak:

— min. 0,05 MPa
— doporuceno 0,1-0,5 MPa
* Provozni tlak max. 1,0 MPa
* Zkusebni tlak 1,6 MPa

K dodrzeni hodnot hluku je pfi statickém tlaku vy$8im nez
0,5 MPa tfeba namontovat redukéni ventil.

Je nutné zabranit vy$§im tlakovym rozdilim mezi pfipojenim
studené a teplé vody!

Pruatok pfi proudovém tlaku 0,3 MPa

— sprcha: cca 11 I/min

— perlator: cca 13 I/min
» Teplota na vstupu teplé vody: max. 70 °C

Doporuéeno (pro Usporu energie): 60 °C
» Je mozno provadét termickou dezinfekci
» Teplota okolniho prostredi: 4-40 °C
* Relativni vlhkost: max. 80 %
+ Napajeci napéti: 6V lithiova baterie (typ CR—P2)
» Jmenovity vykon: 1,4 W
» Automatické bezpecnostni vypnuti po dotyku: 60 s

Indikace potfebné vymeény baterie 3 hydraulickymi razy.

* Druh el. ochrany fizeni: IP 44
+ Pripojka vody studend — vpravo

tepld — vlevo
Atest a shoda

Tento vyrobek splriuje pozadavky pfislusnych
smérnic EU.

Prohlaseni o shodé si Ize vyzadat na nasledujici adrese:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Instalace

Dodrzujte délky hadic a montazni rozméry uvedené na skladaci
strané I.

Pozor: Aby mohl byt spustén rezim ¢isténi, Fizeni by mélo byt
snadno pfistupné.

Potrubni systém pied a po instalaci dukladné
proplachnéte (dodrzujte normu EN 806)!

Namontujte armaturu, viz skladaci strana I, obr. [1] az [7].

Pripojte armaturu

Funkce Touch se studenou vodou
Viz skladaci strana Il, obr. [8a].
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Funkce Touch se smichanou vodou

Viz skladaci strana Il, obr. [8b].

K tomu budete potfebovat zvlastni pFisluSenstvi, obj.

€. 34 487 + 47 533, viz Nahradni dily na skladaci strané IV.
Namontujte a pfipojte drzak s fizenim, viz obr. [9] aZ [12].
Na sprchovou hadici namontujte zavazi, viz obr. [13].

Dulezité
Aby mohla byt garantovana spravna funkénost pfi pouziti
kovovych diezi, musi byt diez k potencialovému
vyrovnani pfipojen predmontovanym zlutym kabelem
s Fizenim, viz obr. [14a].

U v8ech ostatnich dfezd musi byt k potencialovému
4

vyrovnani zluty kabel pfipojen k jiné vhodné
kovové &asti.

Zde dodrzujte podminky v misté instalace a mistni pfedpisy,

viz obr. [14b].

Uvedeni do provozu
Vytokové hrdlo umist'ujte vzdy nad dfez, predejdete
' tim hmotnym Skodam. Zajistéte volny odtok. Viozte
baterii, viz skladaci strana Ill, obr. [15], [16] a [17].
®  Bezpodmineéné dodrzujte uvedené poradi.

Elektronika zjisti podminky okolniho prostfedi. Béhem toho
blika kontrolka Fizeni. Nedotykejte se armatury (asi 1 minutu).

Zkontrolujte tésnost pfipojek.

Nastavte parametry Touch na podminky okolniho prostredi,
viz obr. [18].

- Spusténi se liSi v zavislosti na teploté a vlhkosti vzduchu
okolniho prostfedi.

- Parametr Touch: 5 - nejvy$si hodnota...

- U prilis vysoké hodnoty hrozi nebezpedi, Ze voda potece
trvale.

Stisknutim tla¢itka AQUA STOP alespori na 10 sekund
oteviete nabidku:

Kontrolka 1x blikne.

« Blikani poté ukaze naposledy uloZzenou hodnotu, napf.
3 bliknuti pro stupeni 3.

« Kazdym dal$im stisknutim tlacitka zvys$ite hodnotu o jeden
stupen.

« Zvoleny stupen je indikovan blikanim.

- Pokud tlagitko nestisknete, kontrolka jesté jednou blikne
a nabidka se zavfe. UloZena z(stane naposledy nastavena
hodnota.

Obsluha viz skladaci strana Ill, obr. [19] a [20].

Dotykem v Sedé vyznacenych zénach Ize pustit vodu bez
ovladani pakou, viz obr. [19]. Pokud je pratok vody ovladany
funkci Touch pfili§ velky, vymérite zpétnou klapku 08 565 za
klapku 64 689, viz obr. [30].

Upozornéni: Spusténi pouze dotykem pokozky.

Vytokové hrdlo Ize za bile vyznageny koncovy dil natacet i bez
spusténi armatury.

Pienastaveni paprsku ze sprchy, viz obr. [21].

Omezeni mnozstvi, viz obr. [22] a [23].

Rezim ¢isténi, viz obr. [18].

Stisknutim tlacitka AQUA STOP zapnete rezim &isténi:

« Potvrzeni hydraulickym razem.

* Vrezimu ¢isténi (cca 2 minuty) blikne kontrolka 2x na
zacatku a 2x po ukoné&eni rezimu Cisténi.



Udrzba

VSechny dily zkontrolujte, vyCistéte a podle potfeby vymeérite.
Uzavrete pfivod studené a teplé vody.

Vyjméte baterii a odpojte zasuvné spojeni, viz skladaci
strana lll, obr. [24].

I. Kartuse, viz skladaci strana lll, obr. [25].

Montéaz probiha v obraceném poradi. Pfi montazi kartusSe
dbejte na spravné nasazeni tésnéni. Nasroubujte Srouby
a do kfiZe je pevné dotahnéte.

Il. Dfezova sprcha se zpétnou klapkou, viz skladaci
strana Ill, obr. [26].

Montaz probiha v obraceném poradi.

11l. Baterie, viz skladaci strana lll, obr. [24].

Baterii je nutno vyménit nejpozdéji do 10 let po uvedeni arma-
tury do provozu.

Témér uplné vybiti baterie je signalizovano 3 hydraulickymi
razy. Pokud je baterie vybitd, blika navic kontrolka Fizeni.
Montéaz probiha v obraceném poradi.

IV. Magneticky ventil, viz skladaci strana Ill, obr. [27] a [28].
Montaz probiha v obraceném poradi.

V. Rizeni, viz skladaci strana lll, obr. [27] aZ [29].

Montaz probiha v obraceném poradi.

VI. Zpétna klapka a sitko, viz skladaci strana lll, obr. [30].
Montaz probiha v obraceném poradi.

Nahradni dily
Viz skladaci strana IV (* = zvlastni pFislusenstvi).

Osetrovani
Pokyny k oSetfovani této armatury jsou uvedeny v pfilozeném
navodu k udrzbé.

Pokyny k likvidaci
Ptistroje s timto ozna¢enim nepatfi do domovniho
odpadu, tyto je nutno ve smyslu ekologickych
predpist pfislusné zemé odevzdat do tfidéného
sbéru odpadnich surovin.

B Baterii zlikvidujte podle pfedpist platnych ve vasi
Dodrzte spravné pdélovani baterie! zemi.
Zavada Pricina Odstranéni

Voda netece * Preruseny pfivod vody

- Otevrete uzaviraci ventily / rohové ventily

Tok vody neni po
kontaktu spustén

PFeruseny pfivod vody
Ucpané sitko magnetického ventilu

nema kontakt

Vadny magneticky ventil

Systém je bez el. napéti

- Vybita baterie

- Zasuvny konektor nema kontakt
Rezim &isténi aktivni

na podminky okolniho prostredi

Zasuvny konektor magnetického ventilu -

Snimace nejsou spravné nastaveny

- Otevrete uzaviraci ventily / rohové ventily
- Vycistéte sitko
Spojte zasuvny konektor

- Vymeénte magneticky ventil

- Vymérnte baterii

- Zkontrolujte zasuvné kontakty
- Vyckejte 2 minuty

- Zvyste parametr Touch

Voda nepretrzité Vadny magneticky ventil

- Vymeénte magneticky ventil

Hadice se dotykaji
Hadice byly prodlouzeny
Inicializace v disledku vihkosti

Armatura neni spravné kalibrovana

Potencialové vyrovnani neni vytvorené -

vytéka * Snimace nejsou spravné nastaveny - Snizte parametr Touch

na podminky okolniho prostredi (5 - nejvyssi hodnota ... 1 - nejnizsi hodnota)
Voda vytéka * Snimace nejsou spravné nastaveny - Snizte parametr Touch
samovolné na podminky okolniho prostredi (5 - nejvyssi hodnota ... 1 - nejnizsi hodnota)

- Zkontrolujte a podle potfeby odizolujte kontakt

- Odizolujte prodluzovaci hadice

- Nepokladejte na armaturu mokry hadr

Vytvorte potencialové vyrovnani, viz kapitola

Uvedeni do provozu

- Baterii vyjméte a zase vlozZte. Az kontrolka zhasne,
zkontrolujte, zda byla zadvada odstranéna.

PriliS malé mnozstvi
vytékajici vody

Znecistény perlator

ventily

Znecisténé sitko v magnetickém ventilu -
Nedostate¢né oteviené uzaviraci, rohové -

- Vyménte nebo vydistéte perlator

Vycistéte sitko

PIné oteviete uzaviraci/rohové ventily, zkontrolujte
privodni vedeni

PFilis velké mnozstvi
vody (pouze u
funkce Touch)

- Vymérnte zpétnou klapku 08 565 za klapku 64 689,
viz obr. [30]
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Biztonsagi informaciok

« Aberendezés felszerelését csak fagymentes helyiségekben sza-
bad végezni.

« Tisztitaskor a dugaszolo csatlakozot tilos kdzvetlendil vagy koéz-
vetve vizsugarnak kitenni.

Felhasznalasi teriilet

Az lizemeltetés az alabbiakkal térténik:

* nyomasallé tartalyok,

« termikus/hidraulikus vezérlési atfolyo-rendszerii vizmelegitok.

Nyomas nélkiili melegviztaroldkkal (nyilt Gzem( vizmelegitékkel)

nem miikddtethetd!

A vizfolyas meginditasara vagy elzarasara szolgal6 GROHE Touch
funkcio a fémes fellleteken végbemend elektromostoltés-eltolas
elvén miikodik. Ha az érintés felismerésekor a magnesszelep zarva
van, akkor kinyilik. Ha viszont a magnesszelep ilyenkor nyitva van,
akkor zar.

Miszaki adatok
« Aramlasi nyomas:
—min.
— javasolt

0,05 MPa
0,1-0,5 MPa
« Uzemi nyomas max. 1,0 MPa
+ Vizsgalati nyomas 1,6 MPa
A zajértékek betartasanak érdekében 0,5 MPa feletti nyugalmi nyo-
mas esetén a betaplalé vezetékbe nyomascsokkentét kell beépiteni.
Kertlje a hideg- és melegviz-csatlakozasok kdz6tti nagyobb nyo-
maskuldnbséget!

« Atfolyas 0,3 MPa aramlasi nyomasnal

— zuhany: kb. 11 I/perc
— perlator: kb. 13 I/perc
« Hoémérséklet a meleg viz befolyonyilasanal: max. 70 °C
Javasolt (energiatakarékos): 60 °C
« Termikus fert6tlenités lehetséges
« Kérnyezeti hémérséklet: 4-40°C
+ Leveg® relativ paratartalma: max. 80%
« Tapfesziltség: 6 V-os litium elem (CR-P2 tipus)
» Névleges teljesitmény: 1,4 W
« Automatikus biztonsagi lekapcsolas az érintés utan: 60s
« Az elemcsere sziikségességét 3 vizimpulzus jelzi.
« Vezérlés védelmi szintje: IP 44
« Cso6vezeték-csatlakozas hideg—jobb
meleg—bal

Engedélyezés és megfelel6ség
Ez a termék megfelel a vonatkozé EU-jogszabalyok
kévetelményeinek.

A megfelel6ségi nyilatkozatok a kdvetkezé cimrél rendelheték meg:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Felszerelés

Ugyeljen az I. kihajthaté oldalon talalhat6 témiéhosszakra és beépi-
tési méretekre.

Figyelem: A vezérlésnek kénnyen hozzaférhetd helyen kell lennie,
hogy tisztitasi lzemmaddban ki lehessen oldani.

A csbvezetéket a szerelés el6tt és utan is alaposan oblitse at
(tgyeljen a EN 806 szabvanyra)!

Szerelje fel a szerelvényt, lasd az |. kihajthaté oldalon lévé [1]-{7]
abrat.

A szerelvény csatlakoztatasa

Touch funkcié hideg vizzel
Lasd a Il. kihajthato oldalon 1évé [8a] abrat.
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Touch funkcié kevertvizzel

Lasd a Il. kihajthaté oldalon Iévé [8b] abrat.

Ehhez a -34 487 + 47 533 cikkszamu specidlis tartozék sziikséges,
lasd a IV. kihajthat6 oldalon lathato potalkatrészeket.

Szerelje fel a tartot a vezérléssel és csatlakoztassa, lasd a [9]-{12]
abrat.

Szerelje ra a sulyt a zuhanytomlére, lasd a [13] abrat.

Fontos

Fémtalca hasznalata esetén, a miikodés biztositasa érdekében,
a potencialkiegyenlités miatt a talcat az el6szerelt sarga vezeték
segitségével ossze kell kotni a vezérléssel, lasd a [14a] abrat.
Minden egyéb talca esetén a potencialkiegyenlités miatt
a sarga vezetéket egy masik megfelelé fémrészhez kell
csatlakoztatni.

Ekoézben be kell tartani az adott orszagban érvényes feltételeket és
eléirasokat, lasd a [14b] abrat.

Uzembe helyezés
A vizkarok elkeriilése érdekében a kifoly6t mindig
a talca folé allitsa. Biztositsa a viz szabad elfolyasat.
Helyezze be az elemet, Iasd lll. kihajthat6 oldalon
m |év6[15], [16] és [17] abrat. A sorrend fontos, és azt be
kell tartani.

Az elektronika figyelembe veszi a kdrnyezeti feltételeket. Ez id6
alatt villog a vezérlés ellenérzélampaja. A szerelvényt nem szabad
megérinteni (kb. 1 percig).

Ellendrizze a csatlakozasok tomitettségét.

Allitsa be az érintési paramétereket a kdrnyezeti feltételeknek
megfelel6en, lasd a [18] abrat.

- Akioldas a kdrnyezeti hmérsékletnek és a levegd
paratartalmanak fliggvényében valtozik.

- Erintési paraméter: 5 legnagyobb érték... 1 legkisebb érték
- Tul nagy érték esetén fennall az allandé vizfolyas veszélye.

Ha az AQUA STOP gombot legalabb 10 masodpercre megnyomja,
elindul a ment:

« Az ellenérzélampa egyszer felvillan.

Ezt kdvetben el6szor villogas Utjan megjelenik a tarolt érték,
pl. 3x a 3. fokozat esetén.

A gomb minden tovabbi megnyomasaval az érték egy fokozattal né.

A bedllitott fokozatot villogas jelzi.

- Ha nem nyomja meg a gombot, akkor az ellenérzélampa még
egyszer felvillan, és a rendszer kilép a menubdl. Az utoljara
beallitott érték tarolodik.

Kezelés, lasd a lll. kihajthatd oldalon 1évé [19] és [20] abrat.

A sziirke szinnel jelzett terlilet megérintésével a kar mikodtetése
nélkiil engedhet vizet, lasd a [19] abrat. Ha az atfolyé mennyiség
a Touch funkcié esetén tul nagy, cserélje ki a 08 565 tipusu
visszafolyasgatlot 64 689 tipusura, lasd a [30] abrat.

Megjegyzés: Kioldas csak bdrrel vald érintkezés esetén.

A kifolyas a fehérrel jeldlt kioml6nyilasnal fogva a szerelvény
kioldasa nélkil elfordithaté.

Zuhanysugar atallitasa, lasd a [21] abrat.
Mennyiségkorlatozas, lasd a [22] és [23] abrat.
Tisztitasi Uzemmad, lasd a [18] abrat.

Az AQUA STOP gomb megnyomasaval aktivalhaté a tisztitasi
lzemmad:

« Az aktivalast egy vizimpulzus jelzi.

« Tisztitasi lzemmodban (kb. 2 perc) az ellenérzélampa az
lizemmad elején és végén kétszer felvillan.



Karbantartas

Ellenérizze, tisztitsa meg és sziikség esetén cserélje ki az 6sszes
alkatrészt.

Zarja el a hideg és a meleg viz vezetékét.

Vegye ki az elemet és a kosse le a dugaszol6 csatlakozdkat,
lasd a lll. kihajthaté oldalon 1évé [24] abrat.

I. Betét, lasd a lll. kihajthato oldalon 1évé [25] abrat.

Az Osszeszerelést forditott sorrendben végezze el. A betét
beszerelése soran figyeljen a tomitések helyes illeszkedésére.
A csavarokat csavarozza be és felvaltva hlizza meg.

II. Oblitézuhany visszafolyasgatléval, lasd a lIl. kihajthato
oldalon Iévé [26] abrat.

Az Osszeszerelést forditott sorrendben végezze el.

Ill. Elem, lasd a lll. oldalon Iévé [24] abrat.

Az elemet legkésébb 10 évvel a szerelvény lizembe helyezése
utan ki kell cserélini.

A majdnem lemertilt elemet harom vizimpulzus jelzi. Ha az elem
lemertilt, kiegészitésképpen a vezérlésen 1évé ellenérzélampa
is vilagit.

Az Osszeszerelést forditott sorrendben végezze el.

Ugyeljen az elem polaritasaral

IV. Magnesszelep, lasd a lll. kihajthaté oldalon 1évé [27] és [28]
abrat.

Az Osszeszerelést forditott sorrendben végezze el.

V. Vezérlés, lasd a lll. kihajthato oldalon lévé [27]1-[29] abrakat.
Az 6sszeszerelést forditott sorrendben végezze el.

VI. Visszafolyasgatlo és sziird, lasd a lll. kihajthaté oldalon
Iévé [30] abrat.
Az Osszeszerelést forditott sorrendben végezze el.

Poétalkatrészek
Lasd az IV. kihajthatd oldalt (* = specialis tartozékok).

Apolas
A szerelvény apolasara vonatkozé utasitasokat a mellékelt apolasi
Utmutato tartalmazza.

Artalmatlanitasra vonatkozo6 utasitasok

Az ezen jelzéssel ellatott késziilékek nem helyezhetk
a haztartasi hulladékba, hanem az adott orszagban
érvényes elbirasok szerint szelektalva kell gyUijteni
azokat.

Az elemeket az adott orszagban érvényes el6irasok
szerint artalmatlanitsa!

Zavar Oka

Elhéaritasa

Nem folyik a viz * Avizellatds megszakadt

- Nyissa meg az elzaroszelepeket/sarokszelepeket

A vizaramlas nem A vizellatds megszakadt

A magnesszelep meghibasodott
Nincs feszliltség
- Az elem lemerdilt

A tisztitasi Gzemmod aktiv

feltételeknek megfelelen

- A dugaszol6 csatlakoz6 nem érintkezik

Az érzékeld nincs bedllitva a kdrnyezeti

- Nyissa meg az elzarészelepeket/sarokszelepeket

indul meg az érintés |+ A magnesszelepben talalhato sziiré eltdomdédott |- Tisztitsa meg a szlrét
utan » A magnesszelep dugaszolé csatlakozdja nem - Nyomija 0ssze a dugaszolé csatlakozét
érintkezik

- Cserélje ki a magnesszelepet

- Cserélje ki az elemet
- Ellendrizze a dugaszolé csatlakozokat
- Varjon 2 percet
- Novelje az érintési paramétert
(5 legnagyobb érték...1 legkisebb érték)

A viz megszakitas
nélkiil folyik

A magnesszelep meghibasodott
Az érzékeld nincs bedllitva a kdérnyezeti
feltételeknek megfeleléen

- Cserélje ki a magnesszelepet
- Csokkentse az érintési paramétert
(5 legnagyobb érték...1 legkisebb érték)

A vizfolyas magatol
megindul

Az érzékeld nincs bedllitva a kdérnyezeti
feltételeknek megfeleléen
A tdml6k érintkeznek

A tdmlék hosszabbak lettek
Miikddés nedvesség hatasara
Nincs biztositva a potencialkiegyenlités

A szerelvény nincs megfeleléen kalibralva

- Csokkentse az érintési paramétert
(5 legnagyobb érték...1 legkisebb érték)

- Ellenérizze az érintkezést, és adott esetben biztositsa
a szigetelést

- Szigetelje a hosszabbité tomldket

- Ne tegyen nedves kendét a szerelvényre

- Biztositsa a potencialkiegyenlitést, lasd az Uzembe
helyezés cimii fejezetet

- Vegye ki az elemet, majd ismét helyezze vissza.
Miutan kialszik az ellenérzélampa, prébalkozzon Ujra

A vizmennyiség
tal kevés

A perlator szennyez&dott

A magnesszelepben talalhato sz(iré
szennyez&6dott

Elzarészelepek, sarokszelepek nincsenek
teljesen nyitva

- Cserélje ki vagy tisztitdsa meg a perlatort
- Tisztitsa meg a sz(rét

- Nyissa ki teljesen az elzarészelepeket,
sarokszelepeket, ellendrizze a tapvezetékeket

A vizmennyiség
tul nagy (csak Touch
funkcio esetén)

- Cserélje ki a 08 565 tipusu visszafolyasgatlot 64 689
tipusura, vegye figyelembe a [30] abrat
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Informagodes de seguranga

» Ainstalagdo apenas pode ser efectuada
em compartimentos anti-congelantes.

» Durante a limpeza, a ficha de ligagéo nao pode,
directa ou indirectamente, apanhar salpicos de agua.

Area de aplicagao

O funcionamento € possivel com:

» Termoacumuladores de pressédo

» Esquentadores de agua instantdneos com comando
térmico/hidraulico

O funcionamento com reservatorios sem pressao

(esquentadores abertos) nao é possivel!

+ A funcao Touch da GROHE para activagao ou corte do caudal
de agua trabalha segundo o principio da transferéncia
da carga eléctrica em superficies metalicas. Durante a
identificagao Touch, se a electrovalvula estiver fechada ela
é aberta, se a electrovalvula ja estiver aberta ela é fechada.

Dados técnicos
* Presséo de caudal:

—min. 0,05 MPa
— recomendado 0,1-0,5 MPa
* Presséo de servigo max. 1,0 MPa
» Presséo de teste 1,6 MPa

Para cumprimento dos valores de ruido em caso de pressdes
estaticas acima dos 0,5 MPa deve montar-se um redutor

de presséo.

Devem ser evitadas grandes diferencas de pressdo

entre a ligacdo da agua fria e a ligagéo da agua quente!
Caudal com 0,3 MPa presséao de caudal

— Chuveiro: aprox. 11 I/min
— Emulsor: aprox. 13 I/min
» Temperatura do abastecimento de agua quente:  max. 70 °C
Recomendado (poupanga de energia): 60 °C
+ Possibilidade de desinfecgao térmica
» Temperatura ambiente: 4-40 °C
* Humidade relativa do ar: max. 80%

Alimentagdo de corrente eléctrica: bateria de litio de 6V

Poténcia nominal:
Corte automatico de seguranga depois do toque:
Indicacéo de substituicdo necessaria da bateria através
de 3 jactos de agua.

Tipo de protecgéo do comando:
Ligacédo da agua

(Tipo CR-P2)
1,4W
60 seg.

IP 44
fria — a direita
quente — a esquerda

Licenca e conformidade
Este produto corresponde as exigéncias
das respectivas directivas da UE.

As declaragdes de conformidade podem ser solicitadas
no seguinte endereco:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Instalagao

Respeitar o comprimento das bichas, bem como as medidas
de montagem na pagina desdobravel I.

Atengao: o comando devera estar bem acessivel para poder
activar o modo de limpeza.

Antes e apos a instalagdo, lavar bem o sistema

de tubagens (respeitar a norma EN 806)!

Montar a misturadora, ver a pagina desdobravel |, fig. [1] a [7].

Ligar a misturadora
Funcgéao Touch com agua fria
Ver pagina desdobravel I, fig. [8a].
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Fungao Touch com agua temperada

Ver pagina desdobravel Il fig. [8b].

Para isso, é necessario o acessorio especial, enc.n.

34 487 + 47 533, ver pecas sobresselentes da pagina
desdobravel IV.

Montar o suporte com comando e ligar ver a fig. [9] a [12].
Montar o peso na bicha de chuveiro, ver fig. [13].

Nota importante

Se forem utilizados lava-loicas metalicos, a banca tera

de ser ligada ao comando através do cabo amarelo pré-

-montado para a ligagao equipotencial, de modo a garantir
o funcionamento, ver fig. [14a].

. |[BZh Em todos os outros lava-loigas é necessario que
Q- » o cabo amarelo seja ligado a outra pega de metal
adequada para a ligagao equipotencial.

Nesse sentido, devem ser respeitadas as condi¢des
especificas do pais e as regulamentagdes locais, ver
fig. [14b].

Colocagao em funcionamento
Para evitar danos provocados pela agua, posicionar
sempre a bica sobre o lava-loiga. Garantir o livre
escoamento. Colocar a bateria ver pagina
m desdobravel lll, fig. [15], [16] e [17]. A sequéncia
é importante e deve ser cumprida.
O dispositivo electronico detecta as condigdes ambientais.
Durante este tempo, pisca a luz de controlo do comando.
A misturadora nao pode ser tocada (aprox. 1 minuto).
Verificar a estanqueidade das ligagoes.

Ajuste dos parametros Touch as condi¢cdes ambientais,
ver fig. [18].
- A activagado varia com base na temperatura ambiente
e na humidade do ar.
- Parametros Touch: valor mais elevado: 5... valor mais baixo: 1

- Em caso de um valor demasiado elevado, existe o perigo
de funcionamento continuo.

Pressionando a tecla AQUA STOP, no minimo, durante
10 segundos, € iniciado o menu:
« Aluz de controlo pisca 1 vez.

Em seguida, o ultimo valor salvo é indicado pela luz
a piscar, por ex. 3 vezes para o nivel 3.

De cada vez que a tecla é pressionada, o valor aumenta
um nivel.

O nivel ajustado é indicado pela luz a piscar.

- Se nenhuma tecla for pressionada a seguir, a luz
de controlo pisca mais 1 vez e sai-se do menu. O ultimo
valor ajustado é memorizado.

Manuseamento ver pagina desdobravel lll, fig. [19] e [20].

Ao tocar nas areas representadas a cinzento, a agua pode
ser tirada sem accionar o manipulo, ver fig. [19]. Se o caudal
for demasiado elevado na fungao Touch, substituir a valvula
anti-retorno 08 565 pela 64 689, ver fig. [30].

Nota: activagdo apenas através do contacto com a pele.

A bica pode ser rodada junto a saida representada a branco
sem activagdo da misturadora.

Inversor do jacto de chuveiro ver fig. [21].

Limitagdo da quantidade, ver fig. [22] e [23].

Modo de limpeza, ver fig. [18].

Pressionando a tecla AQUA STOP ¢ activado o modo

de limpeza:

« Confirmagéo através de um jacto de agua.

* No modo de limpeza (aprox. 2 minutos), a luz de controlo
pisca 2 vezes no inicio e 2 vezes ap6s decurso do modo
de limpeza.



Manutencgao

Verificar, limpar e se necessario substituir todas as pegas.
Fechar a entrada de agua fria e de agua quente.
Remover a bateria e desligar os conectores, ver a pagina
desdobravel lll, fig. [24].

I. Cartucho, ver pagina desdobravel lll, fig. [25].

Montagem na sequéncia inversa. Ao montar o cartucho,
certifique-se de que as juntas ficam devidamente assentes.
Enroscar os parafusos e aperta-los alternadamente.

Il. Chuveiro extraivel com valvula anti-retorno, ver pagina
desdobravel Ill, fig. [26].

Montagem na sequéncia inversa.
lll. Bateria, ver pagina desdobravel lll, fig. [24].

A bateria devera ser substituida, o mais tardar, 10 anos apoés
a colocacdo em funcionamento da misturadora.

A bateria quase descarregada € indicada por 3 jactos de agua.

Quando a bateria esta descarregada, pisca adicionalmente
a luz de controlo no comando.

Montagem na sequéncia inversa.
Atengéo a polaridade da bateria!

IV. Electrovalvula, ver pagina desdobravel lll, fig. [27] e [28].
Montagem na sequéncia inversa.

V. Comando, ver pagina desdobravel lll, fig. [27] a [29].
Montagem na sequéncia inversa.

VI. Valvula anti-retorno e filtro, ver pagina desdobravel lll,
fig. [30].

Montagem na sequéncia inversa.

Pecas sobresselentes
Ver pagina desdobravel IV (* = acessorio especial).

Conservagao

As instrugdes de conservacédo desta misturadora podem ser
consultadas no manual de conservagao em anexo.
Indicagdes para eliminacao

Os aparelhos com esta identificagdo ndo devem

ser misturados com o lixo doméstico e tém
obrigatoriamente de ser eliminados a parte, de
acordo com as regulamentacdes especificas do pais.
Eliminar a bateria de acordo com as
regulamentagdes especificas do pais!

Avaria Causa

Solugao

A agua nao corre

» Abastecimento de agua interrompido

Abrir valvulas de corte/torneiras de corte

O fluxo de agua
néo é iniciado
depois do toque

contacto

Electrovalvula com defeito

Sem tenséo

- Bateria vazia

- Ficha de ligagdo sem contacto
Modo de limpeza activo

Sensor ajustado incorrectamente
as condi¢cdes ambientais

Abastecimento de agua interrompido
O filtro da electrovalvula esta entupido
Ficha de ligagéo da electrovalvula sem

Abrir valvulas de corte/torneiras de corte
Limpar o filtro
Encaixar a ficha de ligagao

Substituir a electrovalvula

Substituir a bateria

Verificar fichas

- Aguardar 2 minutos

Aumentar os parametros Touch

(valor mais elevado: 5 ...valor mais baixo: 1)

Electrovalvula com defeito
Sensor ajustado incorrectamente
as condigdes ambientais

A agua nao para
de correr

Substituir a electrovalvula
Reduzir os parametros Touch
(valor mais elevado: 5 ...valor mais baixo: 1)

A agua corre
inadvertidamente

Sensor ajustado incorrectamente
as condigdes ambientais
Os tubos flexiveis tocam-se

foi aumentado
Activagao através da humidade

calibrada

O comprimento dos tubos flexiveis

Ligacéo equipotencial ndo foi estabelecida |-

A misturadora ndo esta correctamente -

- Reduzir os parametros Touch

(valor mais elevado: 5 ...valor mais baixo: 1)
- Verificar o contacto e, se necessario, isolar
- Isolar os tubos flexiveis da extensado

- Na&o colocar panos humidos sobre a misturadora
Estabelecer ligagdo equipotencial, ver capitulo
Colocagao em funcionamento

Remover a bateria e voltar a coloca-la. Verificar
novamente assim que a luz de controlo se apaga

Quantidade de agua
demasiado reduzida

Emulsor sujo
Filtro na electrovalvula sujo

estdo completamente abertas

Valvulas de corte, torneiras de corte ndo -

- Substituir ou limpar emulsor

- Limpar o filtro

Abrir completamente as valvulas de corte e as
torneiras de corte, verificar cabos de alimentagéo

Quantidade de agua
demasiado elevada
(apenas na fungao
Touch)

- Substituir a valvula anti-retorno 08 565
pela 64 689, respeitar a fig. [30]
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Giivenlik bilgileri

* Montaj ancak donmaya karsi emniyetli odalarda yapilabilir.

* Priz baglantisini temizlemek igin dogrudan veya dolayli
olarak su piiskiirtmeyin.

Kullanim sahasi

Asagida belirtilenlerle kullaniimasi mimkdindur:

+ Basingl hidroforlar

» Termik/hidrolik kontrolli sofbenler

Basingsiz isiticilarla (agik sicak su hazirlayici) galistirmak
mimkun degildir!

Su akisini devreye sokmaya veya durdurmaya yarayan
GROHE dokunmatik fonksiyonu, metalik ylizeylerde farkh
yik kaymasi prensibine gére caligir. Dokunmatik
algilamasinda solenoid valf kapaliysa agilir, solenoid valf
zaten agiksa kapatilir.

Teknik veriler

* Akis basinci:
— min. 0,05 MPa
— tavsiye edilen 0,1-0,5 MPa
« Isletme basinci maks. 1,0 MPa
« Kontrol basinci 1,6 MPa

Guriltu degerlerine sadik kalmak igin 0,5 MPa’'nin Gzerindeki
statik basinglarda bir basing dugtrtci takiimahdir.

Soguk ve sicak su baglantilari arasinda ylUksek basing
farkhliklarindan kaginin!

» 0,3 MPa akis basincinda debi

— Dus: yakl. 11 I/dak

— Perlator: yakl. 13 I/dak
+ Sicak su beslemesi sicakhg: maks. 70 °C

Tavsiye edilen (enerji tasarrufu): 60 °C
» Termik dezenfeksiyon mimkin
+ Ortam sicakhigr: 4-40°C
+ Bagil hava nemi: maks. %80
* Voltaj beslemesi: 6 V-lityum batarya (CR-P2 tipi)
+ Performans: 1,4 W
» Temas sonrasi otomatik emniyet kapamasi: 60 s

3 su darbesiyle gerekli batarya deg@isimi gostergesi

» Kumanda koruma turt: IP 44
» Su baglantisi soguk - sag
sicak - sol

Onay ve uygunluk

c € Bu Urdn ilgili AB direktiflerinin sartlarina uygundur.

Uygunluk beyanlari agsagidaki adresten temin edilebilir:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Montaj

Katlanir sayfa | ’deki hortum boylarini ve montaj élgllerini
dikkate alin.

Dikkat: Temizleme modunu devreye sokabilmek igin
kumandaya erigim iyi olmahdir.

Boru sistemini montajdan dnce ve sonra su ile temizleyin
(EN 806'yi dikkate alin)!

Bataryay1 monte edin, bkz. katlanir sayfa |, sek. [1] ila[7].

Bataryanin baglanmasi

Soguk sulu dokunmatik fonksiyon
Katlanir sayfa II'ye bakin, sek. [8a].
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Karismis sulu dokunmatik fonksiyon

Katlanir sayfa II'ye bakin, sek. [8b].

Bunun icin 6zel aksesuar, sip.no. 34 487 + 47 533, gereklidir,
bkz. yedek pargalar, katlanir sayfa IV.

Braketi, kumanda ile birlikte monte edin ve baglayin bkz.
sek. [9] ila [12].

Agirhigi dus hortumuna monte edin, bkz. sek. [13].

Onemli not

Metal lavabo kullanildiginda, potansiyel dengelemesi igin

lavabo, fonksiyonu saglamak lizere 6nceden monte edilmis

sari hatla kontrol sistemine baglanmalidir, bkz. sek. [14a].
Diger tum bosaltimlarda potansiyel dengeleme igin,

4 sari hat, uygun olan diger bir metal pargasina

N baglanmalidir.
Bu esnada ulkelere 6zgi kosullara ve yerel talimatlara
uyulmalidir, bkz. sek. [14b].

isletime alma
Sudan kaynakli hasarlar olmasini 6nlemek igin
' gagayi lavabonun lizerine yerlestirin. Serbest akisi
saglayin. Bataryay yerlestirin bkz. katlanir sayfa Ill,
m  sek. [15], [16] ve [17]. Sira 6nemlidir ve siraya riayet
edilmelidir.

Elektronik Unitesi, ortam kosullarini tespit eder. Bu slre
esnasinda kumandanin kontrol lambasi yanip soner.
Bataryaya dokunulmamalidir (yakl. 1 dakika).

Baglantilarin sizdirmazlhigini kontrol edin.

Dokunmatik parametrelerin ortam kosullarina ayarlanmasi,

bkz. sek. [18].

- Ortam sicakligina ve hava nemine gére devreye girme
degisiklik gosterir.

- Dokunmatik parametreler: 5 en yiksek deger... 1 en dlisuk
deger

- Yiksek bir degerde strekli caligsma riski bulunur.

AQUA STOP diigmesine en az 10 saniyeligine basilarak
menu baglatilir:

« Kontrol lambasi 1 kez yanip soner.

« Sonrasinda en son kayitli deger yanip sénerek gosterilir,
orn. 3. kademe igin 3 kez.

« Tusa her basildiginda deger bir kademe artar.
« Ayarlanan kademe, yanip sénme seklinde gosterilecektir.

- Dugmeye basilmadiginda kontrol lambasi 1 kez daha yanip
soner ve menuden gikilir. En son ayarlanan deger kaydedilir.

Kullanim, bkz katlanir sayfa Ill, sek. [19] ve [20].

Ag¢ma kapama kolu gri gésterilen alanlara dokunularak su
alinabilir, bkz. sek. [19]. Dokunmatik fonksiyondaki debi
ylksek olursa, 08 565 nolu gek valfi 64 689 nolu gek valfle
degistirin, bkz. sek. [30].

Uyari: Sadece cilt temasiyla devreye girer.

Gaga, beyaz gosterilen adiz pargasinda batarya devreye
sokulmadan cevrilebilir.

Yan dus degistirme, bkz. sek. [21].

Miktar sinirlamasi, bkz. sek. [22] ve [23].
Temizleme modu, bkz. sek. [18].

AQUA STOP diigmesine basilarak temizleme modu
etkinlestirilir:

« Bir su darbesiyle onay.

» Temizleme modunda (yakl. 2 dakika) kontrol lambasi
baslangicta 2 kez ve temizleme modundan sonra 2 kez
yanip soner.



Bakim
Tum pargalari kontrol edin, temizleyin, gerekirse degistirin.
Soguk ve sicak su vanasini kapatin.

Bataryayi gikarin ve priz baglantilarini ayirin, bkz. katlanir
sayfa lll, sek. [24].

I. Kartus, bkz. katlanir sayfa Ill, sek. [25].

Montaj ters siralamayla yapilir. Kartusun montajinda contalarin
dizglin yerlesmesine dikkat edin. Vidalari takin ve dénisumlu
sekilde sikin.

Il. Gek valfli durulama dusu, bkz. katlanir sayfa Ill, sek. [26].
Montaj ters siralamayla yapilir.

lll. Batarya, bkz. katlanir sayfa lll, sek. [24].

Batarya, isletime alindiktan en geg 10 yil sonra
degistiriimelidir.

Bitmek Uzere olan batarya, 3 su darbesi ile gosterilir. Batarya

desarj olmugsa, ayrica kumandadaki kontrol lambasi yanip soéner.

Montaj ters siralamayla yapilr.

IV. Solenoid valf, bkz. katlanir sayfa lll, sek. [27] ve [28].
Montaj ters siralamayla yapilr.

V. Kontrol, bkz. katlanir sayfa lll, sek. [27] ila [29].
Montaj ters siralamayla yapilr.

VI. Gek valf ve siizgeg, bkz. katlanir sayfa Ill, sek. [30].
Montaj ters siralamayla yapilir.

Yedek pargalar
Bkz. katlanir sayfa IV (* = Ozel aksesuar).

Bakim
Bu bataryanin bakimi ile ilgili bilgiler icin Ilitfen birlikte verilen
bakim talimatina bagvurun.

imha uyarilar
Bu isaretle siniflandiriimis cihazlar ev ¢opline
atilmamalidir, yerel talimatlara uygun olarak ayri
bir sekilde imha edilmelidir.
Bataryalari Ulkeye 6zgu talimatlara uygun sekilde

Batarya kutuplarina dikkat edin! BN imha ediniz!

Ariza Nedeni Cozumi

Su akmiyor * Su girisi kapall - Agma kapama vanalarini/servis vanalarini agin
Temastan sonra su Su girisi kapall - Agma kapama vanalarini/servis vanalarini agin

akisl baslamiyor

Solenoid valf bozuk

Gerilim yok

- Batarya bosalmis

- Priz baglantis| temas etmiyor
Temizleme modu etkin

kosullarina ayarlanmamig

Solenoid valfte bulunan slizgeg tikali
Solenoid valf soketli baglantisi temas etmiyor |-

Sensor sistemi dogru bigimde ortam

- Slzgeci temizleyin
Priz baglantisini birlestirin
- Solenoid valfi degistirin

- Bataryayi degistirin

- Priz baglantilarini kontrol edin

- 2 dakika bekleyin

- Dokunmatik parametreyi ylkseltin (5 en ylksek
deger...1 en duslik deger)

Su siirekli akiyor + Solenoid valf bozuk

kosullarina ayarlanmamig

Sensor sistemi dogru bicimde ortam

- Solenoid valfi degistirin
- Dokunmatik parametreyi disurin (5 en ylksek
deger...1 en duslk deger)

Su istemeden akiyor |«
kosullarina ayarlanmamis
Hortumlar birbirine temas ediyor
Hortumlar uzatild

Nem nedeniyle tetikleme
Potansiyel dengeleme saglanmadi

Batarya dogru kalibre edilmemis

Sensor sistemi dogru bigcimde ortam

- Dokunmatik parametreyi disurin (5 en ylksek
deger...1 en duslk deger)

- Temasi kontrol edin ve gerekirse izole edin

- Uzatma hortumlarini izole edin

- Bataryanin lzerine nemli bezler koymayin

- Potansiyel dengelemeyi olusturun, bkz. bélim
isletime alma

- Bataryayi ¢ikarin ve tekrar yerlestirin. Kontrol
lambasi sondikten sonra tekrar kontrol edin

Su miktan az Perlator kirlenmis

Solenoid valfteki stizgeg kirli

olarak acik degil

Agma kapama vanalari, servis vanalari tam |-

- Perlatorin degistiriimesi veya temizlenmesi

- Suzgeci temizleyin

Agma kapama vanalarini, servis vanalarini tam
olarak agin, besleme hatlarini kontrol edin

Su miktar fazla
(sadece dokunmatik
fonksiyonda)

- 08 565 nolu gek valfi 64 689 nolu ¢ek valfle
degistirin, bkz. sek. [30]
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Bezpecnostné informacie

+ Toto zariadenie je ur€ené vyluéne na instalaciu do
miestnosti chranenych proti mrazu.

« Pri Cisteni sa zasuvny konektor v Ziadnom pripade nesmie
priamo alebo nepriamo ostriekat vodou.

Oblast’ pouzitia

Prevadzka je mozna s:

+ tlakovymi zasobnikmi,

« tepelne/hydraulicky riadenymi prietokovymi ohrievaémi.
Prevadzka s beztlakovymi zasobnikmi (otvorenymi ohrievami
vody) nie je mozna!

Dotykova funkcia GROHE Touch uréena na aktivovanie
alebo zastavenie vytekania vody pracuje na principe posunu
elektrickych nabojov po kovovych povrchoch. Ak je v dobe
rozpoznania aktivacie dotykovej funkcie magneticky ventil
zatvoreny, dojde k jeho otvoreniu, ak je magneticky ventil
otvoreny, dbjde k jeho zatvoreniu.

Technické udaje
* Hydraulicky tlak:

—min. 0,05 MPa
— doporuceny 0,1-0,5 MPa
* Prevadzkovy tlak max. 1,0 MPa
+ Skusobny tlak 1,6 MPa

Na dodrzanie predpisanych hodnét hluku je pri statickych tlakoch
vacsich ako 0,5 MPa potrebné namontovat redukény ventil.
Zabrante vacsim tlakovym rozdielom medzi pripojkou studenej
a teplej vody!

* Prietok pri hydraulickom tlaku 0,3 MPa

— sprcha: cca 11 I/min

— perlator: cca 13 I/min
+ Teplota na vstupe teplej vody: max. 70 °C

Doporucena (na Usporu energie): 60 °C
+ Je mozné termicka dezinfekcia
+ Teplota okolitého prostredia: 4-40 °C
* Relativna vlhkost vzduchu: max. 80 %
» Napédjacie napatie: 6V litiové batérie (typ CR-P2)
* Menovity vykon: 1,4 W
» Automatické bezpecnostné vypnutie po dotyku: 60 s

Signalizacia potreby vymeny batérie prostrednictvom troch
hydraulickych razov.

Druh el. ochrany riadenia:
Pripojenie vody

IP 44
studena — vpravo
tepla — vlavo

Schvalenie a zhoda vyrobku
Tento vyrobok spifia vSetky poziadavky
prisludnych smernic EU.

Prehlasenia o zhode je mozné vyziadat na nasledujucej adrese:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Instalacia

Dodrziavajte dizky hadic a montazne rozmery uvedené na
skladacej strane I.

Pozor: K riadeniu musi byt zabezpeceny dobry pristup, aby
bolo mozné aktivovat rezim Cistenia.

Potrubny systém pred instalaciou a po nej dokladne
preplachnite (dodrzte normu EN 806)!

Montaz armatury, pozri skladaciu stranu I, obr. [1] az [7].

Pripojenie armatury
Dotykova funkcia so studenou vodou
Pozri skladaciu stranu Il, obr. [8a].
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Dotykova funkcia so zmieSanou vodou

Pozri skladaciu stranu Il, obr. [8b].

Na tento Ucel je potrebné zvlastne prisluSenstvo,

obj.-€. 34 487 + 47 533, pozri ¢ast Nahradné diely na skladacej
strane IV.

Montaz a pripojenie drziaka s ovladanim, pozri obr. [9] az [12].
Montaz zavazia na sprchovu hadicu, pozri obr. [13].

Délezité

S ciefom zabezpecit’ spravnu funkciu musi byt’ v pripade
pouzitia kovového drezu vylevka na vyrovnavanie
potencialu spojena s riadenim prostrednictvom vopred
namontovaného zltého vedenia, pozri obr. [14a].
V pripade vSetkych ostatnych vyleviek musi byt ZIté
vedenie na vyrovnavanie potencialu pripojené

k inému vhodnému kovovému dielu.

Pri tom je potrebné dodrzat podmienky a miestne predpisy
platné pre danu krajinu, pozri obr. [14b].

Uvedenie do prevadzky
Aby nedoslo k poskodeniam spésobenym vodou,
' vytokové hrdlo vzdy umiestnujte nad vylevku.
Zabezpecte volny odtok vody. VloZenie batérie, pozri
m  skladaciu stranu lll, obr. [15], [16] a [17]. Poradie je
dolezité a musi sa dodrzat’.
Elektronika ur¢i podmienky okolitého prostredia. Po¢as toho
blika kontrolka riadenia. Armatury sa nie je dovolené dotykat
(cca 1 minatu).
Skontrolujte tesnost’ spojov.

Nastavenie parametrov dotykovej funkcie na podmienky
okolitého prostredia, pozri obr. [18].

- Aktivovanie sa liSi v zavislosti od teploty okolitého prostredia
a vihkosti vzduchu.

- Parametre dotykovej funkcie: Najvy$Sia hodnota je 5...

-V pripade prili§ vysokej hodnoty hrozi riziko trvalého vytekania.

Po stlaceni tlacidla AQUA STOP po dobu minimélne 10 s sa
zobrazi ponuka:

Kontrolka jedenkrat blikne.

Naposledy uloZena hodnota je indikovana blikanim, napr.
trikrat v pripade stupria 3.

Kazdé dalSie stlacenie tlacidla zvySi hodnotu o jeden stupen.
Nastaveny stuperi je indikovany blikanim.

Ak nedbjde k dalSiemu stlaceniu tlac¢idla, kontrolka este
jedenkrat blikne a ponuka sa ukong¢i. Naposledy nastavena
hodnota sa ulozi.

Ovladanie, pozri skladaciu stranu Ill, obr. [19] a [20].

Dotykom na oblasti oznaené sivou farbou mozno naberat
vodu bez toho, aby bolo potrebné manipulovat s pakou, pozri
obr. [19]. Ak je prietok v pripade pouZitia dotykovej funkcie
prili§ vysoky, spatnu klapku 08 565 vymenite za 64 689, pozri
obr. [30].

Upozornenie: Aktivovanie iba kontaktom s pokozkou.

Vytokové hrdlo mozno ota€at pomocou bielo oznaceného
koncového dielu hrdla bez toho, aby sa aktivovala armatura.

Prepinanie prudu vodnych paprskov zo sprchy, pozri
obr. [21].

Obmedzova¢ prietokového mnozstva, pozri obr. [22] a [23].
Rezim ¢istenia, pozri obr. [18].

Stla¢enim tlacidla AQUA STOP sa aktivuje rezim Cistenia:

« Potvrdenie vo forme hydraulického razu.

« Vrezime Cistenia (cca 2 minuty) kontrolka dvakrat zablika
pri spastani rezimu Cistenia a dvakrat po jeho skonceni.

.



Udrzba

VSetky diely skontrolujte, vycistite a podla potreby vymerite.
Uzavrite privod studenej a teplej vody.

Vybranie batérie a odpojenie zasuvného spojenia, pozri
skladaciu stranu lll, obr. [24].

I. Kartusa, pozri skladaciu stranu Ill, obr. [25].

Pri montazi zopakujte kroky v opaénom poradi. Pri montazi
kartu$e dbajte na spravne nasadenie tesneni. Naskrutkujte
skrutky a striedavo ich rovhomerne utiahnite.

Il. Drezova sprcha so spatnou klapkou, pozri skladaciu
stranu lll, obr. [26].

Pri montazi zopakujte kroky v opaénom poradi.
l1l. Batéria, pozri skladaciu stranu Ill, obr. [24].

Batéria sa musi vymenit najneskér po 10 rokoch od uvedenia
armatury do prevadzky.

Stav tesne pred Uplnym vybitim batérie je signalizovany
prostrednictvom troch hydraulickych razov. Ked je batéria
vybita, zarover blika aj kontrolka v riadeni.

Pri montazi zopakuijte kroky v opa¢nom poradi.
Dodrzte spravnu orientaciu polov batérie!

IV. Magneticky ventil, pozri skladaciu stranu lll, obr. [27] a [28].
Pri montazi zopakujte kroky v opaénom poradi.

V. Riadenie, pozri skladaciu stranu lll, obr. [27] az [29].

Pri montazi zopakujte kroky v opa¢nom poradi.

VI. Spatna klapka a sitko, pozri skladaciu stranu I, obr. [30].
Pri montazi zopakujte kroky v opaénom poradi.

Nahradné diely
Pozri skladaciu stranu IV (* = zvla$tne prisluSenstvo).

Osetrovanie
Pokyny na oSetrovanie tejto armatiry st uvedené
v prilozenom navode na udrzbu.

Upozornenie k likvidacii odpadu

Pristroje s tymto ozna¢enim nepatria do domaceho
odpadu, tieto sa musia v zmysle predpisov platnych
v prislusnej krajine odovzdat do triedeného zberu
odpadu.

Pri likvidacii pouzitych batérii dodrziavajte predpisy
platné v danej krajine!

Porucha Pricina

Odstranenie

Voda netecie Preruseny privod vody

- Otvorte uzatvaracie/rohové ventily

Prad vody sa po .
dotyku nespusti .

Preruseny privod vody

bez kontaktu

Magneticky ventil je chybny
Ziadne napitie

- Batéria je prazdna

- Zasuvny konektor bez kontaktu
Rezim &istenia aktivny

na podmienky okolitého prostredia

Sitko v magnetickom ventile upchaté
Zasuvny konektor magnetického ventilu -

Senzorika nie je spravne nastavena

- Otvorte uzatvaracie/rohové ventily
- Vydistite sitko
Pripojte zasuvny konektor

- Vymerite magneticky ventil

- Vymerite batériu

- Skontrolujte zasuvné spojenia

- Pockajte 2 minuty

- Zvyste parameter dotykovej funkcie
(najvyssia hodnota — 5, najniz$ia hodnota — 1)

k neziaducemu
vytekaniu vody

na podmienky okolitého prostredia
Hadice sa dotykaju

Hadice boli predizené

Aktivovanie vihkostou

Vyrovnanie potencidlu nie je zabezpecené |-

Armatura nie je spravne kalibrovana

Voda tecie * Magneticky ventil je chybny - Vymente magneticky ventil
neprerusovane » Senzorika nie je spravne nastavena - Znizte parameter dotykovej funkcie

na podmienky okolitého prostredia (najvyssia hodnota — 5, najnizsia hodnota — 1)
Dochadza + Senzorika nie je spravne nastavena - Znizte parameter dotykovej funkcie

(najvyssia hodnota — 5, najnizsia hodnota — 1)
- Skontrolujte kontakt a v pripade potreby ho izolujte
- lzolujte predizovacie hadice
- Na armatudru nekladte Zziadne mokré utierky
Zabezpecte vyrovnanie potencialu, pozri kapitolu
Uvedenie do prevadzky
- Batériu vyberte von a znova ju viozte. Ked zhasne
kontrolka, preskusajte znova

PriliS§ malé mnozstvo |«
vody

Perlator znecisteny

uplne otvorené

Sitko v magnetickom ventile je znecistené -
Uzatvaracie ventily, rohové ventily nie st -

- Vymernte alebo vycistite perlator

Vydistite sitko

Uzatvaracie ventily, rohové ventily Uplne otvorte,
skontrolujte privodné vedenia

Prili§ velké mnozstvo
vody (iba v pripade
pouzitia dotykovej
funkcie)

- Spétnu klapku 08 565 vymetite za 64 689,
pozri obr. [30]
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Varnostne informacije

» Vgradnja je dovoljena samo v prostorih, ki so za$citeni pred
zmrzovanjem.

+ Pri ¢iS€enju vticnega prikljucka ne smete neposredno ali
posredno Skropiti z vodo.

Podrocje uporabe

Delovanje je mogoce s:

« tlacnimi bojlerji,

« termiéno/hidravli¢no krmiljenimi preto¢nimi grelniki

Uporaba z netlaénimi akumulatorji (odprtimi grelniki vode)

ni mogoca!

* Funkcija na dotik GROHE za sprozitev ali izklop iztekanja
vode deluje po principu elektricnega zamika polnitve
na kovinskih povrsinah. Ce je pri prepoznavanju dotika
magnetni ventil zaprt, se odpre, ¢e pa je Ze odprt, se zapre.

Tehniéni podatki
* PretocCni tlak:

— najman;j 0,05 MPa
— priporoéen 0,1-0,5 MPa
» Delovni tlak najve¢ 1,0 MPa
* Preskusni tlak 1,6 MPa

Kadar tlak v mirovanju presega 0,5 MPa, je zaradi upostevanja
vrednosti hrupa potrebno vgraditi reducirni ventil.

Preprecite vecje razlike v tlaku med prikljuékom hladne in tople
vode!

Pretok pri preto€nem tlaku 0,3 MPa

— prha: pribl. 11 I/min
— razprsilnik: pribl. 13 I/min
» Temperatura dotoka tople vode: najve¢ 70 °C
Priporogljivo (prihranek energije) 60 °C
* Mogoca je termi¢na dezinfekcija
» Temperatura okolice: 4-40 °C

Relativna vlaznost zraka: najve¢ 80 %

* Napajanje: 6-voltna litijeva baterija (tip CR-P2)

» Nazivna mo¢: 1,4 W

» Samodejni varnostni odklop po dotiku: 60 s

 Prikaz potrebne menjave baterij s 3 curki vode.

* Vrsta zaSc¢ite krmiljenje: IP 44

* Vodni priklju¢ek hladno — desno
toplo — levo

Atest in skladnost

c € Ta izdelek izpolnjuje zahteve ustreznih direktiv EU.

Izjave o skladnosti lahko zahtevate na spodnjem naslovu:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Namestitev

Upostevaijte dolzino gibke cevi in vgradne mere na zloZljivi
strani I.

Pozor: Krmiljenje mora biti lahko dostopno, da lahko sprozite
nacin Cis€enja.

Pred instalacijo in po njej temeljito oCistite sistem cevi
(upostevaijte standard EN 806)!

Namestitev armature, glejte zloZljivo stran |, sl. [1] do [7].

Prikljucitev armature

Funkcija na dotik s hladno vodo
Glejte zlozljivo stran I, sl. [8a].
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Funkcija na dotik z meSano vodo

Glejte zlozZljivo stran Il, sl. [8b].

Za to je potrebna dodatna oprema, &t.-za

narocanje 34 487 + 47 533, glejte Nadomestni deli na zlozZljivi
strani IV.

Namestitev in prikljucitev drzala s krmiljenjem, glejte sl. [9]
do [12].

Na cev prhe namestite utez, glejte sliko [13].

Pozor

Za zagotovitev delovanja je treba pri uporabi kovinskih
pomivalnih korit korito za izravnavo potenciala povezati
prek prednamescéenega rumenega voda s krmiljenjem,
glejte sl. [14a].

Pri vseh drugih pomivalnih koritih je treba rumeni

E vod za izravnavo potenciala prikljuciti na drug
ustrezen kovinski del.

Pri tem je treba upoStevati pogoje v drzavi uporabe in lokalne
predpise, glejte sl. [14b].

Zagon
Za preprecevanje Skode zaradi vode vedno
' namestite iztok nad pomivalno korito. Zagotovite
prost iztok. Vstavljanje baterije, glejte zlozljivo stran
m  |ll, sl. [15], [16] in [17]. Vrstni red je pomemben in ga
je treba upostevati.

Elektronika zazna pogoje okolice. Med tem ¢asom utripa
kontrolna lu¢ka krmiljenja. Armature se ni dovoljeno dotikati
(pribl. 1 minuto).

Preverite tesnjenje prikljuckov.

Nastavljanje parametrov funkcije na dotik na pogoje okolice,

glejte sl. [18].

- Sprozitev se razlikuje glede na temperaturo okolice in
vlaznost zraka.

- Parametri funkcije na dotik: 5 najvisja vrednost ... 1 najnizja
vrednost

- Ce je vrednost previsoka, obstaja nevarnost neprekinjenega
delovanja.

S pritiskom na tipko AQUA STOP za najmanj 10 sekund se
zaZene meni:

« Kontrolna lu¢ka 1x utripne.

« Nato je z utripanjem prikazana nazadnje shranjena
vrednost, npr. 3x za stopnjo 3.

Vsak nadaljnji pritisk na tipko poveca vrednost za eno stopnjo.
Nastavljena stopnja je prikazana z utripanjem.

Ce ne pritisnete nobene tipke, kontrolna lu¢ka e 1x utripne in
meni se zapre. Nazadnje shranjena vrednost je shranjena.
Upravljanje glejte zloZljivo stran 1ll, sl. [19] in [20].

Z dotikom na siva obmocja lahko vodo tocite, ne da bi pritisnili
vzvod, glejte sl. [19]. Ce je pretok med aktivno funkcijo na dotik
prevelik, zamenjajte protipovratni ventil 08 565 s 64 689, glejte
sl. [30].

Opomba: Sprozitev le ob stiku s koZo.

Iztok lahko na belo prikazani Sobi premaknete brez sprozitve
armature.

Preklop curka prhe, glejte sl. [21].

Omejitev koli¢ine, glejte sl. [22] in [23].

Nagcin ¢iS€enja, glejte sl. [18].

S pritiskom na tipko AQUA STOP se aktivira nacin ¢is¢enja:

« Potrditev se izvede s curkom vode.

« V nadinu ¢is€enja (pribl. 2 minuti) najprej kontrolna lu¢ka 2x
utripne in 2x po poteku nacina ¢is¢enja.

.



Vzdrzevanje

Preglejte in odistite vse dele ter jih po potrebi zamenjajte.
Zaprite dotok hladne in tople vode.

Odstranite baterijo in locite vti€ne spoje, glejte zloZljivo
stran Il sl. [24].

I. Kartusa, glejte zloZljivo stran llI, sl. [25].

MontazZo izvedite v obratnem vrstnem redu. Pri vgradniji
kartuSe bodite pozorni na pravilno naleganje tesnil. Privijte
vijake in izmeni¢no privijte.

Il. Izplakovalna prha s protipovratnim ventilom, glejte
zlozljivo stran 11, sl. [26].

MontaZo izvedite v obratnem vrstnem redu.

11l. Baterija, glejte zlozZljivo stran Ill, sl. [24].

Baterijo je treba zamenjati najpozneje po 10 letih uporabe
armature.

3 curki vode pomenijo skoraj izpraznjeno baterijo. Ko je
baterija prazna, dodatno utripa kontrolna lucka krmiljenja.

IV. Magnetni ventil, glejte zloZljivo stran lll, sl. [27] in [28].
MontaZo izvedite v obratnem vrstnem redu.

V. Krmiljenje, glejte zlozZljivo stran Ill, sl. [27] do [29].
MontazZo izvedite v obratnem vrstnem redu.

VI. Protipovratni ventil in filter, glejte zloZljivo stran Ill, sl. [30].
MontaZo izvedite v obratnem vrstnem redu.

Nadomestni deli
Glejte zlozZljivo stran IV (* = dodatna oprema).

Nega
Navodila za nego te armature najdete v priloZzenih navodilih za
vzdrZevanije.

Navodila za odstranjevanje odpadkov
Naprave s to oznako ne spadajo med gospodinjske
odpadke. Namesto tega jih je treba odstraniti
lo€eno in skladno z nacionalnimi predpisi.
Baterije odstranite skladno s krajevnimi predpisi!

Magnetni ventil pokvarjen

- Zamenjajte magnetni ventil

MontaZo izvedite v obratnem vrstnem redu. |
Upostevaijte polarnost baterije!
Motnja Vzrok Ukrep
Voda ne tece » Dotok vode je prekinjen - Odprite zaporne/kotne ventile
Vodni tok se po » Dotok vode je prekinjen - Odprite zaporne/kotne ventile
dotiku ne zazene * Filter v magnetnem ventilu zamasen - Ocistite filter

* Prikljuéek za magnetni ventil nima stika - Sestavite vti¢ni spojnik

Ni napetosti

- Baterija prazna

- Vti€ni spojnik nima stika
Nacin ¢iS€enja aktiven

okolice

- Zamenjajte baterijo
- Preverite vtiCne spoje
- Pocakajte 2 minuti

Senzorika ni pravilno nastavljena na pogoje |- Povecajte parametre funkcije na dotik

(5 najvi$ja vrednost...1 najnizja vrednost)

Voda tece
neprekinjeno

Magnetni ventil pokvarjen

- Zamenjajte magnetni ventil

Senzorika ni pravilno nastavljena na pogoje |- Zmanj$ajte parametre funkcije na dotik

Gibke cevi se dotikajo
Gibke cevi so bile podalj$ane
Sprozitev zaradi viage

Armatura ni pravilno umerjena

Izravnava potenciala ni vzpostavljena

okolice (5 najvisja vrednost...1 najnizja vrednost)
Voda nehote tece » Senzorika ni pravilno nastavljena na pogoje |- ZmanjSajte parametre funkcije na dotik
okolice (5 najvisja vrednost...1 najnizja vrednost)

- Preglejte stik in ga po potrebi izolirajte

- lzolirajte podaljSke gibkih cevi

- Na armaturo ne polagajte mokrih krp

- Vzpostavite izravnavo potenciala, glejte poglavje
Zagon

- Odstranite baterijo in jo znova vstavite. Ko kontrolna
lu¢ka ugasne, znova preglejte

Koli¢ina vode
premajhna

Razprsilnik umazan

Filter v magnetnem ventilu umazan
Zaporni ventili, kotni ventili niso v celoti odprti |- Popolnoma odprite zaporne ventile in kotne

- Zamenjajte ali oCistite razprsilnik
- Ocistite filter

ventile, preverite napajalne vode

Koli¢ina vode
prevelika (samo pri
funkciji na dotik)

- Zamenjajte protipovratni ventil 08 565 s 64 689,
upostevaijte sl. [30]
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Sigurnosne napomene

» Ugradnja se smije izvoditi samo u prostorijama u kojima
nema opasnosti od smrzavanja.

» Kod ¢iS¢enja uti¢ne spojnice nemojte izravno niti neizravno
prskati vodom.

Podrucje primjene

Moze se upotrebljavati s:

« tlaénim spremnicima

+ Termicki/hidraulicki upravljanim proto¢nim grija¢ima vode

Uporaba s bestlacnim spremnicima (otvorenim uredajima za

pripremu tople vode) nije moguca!

* GROHE Touch funkcija za aktiviranje ili iskap&anje toka
vode radi na nacelu elektricnog pomaka naboja na metalnim
povrSinama. Ako je magnetski ventil kod prepoznavanja
funkcije Touch zatvoren, otvorit ée se, a zatvorit ¢e se ako
je ventil ve¢ otvoren.

Tehnicéki podaci
 Hidraulicki tlak:

— min. 0,05 MPa
— preporucljivo 0,1-0,5 MPa
* Radni tlak maks. 1,0 MPa
* |spitni tlak 1,6 MPa

Za pridrzavanje vrijednosti Suma kod statickih tlakova iznad
0,5 MPa treba ugraditi jedan reduktor tlaka.

Potrebno je izbjegavati veée razlike u tlakovima izmedu
priklju€aka za hladnu i toplu vodu!

Protok pri hidraulickom tlaku od 0,3 MPa

— Tus: cca 11 I/min

— Perlator: cca 13 I/min
» Temperatura na dovodu tople vode: maks. 70 °C

Preporucljivo (usteda energije): 60 °C
* Moguca termicka dezinfekcija
» Okolna temperatura: 4-40 °C
* Relativna vlaznost zraka: maks. 80%
+ Opskrba naponom: litjeva baterija 6 V (tip CR-P2)
* Nazivna snaga: 1,4 W

» Automatsko sigurnosno isklju¢ivanje nakon dodira: 60 s
» Prikaz potrebne zamjene baterije 3 udarima vode.
* Vrsta zastite upravljaga: IP 44

hladno - desno
toplo - lijevo

Priklju¢ak na dovod vode

Dozvola i uskladenost

c € Ovaj proizvod ispunjava zahtjeve vazecéih direktiva
EU-a.

Izjave o uskladenosti mogu se zatraziti na sljedecoj adresi:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Ugradnja

Paziti na duljinu crijeva i ugradbene dimenzije na preklopnoj
stranici .

Pozor: Upravlja¢ mora biti lako dostupan kako bi se mogao
aktivirati rezim ¢iS¢enja.

Sustav cijevi prije i nakon instalacije treba temeljito isprati
(uzeti u obzir EN 806)!

Montaza armature, vidi preklopnu stranicu |, sl. [1] do [7].

Prikljucite armaturu

Funkcija Touch s hladnom vodom
Vidi preklopnu stranicu Il, sl. [8a].
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Funkcija Touch s mijeSanom vodom

Vidi preklopnu stranicu Il sl. [8b].

Tome sluzi dodatna oprema, kataloSki-broj: 34 487 + 47 533,
potrebno, vidi rezervne dijelove na preklopnoj stranici IV.
Montaza i priljuéenjedrzac¢a za upravljag¢, vidi sl. [9] do [12].
Postavite tezinu na gipku cijev tusa, vidi sl. [13].

Vazno

Ako upotrebljavate metalni sudoper, potrebno je povezati
korito s upravljacem kako bi doslo do izjednacenja
potencijala preko prethodno monitranog zutog voda

i kako biste se njima mogli koristiti, vidi sl. [14a].

Ako upotrebljavate neko drugo korito, morate

za izjednacCavanje potencijala prikljugiti Zuti vod

na neki drugi primjereni metalni element.

Pritom treba paziti na uvjete pojedinih zemalja i lokalne
propise, vidi sl. [14b].

Pustanje u rad
Kako biste sprijecili da voda nanese Stetu, izljev
' uvijek postavite iznad korita. Osigurati slobodan
odvod vode. Umetanje baterije vidi preklopnu
m  stranicu lll, sl. [15], [16] i [17]. Redoslijed je vazan
i treba ga se pridrzavati.
Elektronika utvrduje uvjete okoline. Za to vrijeme treperi

kontrolna Zaruljica upravljaca. Aramtura se ne smije dodirnuti
(cca 1 minutu).

Provjeriti zabrtvljenost prikljucaka.

NamjesStanje parametara Touch na uvjete okoline, vidi sl. [18].

- Aktiviranje se razlikuje ovisno o okolnoj temepraturi i vlaZznosti
zraka.

- Parametri Touch: 5 najvi$a vrijednost... 1 najniza vrijednost
- Kod previsoke vrijednosti postoji opasnost od stalnog rada.

Pritiskom tipke AQUA STOP na najmanje 10 sekundi pokrece
se izbornik:

Kontrolna Zaruljica treperi 1x.

Nakon toga se treperenjem prikazuje zadnja spremljena
vrijednost, npr. 3x za stupanj 3.

« Svakim novim pritiskom na tipku poveéava se vrijednost
za jedan stupan;.

« Namjesteni stupanj prikazuje se treperenjem.

Ako se tipka ne pritisne, kontrolna Zaruljica trepne jo$§ 1x

i izbornik se napusta. Pohranjuje se zadnja spremljena
vrijednost.
Rukovanje vidi preklopnu stranicu lll, sl. [19] i [20].
Dodirivanjem sivo prikazanih podruéja moguce je tociti vodu
bez pritiskanja poluge, vidi sl. [19]. Ako je protok u funkciji
Touch previsok, zamijenite protustrujnu sklopku 08 565 za
64 689, vidi sl. [30].

Napomena: Aktiviranje samo uz dodir s kozom.

1zljev je moguce okrenuti na bijelo prikazanoj mlaznici bez
aktiviranja armature.

Podesavajne mlaza tusa vidi sl. [21].

Ogranic¢avanje koli¢ine, vidi sl. [22] i [23].

Rezim cisSéenja, vidi sl. [18].

Pritiskom tipke AQUA STOP pokrece se rezim ¢iS¢enja:
« Potvrda vodenim udarom.

« U rezimu ¢iSéenja (cca 2 minute) kontrolna Zaruljica treperi
2x na pocetku i 2x nakon zavrSetka rezima ¢iSc¢enja.



Servisiranje

Pregledajte sve dijelove, oistite ih i prema potrebi zamijenite.
Zatvorite dovod hladne i tople vode.

Izvadite bateriju i odvojite uti¢ni spoj, vidi preklopnu
stranicu lll, sl. [24].

I. Kartusa, vidi preklopnu stranicu Ill, sl. [25].

Montaza se obavlja obrnutim redoslijedom. Prilikom ugradnje
kartuSe pripazite na pravilan dosjed brtvi. Uvijte vijke

i naizmjence ih ¢vrsto zategnite.

Il. Tus$ za ispiranje s protustrujnom sklopkom, vidi preklopnu
stranicu lll, sl. [26].

MontazZa se obavlja obrnutim redoslijedom.

11l. Baterija, vidi preklopnu stranicu Ill, sl. [24].

Baterija se mora zamijeniti najkasnije nakon 10 godina
upotrebe armature.

Skoro ispraznjena baterija oglasit ¢e se s 3 kratka vodena
udara. Kada je baterija prazna, u upravljacu dodatno treperi
i kontrolna Zaruljica.

IV. Magnetski ventil, vidi preklopnu stranicu Ill, sl. [27] i [28].
MontazZa se obavlja obrnutim redoslijedom.

V. Upravljag¢, vidi preklopnu stranicu lll, sl. [27] do [29].
Montaza se obavlja obrnutim redoslijedom.

VI. Protustrujna sklopka i sito, vidi preklopnu stranicu lIl,
sl. [30].

MontazZa se obavlja obrnutim redoslijedom.

Rezervni dijelovi
Vidi preklopnu stranicu IV (* = poseban pribor).

Odrzavanje

Naputke za odrZzavanje ove armature mozete pronaci
u priloZzenim uputama o odrzavanju.

Upute za zbrinjavanje otpada
Uredaiji s ovom oznakom ne smiju se bacati u kuéni
otpad, nego se moraju odloZiti na odgovarajuci,
zakonom propisani nacin.
IstroSene baterije zbrinite u skladu s vaze¢im

MontaZa se obavlja obrnutim redoslijedom. B Zzakonskim propisimal
Pazite na polaritet baterije!
Smetnja Uzrok Pomo¢

Voda ne tece Prekinut je dovod vode

- Otvorite zaporne/kutne ventile

Tok vode ne pokrece |*
se nakon dodira .

Prekinut je dovod vode

kontakta

Magnetski ventil je neispravan
Nema napona

- Baterija je prazna

- Utiéna spojnica nema kontakta
Aktivan je rezim ¢is¢enja

okolne uvjete

Sito u magnetskom ventilu je zagepljeno -
Uti¢na spojnica magnetskog ventila nema -

Sustav senzora nije ispravno podesen na -

- Otvorite zaporne/kutne ventile
Ocistite sito
Utaknite uti€nu spojnicu

- Zamijenite magnetski ventil

- Zamijenite bateriju

- Provijerite uti¢ne spojeve

- Pri¢ekajte 2 minute

Povecajte parametre Touch

(5 najvi$a vrijednost...1 najniza vrijednost)

Voda neprestano
curi

Magnetski ventil je neispravan

okolne uvjete

Sustav senzora nije ispravno podesen na -

- Zamijenite magnetski ventil
Smanijite parametre Touch
(5 najvi$a vrijednost...1 najniza vrijednost)

Voda tece bez
potrebe okolne uvjete

Crijeva se dodiruju
Crijeva su produzena

Uzrok je vlaga

Armatura nije ispravno kalibrirana

Sustav senzora nije ispravno pode$en na -

Nije doslo do izjednagenja potencijala -

Smanijite parametre Touch

(5 najvi$a vrijednost...1 najniza vrijednost)

- Provijerite kontakt i izolirajte ga po potrebi

- Produzetak crijeva izoliran

- Mokre krpe ne stavljajte na aramturu

Uspostavite izjednacenje potencijala, vidi poglavlje
Stavljanje u pogon

- lzvadite bateriju i ponovo je umetnite. Ponovo
provjerite nakon $to se iskljuéi crvena kontrolna
Zaruljica

Koli¢ina vode je
premala

Perlator je zaprljan

otvoreni

Sito u magnetskom ventilu je prljavo
Zaporni ventili, kutni ventili nisu u potpunosti |-

- QOcistite ili zamijenite perlator

- Odcistite sito

Potpuno otvorite zaporne ventile, kutne ventile,
provjerite opskrbne vodove

Koli¢ina preostale
vode prevelika je
(samo u funkciji
Touch)

- Zamijenite protustrujnu sklopku 08 565 za 64 689,
paziti na sl. [30]

40




Yka3aHus 3a 6e3onacHocT

* MoHTaxbT € paspellueH camo B NoMeLleHns, 3alluTeHn ot
3ampb3BaHe.

« [pu nouncTBaHe LLENCENHNTE CbeAUHUTENN He TpsibBa
B HUKaKbB cnyqa|7| Aa ce MOKpAT.

O6nacT Ha npunoxeHue

Bb3moxHa e ynotpeba c:

+ Xugpoakymynatopu

« [NpoToYHM BogoHarpeBaTeny ¢ TepMUYHO/XAPABANYHO
ynpasneHue

Ekcnnoartauusta ¢ 6eaHanopHu peaepsoapu (OTBOPeH

BO,CLOHaI'peBaTeJ'IM) He e Bb3aMOXHa!
« ®yHkuusita GROHE Touch 3a nyckaHe unu cnvpaHe Ha notoka
Ha BoAaTta paGOTVI Ha npuHUMNa Ha enekTpuyeckarta
nonspusauns Ha MeTariHu NOBbPXHOCTU. Ako npu pasno3HaBaHe
Ha AOKOCBAHETO €NEeKTPOMAarHUTHUAT BEHTUI € 3aTBOPEH, TOW
ce oTBaps, a ako BeYe € OTBOPEH — ce 3aTBaps.

TexHU4eckun XapaKTepUCTuku
HansraHe Ha noTtoka:

— MVWH. 0,05 MPa
— npenopb4Ba ce 0,1-0,5 MPa
« Pa6oTHo HansaraHe makc. 1,0 MPa
* WsnutatenHo HansraHe 1,6 MPa

Mpwu no-eBucoko HansiraHe ot 0,5 MPa TpsibBa Aa ce MoOHTMpa
peaykTop Ha HansraHeTo, 3a a He HaABULLABa WyMbT npegenute
Ha Hopmarta.

[la ce n3barsaT no-roneMu pasnukn B HanNsraHeTo MeXay Bpb3kuTe
3a cTyAeHaTa u Tonnarta Boaa!

« [loTok npu HansiraHe Ha noToka ot 0,3 MPa

— Ay npu6n. 11 n/mMuH

— Aeparop: npu6n. 13 n/mMuH
» Temnepatypa Ha TonnaTa BoAa npu BXoAa: makc. 70 °C

MpenopbyBa ce (MikoHOMUSA Ha eHeprust): 60 °C
* BbamoxHa e TepMuyHa AesnHbeKUms
« Temnepatypa Ha okonHaTa cpeaa: 4-40 °C
+ OTHOCWTENHa BNaXHOCT Ha Bb3adyXa: makc. 80%
« EnekTposaxpaHBaHe: 6 V nutuesa Gatepusi (Tun CR-P2)
+ HomwuHanHa moLHocCT: 1,4 W
« AKTUBMpaHe Ha aBTOMATWYHUA NpeanaseH

npekbCBad cnea gonup: 60 cek

CurHanusaumsi 3a Heobxoguma cmsiHa Ha 6aTepuisita upes 3 BogHU
CTpyM.

YnpaBneHue Ha 3alyuTHa CTENEH:
BoaonpoBoaHM Bpb3ku

IP 44
CTyAeHa — OTAACHO
Tonna — oTnsABo

Pa3pemeHue 3a nyckaHe B ekcnnoatauusa
U CbOoTBEeTCTBUE

To3un NpofyKT OTroBaps Ha U3NCKBaHWSATA Ha
CbOTBETHUTE AnpekTMBM Ha EC.

[eknapauuu 3a CLOTBETCTBME MoraT Aa GbaaT UsncKaHu Ha
cnepHnsa agpec:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

MoHTax

CnasBainTe MOHTaXHUTE pa3Mepyu Ha cTpaHuua |, kKakTo 1 pasmepute
3a AbMXVHA Ha MapKyya.

BHumaHue: YnpasneHueto TpsibBa Aa € NeCcHOAOCTBIHO, 3a Aa
MOXe Aia ce 3afeicTBa PeXMMbT 3a NOYNCTBAHE.
BoponposoaHaTa cuctema TpAbBa Aa ce NpomMue OCHOBHO
npeau u cnep MoHTax (cnassante EN 806)!

MoHTax Ha apmaTtypara, BX. cTpaHuua |, dur. [1] go [7].

CBbp3BaHe Ha apmaTtypaTa
DyHKUMA 3a lIOKOCBaHe 3a CTyAeHa BoAa
BwxTe ctpanuua ll, dwur. [8a].
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DyHKUMA 3a AOKOCBaHe 3a CMeceHa Boaa

BwxTte ctpanuua ll, dwur. [8b].

3a uenTa ca HeobxoAMMM creymarnHm Yyactu,

KaT.-HOM. 34 487 + 47 533, BX. cTpaHuua IV 3a pesepBHM YacTu.
MoHTax 1 cBbp3BaHe Ha AbpXaya U KOHTponepa, BX.

awur. [9] go [12].

MoHTax Ha TexxecTTa KbM MapKy4a 3a agyLua, Bx. cur. [13].

BaxHo

Mpu n3nonsBaHeTo Ha MeTanHU MUBKM 3a M3paBHABAHETO Ha
noTeHuMana MMBKaTa TpAGBa Aja ce CBbpPXe C ynpaBneHneTo
ype3 NnpeABapUTENIHO MOHTUPAHUSA XbNT NPOBOAHMK, 3a Aa ce
ocurypm cyHKumATa, BUX cur. [14a).

3a n3paBHsiIBaHe Ha NoTeHUManuTe npv BCUYKA

ocTaHanm MUBKY XbNTUAT NPOBOAHKK TpsibBa Aa ce
CBbPXe KbM Apyra noaxoasLia MeTanHa 4acT.

Mpwu ToBa TpsibBa Aa ce cnassaT cneundUYHATE YCrIoBUSt Ha

TepeHa, KakTo U MeCTHUTe Hapeabw, BX. cur. [14b].

BbBexaaHe B ekcnnoaraums
C uen npepoTBpaTABaHe Ha 3nononyku nebeakara
BUHaru TpAbBa Aa ce NO3ULMOHUPA HaA MUBKaTa.
OcurypeTe 6e3npensaTCcTBEHO M3TUYaHe Ha BoAaTa.

m Crno6GsiBaHe Ha GaTepusTa, BX. cTpaHuua lll,

cur. [15], [16] n [17]. MocnegoBaTenHocTTa € BaXHa
1 TpsaGBa Aa ce cnassa.

EnekTpoHukaTa 3acuya ycnosusTta Ha okonHata cpega. Npes Tosa

Bpeme KOHTpOsiHaTa namnuyka Ha ynpasrieHneTo Mura.

ApwmaTtypata He TpsibBa ga ce fokocsa (npubn. 1 MuHyTa).
MpoBepeTe Bpb3kUTe 3a TeY.

3apaBaHe Ha napameTbpa 3a AOKOCBaHe B yCroBusiTa 3a

okonHata cpefa, BX. cwur. [18].

MoTokbT Ha BofaTa Bapupa crnopes okornHaTta TemMneparypa

1 atMocgepHaTa BIaxHOCT.

MapameTtbp 3a gokocBaHe: 5 e Hall-BMCOKaTa CTOMHOCT...

1 e Han-H1cKaTa CTONHOCT

Mpu TBbPAE BUCOKA CTOMHOCT ChLUECTBYBa ONacHOCT OT

aKTUBUpaHe Ha peXxnMa Ha NPOABLIMKUTENTHO NIaKHEHE.

Ypes HaTuckaHe Ha ByToHa AQUA STOP 3a Hait-manko 10 cekyHam

MEHIOTO LLie ce pecTapTvpa:

« KoHTponHata namnuuka mura 1 mbT.

« Haii-Hakpasi nocnefHo 3anaseHaTa CTOMHOCT Ce curHanuavpa

ype3 muraHe, Hanp. 3 MbTu 3a eTan 3.

Mpu nocneppallo HaTuckaHe Ha ByToHa ce yBenunyasa

CTOWHOCTTa 3a AafeH eTan.

WN3BpaHusIT eTan ce curHanuanpa 4Ypes MuraHe.

Mpu nunca Ha nocneaBaLlo HaTckaHe Ha GyTOH KOHTporHaTa

namnuyka mura owle 1 MbT U MeHIOTO ce 3aTtBapsi. MNocnegHo

3ajafieHaTa CTOMHOCT ce 3ana3sa.

YnpaBneHue, Bx. ctpanuua lll, dur. [19] n [20].

Ypes fokocBaHe Ha nocodeHaTa cuBa obnacT Boaata Moxe Ja ce

nycHe, 6e3 fa ce M3nonasa NnocTbT, BX. our. [19]. AKO NOTOKBLT BbB

dyHKLMsITa 3a AOKOCBaHE e TBbPAE BUCOK, EAHOMOCOYHUST oBpaTeH

knanaH 08 565 Tpsi6Ba fa ce noameHu ¢ 64 689, Bx. cwur. [30].

Yka3aHue: [NyckaliTe NoToka Ha BogaTta camo Ype3 KOHTaKT

C koxara.

INebenkata Moxe Aa ce 3aBbPTV KbM NOCOYEHUs Bsn HayCTHUK 6e3

ocBoGoxaaBaHe Ha apmarypara.

MpeBkntoYBaHe Ha CTpyATa Ha Aywa BX. pur.[21].

OrpaHuyaBaHe Ha KONIM4eCTBOTO, BX. pur. [22] u [23].

Pexum 3a nouncTBaue, BX. cur. [18].

Ypes HaTuckaHe Ha 6yToHa AQUA STOP ce akTvBUpa pexuMbT 3a

nouncTBaHe:

« [MoTBbpXKAEHWE Ype3 BOAHA CTPYS.

* B pexwvma 3a nounctsaHe (Mpubn. 2 MUHYTH) KOHTpoNHaTa
namnuyka mura 2 mbTy 3a Ha4ano 1 2 MbTW 3a KpaW Ha pexvuma
3a no4ucTBaHe.



TexHuyecko o6cnyxBaHe

MpoBepeTe BCUYKM YacTU, MOYUCTETE MM U aKO € HEOBXOANMO,
rv nogmeHere.

MpekbcHeTe NogaBaHeTo Ha CTyAeHa U Tonna BoAa.
CBansiHe Ha 6aTepusiTa U U3KIIOYBaHE Ha LENCeNHOTO
cbeauHeHue, BX. ctpanuua lll, cur. [24].

I. Kaptyw, Bx. ctpanuua lll, dur. [25].

MoHTaxbT ce n3pbpLiBa B 0bpaTHa nocrnegosatenHoct. Mpu
MOHTaXa Ha KapTyLua BHUMaBaiiTe yNnbTHUTENWUTE Aa npunerHat
npaBunHo. 3aBUHTETE BUHTOBETE W M1 3aTerHete nocnenosateriHo
Marko fno marko.

Il. Ayw 3a n3nnaksaHe ¢ eAHONOCO4EH OOpaTeH KnanaH,

BX. cTpanuua lll, dur. [26].

MoHTaxbT ce n3BbpLuBa B 06paTHa NocnenoBaTenHocT.

lll. Batepus, BX. cTpanuua lll, cour. [24].

Batepusita TpsibBa Aa ce CMeHMW Hali-KbCHO crieq AeceTroauilHa
ynotpe6a Ha apmartypara.

Moutn naTowweHa Gatepus ce curHanuaupa Ypea 3 BOAHW CTpyw.
Ako GaTepusiTa e npa3Ha, KOHTpoOnHaTa namnuyka mura

IV. EnekTpoMarHuTeH BeHTUN, BX. cTpanuua lll, dwur. [27] n [28].
MoHTaxbT ce 13BbpLUBa B 06paTHa NocnegoBaTenHocT.

V. YnpaBneHnue, Bx. ctpanuua lll, cur. [27] go [29].

MoHTaxbT ce 13BbpLUBa B 06paTHa NocneaoBaTenHocT.

VI. ERHonocoueH obpaTteH knanaH u ueaka, Bx. ctpanuua lll,
cur. [30].
MoHTaxbT ce u3BbpLUBa B 06paTHa nocrnenoBaTenHocT.

Pe3epBHU yacTu
Bx. ctpaHuua IV (* = Cneunanyu yactu).

Mopanpbxkka
YkasaHusiTa 3a noaapbXKa Ha Tasu apMartypa MoxeTte a
HaMmepuTe B NPpUNOXeHUTEe UHCTPYKLUUN 3a NoAAPBXKKA.
Yka3aHus 3a oTcTpaHsAABaHe Ha baTtepuuTte
ype,u.u c Te3n 06o3Ha4YeHns He npuHagnexar KbM
6uTOBMTE OTNadbLM, a TpAGBa Aa ce U3XBbPIAT

OTAENHO CbrNacHo HapeabuTe Ha CboTBETHATa CTpaHa.
BatepunTe TpsibBa Aa ce U3XBbPIAT KaTo OTnagbk

AOMBMNHWTENHO B yNpaBneHneTo. EEE cbrnacHo HapeabuTe Ha choTBeTHaTa cTpaHal
MoHTaxbT ce n3BbpLuBa B 06paTHa NocreaoBaTenHocT.

CnasBaiTe nonsipusauusTa Ha 6artepustal

HeunsnpaBHocT MpuuunnHa OTcTpaHsiBaHe

He Teve Boga « [pekbcHaTo € NogaBaHeTo Ha Boaa - OTBoOpeTe cnupaTenHus BEHTUN/CNMpaTenHOTO KpaHye

Cnepn gonup Bogara |
He noTuya

MpekbcHaTo 3axpaHBaHe ¢ Boaa
« 3anyweH GUNTbP B MarHUTHUS BEHTU

« [edeKkTeH MarHUTeH BEHTUIN
* Hawma HanpexeHve
- BatepusTta e npasHa
- KoHekTopbT € 6e3 KOHTaKT
¢ PeXvMMbT Ha NoYncTBaHe e aKTUBEH

cnopepn ycrnosuaTa Ha okonHata cpefa

* KOHeKTOpbT Ha MarHUTHUS BEHTUN 6e3 KOHTaKT |-

+ CeH30puTE He Ca HaCTPOEHU NPaBUHO

- [la ce OTBOpPM CNMPATENHUAT BEHTUN/CNYPATENHOTO
KpaHye

- [Jla ce nounctu ueakata

[la ce cBbpKEe KOHEKTOPBT

- [la ce CMEHM MarHUTHUST BEHTUN

[la ce cmeHu BaTtepusita

[a ce npoBepsiT cbeanHeHusITa

[la ce nsyaka 2 MUHyTU

[la ce noBuLLIM NapamMeTbPBT 3a JOKOCBaHe

(5 e Hait-B1COKaTa CTOMHOCT... 1 € Hal-HWCKaTa CTOMHOCT)

HenpekbcHaTto Tedye |+ [loBpeaeH MarHMTEH BEHTUN

[la ce CMeHN MarHUTHUST BEHTUN

* Mapkyuute ce gonupart

* MapkyunTe TpsibBa Aa ce yabmxar

« 3apeiicTBa ce nopaau BNaxHOCT

* Hsma uspaBHsiBaHe Ha noTeHUmanuTe

» Apmartyparta He e kanubpupaHa npaBunHo

BoAa « CeH30opuTe He ca HacTPOeHW NPaBUMHO - [la ce Hamanu napameTbpbLT 3a AOKOCBaHE

cropepn ycnoBusiTa Ha okonHata cpega (5 e Haif-BUCOKaTa CTOMHOCT... 1 € Hal-HMCKaTa CTOMHOCT)
Bopara Teue « CeH30opuTe He ca HacTPOeHW NPaBUMHO - [la ce Hamanu napameTbpPbLT 3a AOKOCBaHE
MPOU3BOSTHO cropepn ycrnoBusiTa Ha okornHaTa cpega (5 e Haif-BUCOKaTa CTOMHOCT... 1 € Hal-HMCcKaTa CTOMHOCT)

[la ce NpoBepm KOHTaKTBLT U eBEeHTyarHo Aa ce u3onupa
[a ce usonupat yabmkaBalyute MapKyuu

[la He ce NOCTaBAT BNAXHW Kbpnu BbPXy apmatypata
[la ce ycTaHOBYM U3paBHsIBaHe Ha MOTEHLMAnUTe, BX.
rmasa 3agencTBaHe

[a ce usBaau 6atepusTa 1 Aa ce NocTaBu OTHOBO

[la ce npoBepw OTHOBO, Crep KaTo U3racHe KOHTponHaTa
namnuyka

Manko konuyectso |*
BoAa .

3ambpceH aepatop

He Ca OTBOpPEeHU HanbITHO

3ambpceH GUNTbP B MarHUTHUS BEHTUN
+ CnupaTenHuTe KnanaHu, brmoBuTe BEHTUMN

[la ce cMEeHM Unn NoYMCTN aepaTopbT

[a ce nounctu uegkata

[la ce OTBOPAT JOKpal cNvpaTenH1Te KnanaHu, brroBuTe
BEHTUIU, Aa Ce NPOBEPSAT 3axpaHBaLumTe TpbGonpoBoan

KonuyecTBoTO Ha
BoJlaTa e npeKaneHo
ronsimo (camo npw
cbyHKuMsATa 3a
[AoKocBaHe)

- EpHonocouHusiT obpateH knanaH 08 565 Tpsibea
Aa ce nogmMeHu ¢ 64 689, cnaseaite dur. [30]
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Ohutusteave

+ Segistit tohib paigaldada ainult kilmumiskindlatesse ruumi-
desse.

+ Pistiklihendust ei tohi puhastamisel otseselt ega kaudselt
veega marjaks pritsida.

Kasutusala

Segistit voib kasutada koos jargmiste seadmetega:

+ survestatud soojussalvestitega;

« termiliselt reguleeritud labivooluboileritega.

Ei ole vdimalik kasutada koos survevaba boileriga (lahtise

veekuumutiga).

* GROHE Touch funktsioon veevoolu avamiseks ja
sulgemiseks t66tab metallpindadel elektrilise raskusnihutuse
pohiméttel. Juhul, kui enne Touch funktsiooni rakendamist
on magnetventiil suletud, siis nliiid see avatakse, kui
magnetventiil on juba avatud, siis see suletakse.

Tehnilised andmed
* Voolusurve:

— min. 0,05 MPa
— soovituslik 0,1-0,5 MPa
* Surve tooreziimis max 1,0 MPa
» Testimissurve 1,6 MPa

Kui segisti staatiline surve on Ule 0,5 MPa, tuleb mira koefit-
siendist kinnipidamiseks paigaldada survealandaja.

Valtige suuri surveerinevusi kiilma ja kuuma vee henduse vahel.
Labivool 0,3 MPa veesurve korral

— Duss: u 11 I/min

— Aeraator : u 13 I/min
+ Sooja vee sissevoolu temperatuur: maksimaalselt 70 °C

Soovituslik temperatuur(energiasaastlik): 60 °C
+ Vodimalik on termiline desinfektsioon
» Keskkonnatemperatuur: 4-40 °C
+ Suhteline dhuniiskus: maksimaalselt 80 %
* Toitepinge: Liitiumpatarei 6 V (tlitip CR-P2)
» Nimivéimsus: 1,4 W
» Automaatne turvasulgur parast puudutamist 60 s

Patareide vahetuse vajalikkusest annavad marku kolm

lahjendustesti.
* Juhtimise kaitseklass: IP 44
* Veeuhendus kilm vesi — paremal

kuum vesi — vasakul

Kasutusluba ja vastavus

Toode vastab EL-i direktiivides kehtestatud
nduetele.

Vastavustunnistusi saab vajaduse korral kisida jargmiselt
aadressilt:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Paigaldamine

Jargige voolikupikkusi ja paigaldamismddtmeid voldiku lehel I.
Tahelepanu: Juhtimisseade peaks puhastusreziimi
kaivitamiseks olema kergesti ligipdasetav.

Loputage torusiisteem enne ja parast paigaldamist
pohjalikult labi (jargige standardit EN 806).

Paigaldage segisti, vt. voldiku Ik. | jooniseid [1] kuni [7].

Uhendage segisti

Touch funktsioon kiilma veega
Vt voldiku Ik II, joonist [8a].
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Touch funktsioon seguveega

Vt voldiku Ik II, joonist [8b].

Selleks on vajalikud eriosad, tellimis-nr 34 487 + 47 533,
vt tagavaraosad voldiku Ik IV.

Paigaldage juhtseadmega hoidik ning iihendage,

vt jooniseid [9] kuni [12].

Uhendage raskus dusivooliku kiilge, vt joonist [13].

Tahtis

Metallist kraanikausi kasutamisel peab valamu olema
toimimise tagamiseks kaasasoleva kaabli abil juhtseadmega
ihendatud, et potentsiaali Gihtlustada, vt joonist [14a].

Kd&ikide muude valamute puhul peab kollane kaabel

olema potentsiaali Uhtlustamiseks méne muu sobiva
metallosaga Ghendatud.

Jargida tuleb riigipdhiseid tingimusi ja kohalikke norme,

vt joonist [14b].

¥

Kasutuselevott
Veekahjude valtimiseks sattige segistitila alati
' valamu kohale. Tagage vee vaba dravool. Paigaldage
patarei, vt voldiku Ik Ill jooniseid [15], [16] ja [17].

m  Kinni tuleb pidada paigaldamise jarjekorrast.
Elektroonika selgitab véalja keskkonnatingimusi. Selle aja
jooksul vilgub juhtseadme margutuli. Segistit ei tohi
puudutada (u 1 minuti jooksul).

Veenduge, et iihenduskohad ei leki.

Touch-parameetri reguleerimine vastavalt
keskkonnatingimustele, vt joonist [18].

- Vee valjavool varieerub vastavalt keskkonnatemperatuurile
ja 6huniiskusele.

- Touch-parameeter: 5 suurim vaartus... 1 vaikseim vaartus...
- Suure vaartuse korral on oht pusivoolule.

AQUA STOP klahvi vajutamisel avaneb vahemalt 10 sekundi
parast menuu.

* Margutuli vilgub 1x.

L&puks vilgub viimati salvestatud vaartus, nt 3x astme
3 kuvamiseks.

Iga jargmine klahvilevajutus suurendab vaartust Gihe astme
vorra.

Valiku kinnituseks hakkab vilkuma margutuli.

Kui klahvile enam ei vajutata, vilgub margutuli veel 1x ja
men(i suletakse. Viimasena valitud vaartus salvestatakse.

Kasutamine vt voldiku Ik I, joonist [19] und [20].

Hallide alade puudutamisel saab vett vétta ilma hoobi
kasutamata, vt joonist [19]. Kui labivool Touch-funnktsioonis
on liiga suur, siis vahetage tagasil6ogiklapp 08 565

vélja 64 689 vastu, jargige joonist [30].

Markus: Aktiveerimine vaidnahakontakti kaudu.

Segistitila saab valgelt kujutatud diilsis ilmasegisti
aktiveerimiseta liigtuada.

Dusijoa timberliilitamine vt joonist [21].

Vee voolumaara piiramine, vt joonist [22] ja [23].
Puhastusreziim, vt joonist [18].

AQUA STOP klahvi vajutamisel aktiveerub puhastusreziim.
« Kinnitus veevéljastuse kaudu

* Puhastusreziimis (ca 2 min) vilgub margutuli 2x alguses ja
2x parast puhastusreziimi I6petamist.

.

.

.



Tehniline hooldus

Kdik osad tuleb lle kontrollida, puhastada ja vajaduse korral
vélja vahetada.

Sulgege kiilma ja kuuma vee juurdevool.

Votke patarei vilja ja lihendage pistikuiihendusest lahti,
vt voldiku Ik Ill, joonist [24].

I. Padrun vt voldiku Ik 111, joonist [25].

Kokku tuleb panna vastupidises jarjekorras. Padruni
paigaldamisel jélgige tihendite diget asendit. Paigaldage
kruvid ja kruvige need vaheldumisi thtlaselt keerates kinni.
Il. Tagasiloogiklapiga kasiduss, vt voldiku Ik I1I, joonist [26].
Kokku tuleb panna vastupidises jarjekorras.

lll. Patarei, vt voldiku Ik 11l joonist [24].

Patarei tuleb vélja vahetada hiljemalt 10 aastat parast segisti
kasutuselevottu.

Peaaegu tiihjast patareist antakse marku kahe lihikese vee-
véljastusega. Kui patarei on tiihi, vilgub lisaks veel ka juhtse-
adme margutuli.

Kokku tuleb panna vastupidises jarjekorras.
Jalgige patarei poolusi!

IV. Magnetventiil, vt voldiku Ik IIl, joonist [27] ja [28].
Kokku tuleb panna vastupidises jarjekorras.

V. Juhtimine, vt voldiku Ik I, joonist [27] kuni [29].
Kokku tuleb panna vastupidises jarjekorras.

VI. Tagasil6ogiklapp ja soel, vt voldiku Ik III, joonist [30].
Kokku tuleb panna vastupidises jarjekorras.

Tagavaraosad
Vt voldiku Ik IV (* = eriosad).

Hooldamine
Segisti hooldusjuhised on kirjas kaasasolevas hooldusjuhendis.

Jaatmekaitlus
Selle tdhisega seadmeid ei tohi visata olmeprigi
hulka, vaid tuleb utiliseerida riiklike eeskirjade jargi.
Suunake patareid jaatmekaitlusesse riiklike
eeskirjade jargi.

Rike Pohjus

Rikke korvaldamine

Vesi ei voola Vee juurdevool on katkenud

Avage sulgventiilid/nurkventiilid

Vesi ei hakka péarast Vee juurdevool on katkenud

Avage sulgventiilid/nurkventiilid

katkematult

Sensorid ei ole vastavalt
keskkonnatingimustele korrektselt
reguleeritud

puudutamist * Magnetventiili séel on ummistunud - Puhastage filter
voolama + Magnetventiili pistikiihendusel puudub kontakt |- Uhendage pistikiihendus
* Magnetventiil on defektne - Vahetage magnetventiil valja
* Puudub elektrivool
- Patarei on tiihi - Vahetage patarei valja
- Pistikiihendusel puudub kontakt - Kontrollige pistikiihendusi
* Puhastusreziim on aktiivne - Oodake 2 minutit
+ Sensorid ei ole vastavalt - Suurendage Touch-parameetrit
keskkonnatingimustele korrektselt (suurim vaartus on 5 ...vaikseim vaartus on 1)
reguleeritud
Vesi voolab * Magnetventiil on defektne - Vahetage magnetventiil valja

Vahendage Touch-parameetrit
(suurim vaartus on 5 ...vaikseim vaartus on 1)

Vesi voolab Sensorid ei ole vastavalt
ssoovimatult
Voolikud puudutavad Uksteist
Voolikuid pikendati
Aktiveerumine niiskuse téttu

Potentsiaal ei ole lhtlustatud

Segisti ei ole digesti kalibreeritud

keskkonnatingimustele korrektselt reguleeritud

- Vahendage Touch-parameetrit
(suurim vaartus on 5 ...vaikseim vaartus on 1)

- Kontrollige kontakti ning vajadusel isoleerige

- Isoleerige pikendusvoolikud

- Arge pange segisti peale niiskeid ratikuid

- Tagage potentsiaalilihtlustus, vt peatlkki
Kasutuselevott

- Votke aku valja ja pange uuesti sisse Kui punane
margutuli on kustunud, kontrollige uuesti

Aeraator on maardunud
Magnetventiili sdel on maardunud

Veehulk on liiga .
vaike

Sulg- ja nurkventiilid ei ole taielikult avatud |-

- Vahetage aeraator vélja voi puhastage seda
- Puhastage filter

Keerake sulg- ja nurkventiilid taiesti lahti.
Kontrollige veevarustuse torusid.

Veekogus liiga suur
(ainult Touch-
funktsiooni puhul)

- Vahetage tagasil6ogiklapp 08 565 valja 64 689
vastu, jargige joonist [30]
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Drosibas informacija

* lerici drikst uzstadit tikai pret salu aizsargatas telpas.

+ Tiri8anas laika spraudni nedrikst tieSi vai netie$i apsmidzi-
nat ar adeni.

Pielietojums

Ekspluatacija ir iespéjama ar:

* hidroakumulatoriem;

« termiski/hidrauliski reguléjamiem caurteces tdens
silditajiem.

Ekspluatacija ar silditajiem bez spiediena (atklatajiem silta

Odens sagatavotajiem) nav iesp&jamal

Funkcija GROHE Touch, ar kuru tiek ierosinata vai izslégta

tdens plasma, darbibas princips ir saistits ar 1adina parnesi

uz metala virsmam. Ja atpazistot funkciju Touch,

magnétiskais varsts ir aizvérts, tas tiek atveérts; ja

magnétiskais varsts jau ir atverts, tas tiek aizverts.

Tehniskie parametri
 Hidrauliskais spiediens:

— min. 0,05 MPa
— ieteicamais 0,1-0,5 MPa
» Darba spiediens: maks. 1,0 MPa
+ Kontrolspiediens: 1,6 MPa

Ja miera stavok|a spiediens parsniedz 0,5 Mpa, jaiebavé
reduktors, lai troksnis neparsniegtu atlauto limeni.

Nedrikst pielaut lielu spiediena starpibu starp karsta un auksta
adens pieslégumul!

Caurtece, ja hidrauliskais spiediens ir 0,3 MPa

— dusa: apm. 11 I/min

— aerators: apm. 13 I/min
* leplustosa karsta adens temperatira: maks. 70 °C

leteicams (energijas ekonomija): 60 °C
+ Lespé&jama termiska dezinfekcija
* Apkartéja temperatara: 4-40 °C
* Relativais gaisa mitrums: maks. 80 %
+ Sprieguma padeve: 6 V litija baterija (CR-P2 tips)
* Nominala jauda: 1,4 W

Automatiska drosibas atslégSanas péc saskares: 60 s
Tris Gdens struklas pulsacijas norada, ka ir nepiecieSams
nomainit bateriju.

ReguléSanas aizsardzibas veids:
Udens pieslegums

IP 44
aukstais—labaja pusé
siltais—kreisaja pusé

Atlauja un atbilstiba

Sis produkts atbilst saisto$ajam ES direktivu
prasibam.

Atbilstibas deklaracijas var pieprasit, rakstot uz $adu adresi:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Uzstadisana

Skatiet 8|Gtenu garumus un uzstadiSanas parametrus | atvéruma.
Uzmanibu: ReguléSanai ir jabat viegli pieejamai, lai varétu
ierosinat tiriSanas funkciju.

Rupigi izskalojiet caurulvadu sistému pirms uzstadiSanas
un péc tas (ieverojiet standartu EN 806)!

Armaturas montaza, skatiet | atvéruma [1.] ldz [7.] attélu.

Armatiras pieslégSana

Funkcija Touch ar auksto Gdeni
Skatiet Il atvéruma [8.a] attélu.
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Funkcija Touch ar sajauktu tGdeni

Skatiet Il atvéruma [8.b] attélu.

Tam ir vajadzigi specialie piederumi, pasat.-Nr. 34 487

un 47 533, skatiet rezerves dalas IV atvéruma.

Turétaja ar reguléSanu montaza un pieslégsana, skatiet [9.]
lidz [12.] attélu.

Dusas S|atenes atsvara montaza, skatiet [13.]. attélu.

Svarigi!

Ja izmantojat metala izlietni: lai viss darbotos pareizi,
izlietne ir japievieno vadibas sistémai, izmantojot
komplektacija ietverto potenciala izlidzinasanas vadu
dzeltena krasa, skat. [14.a]. attélu.

Izmantojot cita veida izlietnes, potenciala
, J p
4 ,

izlldzinaSanai vads dzeltena krasa ir japievieno citai
piemeérotai metala detalai.

To darot, ir jaievéro valsti spéka esosie un vietgjie noteikumi,

skatiet [14.b] attélu.

Nodosana ekspluatacija
Lai novérstu Gidens raditus bojajumus, iztekai vienmér
' jaatrodas virs izlietnes. Nodrosiniet brivu tidens
noteci. Baterijas ielik§ana skatiet Il atvéruma [15.], [16.]
"  un[17] attélu. Seciba ir svariga un ta ir jaievéro.
Elektronika nosaka apkartéjos apstaklus. Saja laika
mirgo vadibas kontrollampa. Armatdrai nedrikst pieskarties
(apm. 1 minati).
Parbaudiet vai savienojuma vietas nav siicu.

Funkcijas Touch parametru iestatiSana atbilstosi apkartgjiem
apstakliem, skatiet [18.] attélu.
lerosinasana ir atkariga no apkartéjas temperatdras un
gaisa mitruma.
Funkcijas Touch parametri: 5 maksimala vértiba... 1 minimala
veértiba
- Ja vértiba ir parak augsta, iespéjams pastavigas tecéSanas
risks.
Nospiezot taustinu AQUA STOP un turot vismaz 10 sekundes,
tiek atverta izvélne:
Kontrollampa mirgo vienu reizi.
Péc tam mirgoSanas reizu skaits norada pédéjo saglabato
vértibu, pieméram, 3 reizes norada uz 3 pakapi.
Katru reizi nospiezot taustinu, vértiba tiek palielinata par
vienu pakapi.
Mirgo$anas reiZu skaits norada iestatito pakapi.
Ja taustin$ vairs netiek nospiests, kontrollampa mirgo vél
vienu reizi un izvélne tiek aizvérta. PEdéja iestatita vértiba
tiek saglabata.
LietoSana, skatiet Il atvéruma [19.] un [20.] attélu.
Pieskaroties zonai, kas attélota peléka krasa, var nemt ddeni,
neizmantojot sviru, skatiet [19.] attélu. Ja funkcijas Touch
caurtece ir parak liela, nomaniet atpakalplismas aizturi 08 565
ar aizturi 64 689, skatiet [30.] attélu.
Noradijums: IzraisiSana, ko rada tikai saskare ar adu.
Izteku var nolaist, pieskaroties $|Gtenes uzgalim, kas attélots
balta krasa, neizraisot armatdras darbibu.
Dusas striklas parslégsana, skatiet [21.] attélu.
Patérina ierobezosana, skatiet [22.] un [23.] attélu.
Tinsanas funkcija, skatiet [18.] attélu.
Nospiezot taustinu AQUA STOP, tiek aktivizéta tiriSanas
funkcija.
« Viena tdens striiklas pulsacija apstiprina aktivizé$anu.
« TirSanas funkcijas laika (apm. 2 mindtes) mirgo
kontrollampa — 2 reizes tiriSanas funkcijas sakuma un
2 reizes péc tam, kad tirisanas funkcija ir pabeigta.

.
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Tehniska apkope
Parbaudiet, nofiriet un, ja nepiecieSams, nomainiet visas dalas.
Noslédziet auksta un karsta udens padevi.

Iznemiet bateriju un atvienojiet spraudsavienojumus,
skatiet 11l atvéruma [24.] attélu.

I. Patrona, skatiet Il atvéruma [25.] attélu.

Lai saliktu, veiciet minétas darbibas pretéja seciba. levietojot
patronu, raugieties, lai blivéjumu stavoklis batu pareizs.
leskravéjiet skrives un parmainus vienmerigi pievelciet.

1l. Skalojama dusa ar atpakalplasmas aizturi, skatiet Il
atvéruma [26.] attélu.

Lai saliktu, veiciet minétas darbibas pretéja seciba.

1ll. Baterija, skatiet Ill atvéruma [24.] att€lu.

Baterija janomaina vélakais 10 gadus péc armatiras nodoSa-
nas ekspluatacija.

Tris Gdens stroklas pulsacijas norada, ka baterija ir gandriz

tuk$a. Ja baterija ir tuk$a, papildus mirgo vadibas kontrollampa.

Lai saliktu, veiciet minétas darbibas pretéja seciba.
levérojiet baterijas polus!

IV. Magnétiskais varsts, skatiet |ll atvéruma [27.] un [28.] attélu.
Lai saliktu, veiciet minétas darbibas pretéja seciba.

V. Regulésana, skatiet Il atvéruma [27.] Iidz [29.] attélu.

Lai saliktu, veiciet minétas darbibas pretéja seciba.

VI. Atpakalplismas aizturis un siets, skatiet Il
atvéruma [30.] attélu.

Lai saliktu, veiciet minétas darbibas pretéja seciba.

Rezerves dalas
Skatiet IV atvérumu (* = specialie piederumi).

Apkope
Noradijumus par §Ts armatdras kopSanu skatiet komplektacija
ieklautaja kop$anas pamaciba.

Noradijums bateriju savak$anai

lerices ar So apzimé&jumu nedrikst izmest kopa ar
saimniecibas atkritumiem, tas jautilizé atseviski
saskana ar valsti speka esoSajiem noteikumiem.
Utilizéjiet baterijas saskana ar attiecigaja valstt
spéka esosajiem noteikumiem!

Problema lemesls

Novérsana

Netek Gdens Partraukta Gdens padeve

- Atveriet slégventilus/stira ventilus

Péc pieskariena
nesak tecét adens

Partraukta Gdens padeve

kontakta

Magnétiska varsta defekts

Nav stravas

- Tuk$a baterija

- Spraudsavienojuma nav kontakta
Ir aktiva tiriSanas funkcija

apkartéjiem apstakliem

Aizsprostots magnétiska varsta siets
Magnétiska varsta spraudsavienojuma nav |-

Sensoru sistéma nav iestatita atbilstosi -

- Atveriet slégventilus/stlra ventijus
IztTriet sietu
Saslédziet spraudsavienojumu

- Nomainiet magnétisko varstu

- Nomainiet bateriju

- Parbaudiet spraudsavienojumu

- Nogaidiet 2 mindtes

Palieliniet funkcijas Touch parametru (5 maksimala
vértiba...1 minimala vértiba)

Udens tek bez
apstajas

Magnétiska varsta defekts

apkartéjiem apstakliem

Sensoru sistéma nav iestatita atbilstoSi -

- Nomainiet magnétisko varstu
Samaziniet funkcijas Touch parametru
(5 maksimala vértiba...1 minimala vértiba)

Nevajadzigi tek
adens apkartéjiem apstakliem
S|atenes saskaras
Slatenes ir pagarinatas
Mitruma izraisita darbiba

Armatdra nav pareizi kalibréta

Sensoru sistéma nav iestatita atbilstosi -

Nav veikta potenciala izlidzina$ana

Samaziniet funkcijas Touch parametru

(5 maksimala vértiba...1 minimala vértiba)

- Parbaudiet kontaktu un, ja nepiecieSams, izolgjiet

- lzoléjiet pagarindjuma $|dtenes

- Uz armatdras nedrikst likt mitrus dvielus

- Veikt potenciala izlidzinaSanu, skat. nodalu
Nodosana ekspluatacija

- lznemiet bateriju un ievietojiet atpakal. Kad

nodziest kontrollampa, parbaudiet vélreiz

Parak maza iidens
plisma

Aizsprostots aerators

Aizsprostots magnétiska varsta siets
Slégventili, stdra ventili nav pilntba atverti -

- Nomainiet vai iztiriet aeratoru

- lztiriet sietu

Pilntba atveriet slégventilus, stdra ventilus,
parbaudiet padeves caurulvadus

Parak liela idens
plisma (tikai
funkcija Touch)

- Nomaniet atpakalplismas aizturi 08 565 ar
aizturi 64 689, nemiet véra [30.] attélu.
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Informacija apie sauga

* Montuoti galima tik Sildomose patalpose.

 Valant kistukine jungtj, negalima jos tiesiogiai arba netiesio-
giai apipurksti vandeniu.

Naudojimo sritis

Galima naudoti su:

+ sléginiais vandens kaupikliais,

+ Termis$kai / hidrauli§kai valdomais tekancio vandens
Sildytuvais.

Naudoti su beslégiais vandens kaupikliais (atvirais vandens

Sildytuvais) negalima!

* ,GROHE Touch® funkcija, skirta vandens tékmei aktyvinti
arba iSjungti, veikia elektrinio krovinio perstdmimo ant
metaliniy pavirsiy principu. Jei vykstant ,Touch® atpazinimui
elektromagnetinis voztuvas uzdarytas, jis atidaromas. Jei
elektromagnetinis voztuvas jau atidarytas, jis uzdaromas.

Techniniai duomenys
* Vandens slégis:

— min. 0,05 MPa
— rekomenduojamas 0,1-0,5 MPa
 Didziausiasis darbinis slégis: 1,0 MPa
* Bandomasis slégis: 1,6 MPa

Jei statinis slégis didesnis nei 0,5 MPa, siekiant nevirSyti nuro-
dyty triukSmo verciy reikia jmontuoti slégio reduktoriy.

Venkite didelio $alto ir kar§to vandens slégiy skirtumo!

* Vandens prataka esant 0,3 MPa vandens slégiui

— Dusas: apie 11 l/min.
— Purkstukas: apie 13 I/min.
* Jtekancio kar$to vandens temperatdra: maks. 70 °C

Rekomenduojama temperatira (taupant energijg): 60 °C
+ Galima atlikti termine dezinfekcija
» Aplinkos temperatira: 4-40 °C
» Santykiné oro drégmé: maks. 80 %
* Maitinimo jtampa: 6 V li¢io baterija (CR-P2 tipo)
» Vardiné galia: 1,4 W
» Automatinis apsauginis iSjungimas prisilietus: 60 s
« 3 hidrauliniai smagiai rodo, kad reikia pakeisti baterija.
+ Valdiklio apsaugos laipsnis: IP 44

Salto vandens jungtis: Salto—deSinéje puséje

karsto—kairéje

Leidimas eksploatuoti ir atitiktis

Sis gaminys atitinka taikomy ES direktyvy
reikalavimus.

Jei norite gauti atitikties deklaracijas, kreipkités Siuo adresu:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Irengimas

Zr. | atlenkiamajame puslapyje esangius Zamy ilgius ir montavimo
matmenis.

Démesio! Valdiklis turi bati lengvai prieinamas, kad bty
galima aktyvinti valymo rezimag.

Pries atlikdami jrengimo darbus ir po jy, kruops¢iai
praplaukite vamzdziy sistema (laikykités EN 806
reikalavimy)!

Maisytuvo montavimas, zr. | atlenkiamajj puslapj, [1]-[7].

Maisytuvo prijungimas
»Touch” funkcija su Saltu vandeniu
Zr. Il atlenkiamajj puslapj, [8a] pav.
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»Touch” funkcija su sumaisytu vandeniu

Zr. |l atlenkiamajj puslapj, [8b] pav.

Tam reikia specialaus priedo, uZzs.-Nr. 34 487 + 47 533,

Zr. atsargines dalis IV atlenkiamajame puslapyje.
Sumontuokite laikiklj su valdikliu ir prijunkite zr. [9]-[12].
Prie duso zarnos pritvirtinkite atsvara, zr. [13] pav.

Svarbu!

Kai naudojamos metalinés kriauklés, potencialams
iSlyginti kriaukle reikia sujungti su valdikliu, naudojant
iS anksto sumontuotg geltong laida, kad baty uztikrintas
veikimas, Zr. [14a] pav.

Visose kitose kriauklése potencialams iSlyginti
\’. geltona laida reikia prijungti prie kitos tinkamos
metalinés dalies.
Tuo metu reikia laikytis Salyje galiojan¢iy salygos ir vietos
reikalavimy, Zr. [14b] pav.

Eksploatacijos pradzia
Norint iSvengti vandens padaromos zalos, nuotékio
' snapelis visada turi bati vir$ kriauklés. Uztikrinkite
laisva nuotékj. |statykite baterija, Zr. Il atlenkiamajj
m  puslapj, [15], [16] ir [17] pav. Eilés tvarka yra svarbi
ir jos reikia laikytis.

Elektronika nustato aplinkos salygas. Per §j laikg mirksi valdiklio
kontroliné lemputé. MaiSytuvo negalima liesti (apie 1 minute).

Patikrinkite, ar sandarios jungtys.

Nustatykite ,Touch® parametrus pagal aplinkos salygas,

zr. [18] pav.

- Aktyvinimas skiriasi dél aplinkos temperatdros ir oro drégmeés.
- ,Touch” parametrai: 5 didZiausioji verté... 1 maziausioji verté
- Kai verté per didelé, kyla nuolatinio veikimo pavojus.

Mygtuka AQUA STOP spaudziant ne trumpiau nei 10 sekundziy,
ijungiamas meniu:

« Kontroliné lemputé sumirksi 1 karta.

« Tada mirkséjimas rodo paskuting i§saugotg verte, pvz.,

3 kartai 3 pakopa.

Dar kartg paspaudus mygtuka, verté kaskart padidinama per
vieng pakop3.

« Nustatytg pakopg rodo mirkséjimas.

Jei mygtukas nepaspaudziamas, kontroliné lemputé sumirksi
dar 1 kartg ir iSeinama i$ meniu. Paskutiné nustatyta verté
iSsaugoma.

Valdymas, Zr. Ill atlenkiamajj puslapj, [19] ir [20] pav.

Palietus pilkas sritis, vanduo gali pradéti laSéti neaktyvinus
svirties, zr. [19] pav. Jeigu vandens prataka , Touch” funkcijoje
baty per didelé, tuomet atbulinés eigos voztuvg 08 565
pakeiskite 64 689, zr. [30] pav.

Pastaba: aktyvinti galima tik esant salyCiui su oda.

Nuotékio snapelj galima pasukti baltai parodyta tata
neaktyvinat maiSytuvo.

Duso srovés perjungimas, Zr. [21] pav.

Kiekio ribojimas, Zr. [22] ir [23] pav.

Valymo rezimas, Zr. [18] pav.

Paspaudus mygtuka AQUA STOP, aktyvinamas valymo
rezimas:

« patvirtinimas hidrauliniu smagiu.

« Valymo rezimu (apie 2 minutes) kontroliné lemputé sumirksi
2 kartus pradzioje ir 2 kartus pasibaigus valymo rezimui.

.



Techniné prieziara

Patikrinkite ir nuvalykite dalis. Jei reikia, pakeiskite jas naujo-
mis.

ISjunkite Salto ir karSto vandens tiekima.

ISimkite baterijg ir atskirkite kiStukines jungtis, Zr. IlI
atlenkiamajj puslapj, [24] pav.

I. Kaseté, Zr. Il atlenkiamajj puslapj, [25] pav.

Sumontuokite atvirkstine eilés tvarka. Montuodami kasete
atkreipkite démesj, ar tinkamai jstatyti sandarikliai. |sukite
varztus ir pakaitomis juos tvirtai priverzkite.

Il. Plovimo dusas su atbulinés eigos voztuvu, Zr. Il|
atlenkiamajj puslapj, [26] pav.

Sumontuokite atvirkstine eilés tvarka.
lll. Baterija, Zr. lll atlenkiamajj puslapj, [24] pav.

Baterijg reikia pakeisti praéjus ne daugiau kaip 10 mety po
maidytuvo atidavimo eksploatacijai.

Kad baterija beveik iSeikvota, rodo 3 hidrauliniai smagiai. Kai

baterija iSeikvota, papildomai mirksi kontroliné lemputé valdiklyje.

Sumontuokite atvirkstine eilés tvarka.
Nesupainiokite baterijos poliy!

IV. Elektromagnetinis voztuvas, Zr. |l atlenkiamajj puslapj, [27]
ir [28] pav.

Sumontuokite atvirkstine eilés tvarka.

V. Valdiklis, Zr. Il atlenkiamajj puslapj, [27]-[29] pav.
Sumontuokite atvirkstine eilés tvarka.

VI. Atbulinés eigos voztuvas ir sietelis, Zr. |ll atienkiamajj
puslapj, [30] pav.

Sumontuokite atvirkstine eilés tvarka.

Atsarginés dalys
Zr. IV atlenkiamajj puslapj (* — specialiis priedai).

Prieziura

Sio maiytuvo prieZidros nurodymai pateikti pridétoje

priezidros instrukcijoje.

Nuorodos dél utilizavimo
Siuo Zenklu pazyméty jrenginiy negalima iSmesti
su buitinémis atliekomis. Juos butina Salinti
atskirai, laikantis Salyje galiojanciy reikalavimy.
Baterijas utilizuokite laikydamiesi Salyje galiojanciy

E  teisés akty!

Gedimas Priezastis

Ka daryti?

Nebéga vanduo * Néra vandens jtékio.

Atidarykite uzdarymo voztuvus / kampinius voztuvus.

Prisilietus
nejjungiamas
vandens tekéjimas

Néra vandens jtékio.

elemento.

Néra jtampos.
- ISsieikvojusi baterija.

Aktyvus valymo rezimas.

UzsikiSo elektromagnetinio voztuvo sietelis. |-
Néra solenoidinio voZtuvo jungiamojo

Sugedo elektromagnetinis voztuvas.

- Tarp kistukiniy jung€iy néra kontakto.

Atidarykite uzdarymo voztuvus / kampinius vozZtuvus.
I1Svalykite sietelj.
Sujunkite kistukines jungtis.

Pakeiskite elektromagnetinj voZtuva.

Pakeiskite baterijg.
Patikrinkite kistukines jungtis.
Palaukite 2 min.

Netinkamai nustatyta davikliy sistema
aplinkos salygoms.

Padidinkite , Touch” parametrus (5 — didziausioji
verté, 1 — maziausioji verté).

Vanduo béga
nenutriakstamai

Sugedo elektromagnetinis voztuvas.
Netinkamai nustatyta davikliy sistema
aplinkos salygoms.

Pakeiskite elektromagnetinj voztuvag.
Sumazinkite , Touch® parametrus (5 — didZiausioji
verté, 1 — maziausioji verte).

Vanduo béga
savaime

Netinkamai nustatyta davikliy sistema
aplinkos saglygoms.

Zarnos nesiliecia.

Zarnos buvo pailgintos.

Suveikia dél drégmés.

Neuztikrintas potencialy i$lyginimas.

Maidytuvas netinkamai sukalibruotas.

Sumazinkite ,Touch* parametrus (5 — didZiausioji
verté, 1 — maziausioji verte).

Patikrinkite kontaktg ir prireikus jj izoliuokite.
Izoliuokite ilginamasias Zarnas.

Nedékite ant maiSytuvo drégny Sluosciy.
I18lyginkite potencialus, Zr. skyriy Eksploatacijos
pradzia.

ISimkite baterijg ir vél jg jstatykite. Uzgesus
kontrolinei lemputei, patikrinkite i§ naujo.

Per mazas vandens
kiekis

Uzsiterseé purkstukas.

UzZsitersé sietelis elektromagnetiniame
vozZtuve.

Ne iki galo atidaryti uzdarymo voZztuvai,
kampiniai voZtuvai.

Pakeiskite arba iSvalykite purkStuka.
I1Svalykite sietelj.

Iki galo atidarykite uzdarymo voztuvus, kampinius
voztuvus, patikrinkite tiekimo linijas.

Per didelis vandens
kiekis (tik esant
» Touch” funkcijai)

Pakeiskite atbulinés eigos voztuva 08 565 j 64 689,
Zr. [30] pav.
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Informatii privind siguranta

* Instalarea trebuie realizata numai in spatii protejate impo-
triva inghetului.

» Lacuratare, stecherele nu trebuie stropite direct sau indirect
cu apa.

Domeniul de utilizare

Functionarea este posibila cu:

» Cazane sub presiune

+ Incalzitoare instantanee comandate termic/hidraulic

Functionarea cu cazane nepresurizate (incalzitoare deschise)

nu este posibila!

* Functia tactila GROHE pentru declansarea si oprirea jetului de
apa functioneaza dupa principiul transferului sarcinii electrice
pe suprafetele metalice. Daca se recunoaste un contact,
electrovalva va comuta intre pozitjiile inchis si deschis.

Specificatii 3tehnice
* Presiune de curgere:

— min. 0,05MPa
— recomandat 0,1-0,5MPa
* Presiune de lucru max. 1,0MPa
* Presiune de incercare 1,6MPa

Pentru mentinerea valorilor de zgomot in cazul unor presiuni
statice de peste 0,5MPa, se va monta un reductor de presiune.
Se vor evita diferentele de presiune mai mari intre racordurile
de apa calda si rece!

Debit la presiunea de curgere de 0,3MPa
— Dus:

— Aeratorul:

aprox. 11l/min.
aprox. 13l/min.

Decuplare automata de siguranta dupa atingere: 60s
Daca este necesara schimbarea bateriei electrice, se va indica
acest lucru prin 3 jeturi de apa.

* Grad de protectie al sistemului de comanda:
Racord de apa

» Temperatura intrare apa calda: max. 70 °C
Recomandat (pentru economisire de energie): 60 °C

» Dezinfectarea termica ete posibila

» Temperaturd ambianta: 4-40 °C

» Umiditate relativa a aerului: max. 80%

+ Alimentare electrica: Baterie cu litiu de 6V (tip CR-P2)

» Putere nominala: 1,4W

IP 44
rece — dreapta
cald — stanga

Certificare si conformitate
Acest produs corespunde cerintelor cuprinse in
directivele CE aferente.

Declaratjile de conformitate pot fi solicitate la urmatoarea adresa:
GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

Instalarea

Se tine cont de dimensiunile de montaj si de lungimile furtunu-
lui din pagina plianta I.

Atentie: Pentru a putea porni modul de curatare, sistemul

de comanda trebuie sa fie usor accesibil.

Se spala atent sistemul de conducte inainte si dupa
instalare (se va avea in vedere EN 806)!

Montarea bateriei; a se vedea pagina plianta |, fig. [1] pana
la [7].

Inchiderea bateriei

Functia tactila cu apa rece
A se vedea pagina plianta Il, fig. [8a].
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Functia tactila cu apa amestecata

A se vedea pagina plianta Il, fig. [8b].

Accesoriile speciale necesare au nr. de catalog 34 487 si 47 533;
a se vedea capitolul Piese de schimb de pe pagina plianta IV.
Montarea si conectarea suportului si sistemului de
comanda; a se vedea fig. [9] pana la [12].

Montarea greutatii la furtunul de dus; a se vedea fig. [13].

Important
Pentru a asigura functionarea, in cazul utilizarii chiuvetelor
metalice, acestea trebuie sa fie conectate la sistemul de
comanda pentru echilibrarea potentialului prin intermediul
cablului galben preinstalat; a se vedea fig. [14a].
Pentru toate celelalte tipuri de chiuvete, pentru
G

a realiza echilibrarea potentialului, cablul galben
trebuie conectat la o componenta metalica adecvata.
Trebuie respectate normele nationale si locale in vigoare;
a se vedea fig. [14b].

Punerea in functiune
Pentru a evita inundatia, se plaseaza curgerea
' intotdeauna deasupra chiuvetei. Se asigura
evacuarea libera a apei. Se introduce bateria
m  electrica; a se vedea pagina plianta Ill, fig. [15], [16]
si [17]. Ordinea este importanta si trebuie respectata.
Sistemul electronic detecteaza conditiile ambientale. Tn acest
timp, LED-ul de control al sistemului de comanda clipeste.
Bateria nu trebuie atinsa (aprox. 1 minut).
Se verifica etanseitatea racordurilor.

Setarea parametrului tactil in functie de conditiile ambientale;
a se vedea fig. [18].

- Declansarea variaza in functie de temperatura ambianta si
de umiditatea aerului.

- Parametru tactil: 5 — valoarea maxima... 1 — valoarea minima
- O valoare prea mare poate conduce la o functionare continua.

Intrarea in meniu se poate face prin apasarea tastei AQUA
STOP pentru cel putin 10 secunde:

¢ LED-ul de control clipeste o data.

« Ultima valoare memorata va fi afigata prin indicatii luminoase
intermitente, de exemplu, de 3 ori pentru nivelul 3.

« La fiecare urmatoare apasare de tasta, valoarea creste cu
un nivel.

Nivelul setat va fi afisat prin indicatii luminoase intermitente.

- Daca nu mai exista apasari de taste, LED-ul de control mai
clipeste o data si meniul se inchide. Ultima valoare setata va
fi memorata.

Utilizarea; a se vedea pagina plianta Ill, fig. [19] si [20].

Prin atingerea zonelor gri afisate, se poate da drumul la apa

fara a utiliza maneta; a se vedea fig. [19]. Daca debitul pentru

functia tactila este prea mare, se inlocuieste supapa de

retinere 08 565 cu 64 689, a se vedea fig. [30].

Indicatie: Se declangeaza numai la contactul cu pielea.

Curgerea poate fi rotita de la ajutajul alb indicat fara
declansarea bateriei.

Comutarea jetului dusului; a se vedea fig. [21].
Limitatorul de debit; a se vedea fig. [22] si [23].
Modul de curatare; a se vedea fig. [18].

Activarea modului de curatare se poate face prin apasarea
tastei AQUA STOP:

« se confirma printr-un jet de apa.
« Tn modul de curatare (aprox. 2 minute), LED-ul de control
va clipi de cate 2 ori la inceputul si la sfarsitul programului.

.



intretinerea

Toate piesele se verifica, se curata, eventual se inlocuiesc.
Se intrerupe alimentarea cu apa rece si calda.

Se scoate bateria electrica si se decupleaza conectorii;
a se vedea pagina plianta Ill, fig. [24].

I. Cartusul; a se vedea pagina plianta lll, fig. [25].

Se monteaza in ordine inversa. La montarea cartusului,

se va verifica pozitia corecta a garniturilor. Se insurubeaza
suruburile si se strange bine.

Il. Dusul de spaélare cu supapa de retinere; a se vedea
pagina plianta Ill, fig. [26].

Se monteaza in ordine inversa.

lll. Bateria electrica; a se vedea pagina plianta lll, fig. [24].

Bateria electrica se va inlocui cel tarziu dupa 10 ani de la
punerea in functiune a bateriei de apa.

Bateria electrica aproape descarcata este semnalata prin
3 jeturi de apa. Daca bateria electrica este descarcata, se

IV. Electrovalva; a se vedea pagina plianta lll, fig. [27] si [28].
Se monteaza in ordine inversa.

V. Sistemul de comanda; a se vedea pagina plianta Ill,

fig. [27] pana la [29].

Se monteaza in ordine inversa.

VI. Supapa de retinere si sita; a se vedea pagina plianta Ill,

fig. [30].

Se monteaza in ordine inversa.

Piese de schimb
A se vedea pagina plianta IV (* = accesorii speciale).

Ingrijirea
Indicatiile de Tngrijire pentru aceasta baterie se gasesc in
instructiunile de ingrijire atasate.

Indicatii privind evacuarea la deseuri
Aparatele cu acest marcaj nu se evacueaza la

aprinde si LED-ul de control din sistemul de comanda.
Se monteaza in ordine inversa.

Atentje la polaritatea bateriei electrice!

gunoiul menajer. Ele trebuie evacuate separat la
deseuri conform reglementarilor specifice fiecarei tari.
Bateriile electrice se vor evacua la degeuri conform
reglementarilor nationale n vigoare!

Defectiune

Cauza

Solutie

Apa nu curge

Alimentarea cu apa este intrerupta

Se deschid robinetele de inchidere/robinetul coltar

Apa nu curge dupa
contact

Alimentarea cu apa este intrerupta

Sita electrovalvei este infundata
Conectorul electrovalvei nu face contact
Electrovalva defecta

Lipsa tensiune

- Bateria electrica este descarcata

- Conectorul nu face contact

Modul de curatare este activ

Sistemul de senzori nu este setat corect la
conditiile ambientale

Se deschid robinetele de inchidere/robinetul coltar
Se curata sita

Se cupleaza corect conectorul

Se inlocuieste electrovalva

Se inlocuieste bateria electrica

Se controleaza conectoarele

Se asteapta 2 minute

Se reduce parametrul tactil (5 — valoarea
maxima...1 — valoarea minima)

Apa curge fara
intrerupere

Electrovalva defecta
Sistemul de senzori nu este setat corect la
conditile ambientale

Se inlocuieste electrovalva
Se reduce parametrul tactil (5 — valoarea
maxima...1 — valoarea minima)

Apa curge fara

Sistemul de senzori nu este setat corect la

Se reduce parametrul tactil (5 — valoarea

Robinetele de inchidere si coltar nu sunt
complet deschise

comanda conditiile ambientale maxima...1 — valoarea minima)
 Se ating furtunurile - Se verifica si se izoleaza contactele, daca este
necesar
* Furtunurile s-au lungit - Se izoleaza furtunurile prelungitoare
* Declansare la umezeala - A nu se aseza prosoape umede pe baterie
* Nu este realizata echilibrarea potentialului - Se realizeaza echilibrarea potentialului, a se
vedea capitolul Punerea in functiune
« Bateria nu este calibrata corect - Se demonteaza si se remonteaza bateria electrica.
Se verifica din nou dupa stingerea LED-ului de
control
Debit de apa * Aeratorul este murdar - Se inlocuieste sau se curata aeratorul
prea mic + Sita din electrovalva este murdara - Se curata sita

Se deschid complet robinetele de alimentare si
coltar si se controleaza conductele de alimentare

Cantitate de apa
ramasa prea mare
(numai la functia
tactila)

Supapa de retinere 08 565 se inlocuieste cu 64 689,
a se vedea fig. [30]
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MpaBuna 6e3neku

« BcraHoBneHHs npunagy O03BONEHO nulle B I'IpI/IMiLLleHHﬂX,
o obirpisatoTbes.

« [ig yac ounLLEeHHs He MOXHa JoMycKaTh NPSIMOro Yn
onocepeakoBaHOro NOTpannaHHA BOOU Ha LUTEKepHe
cnony4eHHs.

Cdpepa 3acTocyBaHHA

Mepen6aveHo ekcnnyaTadito i3 3a3Ha4eHUMU Aani NPUCTPOSMM:

« Tigpoakymynsitopu

« [poToyHi BogoHarpisayi 3 TepMiYHUM/TiAPaBRiYHUM KepyBaHHAM

Ekcnnyarauito 3 6e3HanipHumMm HakonudyBadamu (BiokpUTUMM

BOJOHarpiBayamu) He nepeandadeHo!

« ®yHkuis GROHE Touch ans iHiLitoBaHHs a6o NpUNMHEHHS
HaAXOMKEHHS! MOTOKY BOAW MPaLIE 3a NPUHLIMMOM
€MNEeKTPUYHOTO 3MILLEHHS 3apsidly Ha MeTaneBux NoOBEPXHSIX.
Akwo nia Yac posnisHaBaHHA Touch enekTpoMarHiTHUI knanaH
3aKpWUTWI, BiH BiOKPMBAETBLCS, SKLLO €NeKTPOMarHiTHWiA knanaH
BX€e BiOKPUTUWA, BiH 3aKpMBaETHCS.

TexHi4Hi XapaKTepucTUKu
FiapaeniyHmm Tnek:

— MiH. 0,05 MrMa
— pekoMeHAoBaHO 0,1-0,5 MMa
* Po6ounit Tuck makc. 1,0 MMNa
* BunpoGHuii Tuck 1,6 MlMa

Akwio cTatuuHuii TUck nepesulye 0,5 MIMa, Anst 3HWXKEHHS PiBHS
LyMy HeOBXifHO BMOHTYBaTU PefyKTOp TUCKY.

Tuck y Tpy6ax Ans rapsyoi Ta xonogHoi BOAW NOBUHEH ByTu
npubnnaHo ogHakoBUm!

« [lponyckHa 3gaTHicTb npw rigpaenivHomy Tucky 0,3 MIMa

— Ay npubn. 11 n/xs

— Aeparop: npubn. 13 n/xs
» TemnepaTypa rapsyoi Boau Ha BXofi: makc. 70 °C

PekomeHA0BaHO (EKOHOMHE CMOXMBaHHSI €HEprii): 60 °C
+ MoxnuBa TepmivHa gesiHdekuis
« TemnepaTtypa HaBKOMULUHBOIO CepeaoBuLLa: 4-40 °C
+ BigHocHa BonoricTb NoBiTps: makc. 80%
«  [xepero XVBNEHHS: niTiesui akymynsitop, 6 B (tun CR-P2)
* HowmiHanbHa NoTyXHiCTb: 1,4 Bt
« ABTOMaTW4He aBapiiiHe BiOKMIOYEHHS NICNA KOHTAKTY: 60c

IHAuKaLis HeobxigHOT 3amiHM akymynsiTopa 3 rigpaeniyH1Mu
yAaapamu.

CTyniHb 3aX1CTY, KEpYBaHHSI:
MigkntoyeHHs Boaun

IP 44
xornoaHa — cnpasa
rapsiya — 3nisa

[onyck i BianoBigHIiCTbL cTaHAapTamM

Llei npoaykT Bignosigae BuMoram BignoBigHUX
avpektus €C.

Hapicnatu 3anuT Ha oTpuMaHHsi cepTudikaTis Npo BiANOBIAHICTb
MOXHa 3a BKa3aHO HUXYe afpecoto:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

BcTaHoBneHHs

[oTpumyiiTecs JOBXUHM LUNAHTB Ta MOHTaXKHUX PO3MIpIB, siki BKasaHi
Ha cKrnagaHoMy apkyLui |.

Yeara: MoTpi6HO MaTu 3pyyHuit ocTyn [0 GNOKY KepyBaHHS

Ans 3abe3neyeHHa MOXNUBOCTI 3anyCKy PeXUMY OUYULLEHHS.
Mepen ycTaHOBMEHHsIM i Nicns HbOro HeobxiaHoO peTenbHO
NPOMUTK cUCTeMy Tpy6GonpoBoAiB (OTpUMYyBaTUCS

Hopm EN 806)!

BukoHaWTe MOHTaX 3MmillyBaya, AVB. CknagaHui apkyu |,

man. [1] - [7].

Mia'eaHaHHA 3millyBaya
®yHkuia Touch 3 xonoaHo Boao
[ue. cknaganui apkyw Il, man. [8a).
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®yHkuiA Touch i3 3milmaHo Boaow

[OuB. cknaganui apkyw |1, man. [8b].

[nsa uporo noTpibHe crneuianbHe npunanas,

apTukyn-Ne 34 487 + 47 533, auB. 3an4acTuHW, CKNagaHui

apkyw V.

MoHTax i nia’'eAHaHHA TpMMa4a 3 65I0KOM KepyBaHHS aVB.
man. [9] - [12].

BcTaHOBNEHHA HaBaHTaXeHHA Ha AYLWOBWUN LUNaHr, ave. man. [13].

YBara
3 meTol0 3a6e3neyYeHHsA HopMaribHOro PyHKLiOHYBaHHSA
MeTaneBUX PakoBUH AN BUPIBHIOBAHHA NoTeHUianiB
Heo6XigHO 3'€AHATM MUINKY 3 GIOKOM KepyBaHHSA 3a ONOMOro
3aspanerifgb BCTaHOBIEHOrO XXOBTOro NposoAy, AVB.
wan. [14a].
Mpu BUKOpUCTaHHI ByAb-SKMX iHLIMX TUMIB MUAOK ANs
BUPIBHIOBaHHS NoTeHujianis HeobXiaHo niakniounTH
XKOBTMWI NPOBIA A0 iHLIOT NpyuaaTHOI MeTaneBsoi AeTani.
Mig yac uboro BpaxoBynTe YMOBYW BaLLOi KpaiHW i JOTPUMYMTECH
MicLieBMX po3nopsiaXeHb, AvB. Man. [14b].

BBeaeHHs B ekcnnyarauito
LLlo6 YHUKHYTU NowKoAXeHb BOAOD, 3aBXAN
po3milLyiiTe BUNUB Hap Muiikoto. 3abe3neyTe BinbHUIA
3nuB. BctaBte akymynaTtop avBs. cknagaHuii apkyuw |,

m  Man.[15], [16]i [17]. MocninoBHicTL Ain BaxnuBa, i Tpeda

il BOTPUMYyBaTUCh.

EnekTpoHika B1u3Ha4ae yMOBM HABKOMMLLIHLOTO cepeaoBuLLa. B uen

Yac 6n1mae KOHTponbHa namna 6rnoky kepyBaHHs. 3MillyBay He

MOXHa TopkaTucs (npmbn. 1 XxBunuHy).
MepeBipTe repMeTUYHICTb 3’€AHaHb.

HanawTyiTe napametpu cyHkuii Touch 3rigHo 3 ymoBamu

HaBKOMWLLIHLOTO CepeaoBuLa, avB. man. [18].

3anyck 3MiHIETLCA 3aMeXHO Bif TEMMNEPaTYPU HABKOMNULIHBOTO

cepeaosULLA Ta BOMOrOCTi NOBITPS.

Mapametpu dyHkuii Touch: 5 HalBULLE 3HAYEHHS... 1 HalHWXYe

3HaYEHHS...

- FAKWOo 3HaYeHHsA 3aHaaTo BENWKE, BUHMKAE 3arposa
6esnepepBHoI Aii.

HatuckanHs kHonku AQUA STOP 3anyckae MeHIo MiHiMym Ha

10 cekyHa:

« KoHTponbHa namnouka 6numae 1 pas.

* [oTiM 6riMMaHHAM BigOBGPaXKYETLCA OCTAHHE 3HAYEHHS, Lo Byno
36epexeHe, Hanpuknag, Tpudi Ans piBHaA 3.

« KoxHe HacTynHe HaTUCKaHHS KHOMKW 36iMbLLye 3Ha4YEHHS Ha

OfVH piBEHb.

HanawToBaHe 3HaveHHs BifobpaxyeTbes BrnmMaHHsaM.

SAKLLO KHOMKY He HaTUCHYTW, KOHTPOSbHa namna 6numae

e 1 pas, i MeHto 3aKkpuBaeTbCs. 36epiracTbCca OCTaHHE

HanaluToBaHe 3Ha4YeHHS.

Brok kepyBaHHA AuB. cknaganuii apkyw Ill, man. [19] i [20].

[loTUKOM [0 YaCTWH, LLO NO3HAYeHi CiPUM KONbOPOM, MOXHa

HanueaTu Body, He HaTUCKalouM Ha Baxinb, Ave. man. [19]. Axkwo

nponyckHa 3aaTHiCTb 3 doyHKLieto Touch 3aHaaTo BUCOKA, 3aMiHiTh

3BOpOTHMI knanaH 08 565 Ha 64 689, aue. man. [30].

BkasiBka: 3anyck Tinbku 3a JOMOMOrol KOHTAaKTY 3i LLKIpOtO.

Hanpsimok BUnMBY MoxHa 3MiHUTU Ha conni, Lo 306paxeHo 6inum

KOMbOPOM, HE 3arycKaruu 3MiLLyBay.

Mepemukay cTpymeHs aywy ave. man. [21].

PeryntoBaHHs BUTpaTn Boam, AvB. man. [22] i [23].

Pexxum ounweHHs, ave. man. [18].

HatuckanHs kHonku AQUA STOP akTuBye pexuM OUULLEHHS:

* niaTBEpOAXKEHHS rigpaBniyHUM yaapom.

* B pexumi ounLeHHs (Mpmbn. 2 XBUNWHKM) KOHTPOSbHA namna
6rmmae ABivi Ha noyaTky Ta ABidi Nicns 3aKkiHYeHHA pexumy
OUULLEHHS.



TexHiuHe o6cnyroByBaHHSA

MepeBipTe, 04MCTITL @60, SKLIO HEOOXIAHO, 3aMiHiTh yCi AeTarni.
BUMKHITb nogavy rapsivoi Ta XonoAHoi Boau.

BuTArHiTL akyMynaTop Ta po3'eAHaiTe WTeKePHi CNoNy4YeHHs,
avB. cknagaHui apkyw I, man. [24].

I. KapTpuax, avs. cknaganun apkyw lll, man. [25].

MoHTax 3giiicHioBaTH Y 3BOPOTHIl nocnigosHocTi. Mig Yac
BCTaHOBIEHHS KapTPUAXKy HEOOXIAHO CTEXMTU 3a NPaBUIIbHAM
po3TallyBaHHAM YLLiNbHIOBaYiB. BCTaHOBITL rBUHTOBI KpinneHHs
Ta 3arBUHTITL iX N0 Yep3i Ao NOBHOI dhikcaLyii.

Il. AywoBui po3nunioBay 3i 3BOPOTHUM KnanaHoMm, auvB.
cknapanuin apkyw lll, man. [26].

MoHTax 3giicHIoBaTH Y 3BOPOTHIlA MOCMiAOBHOCTI.

Ill. AkymynsaTop, avB. cknaganui apkyw |, man. [24].

AKymMynsTop HeobxifHO 3amiHioBaTW He nisHilue, Hix Yepea 10 pokis
nicnsa BBeAeHHA 3MillyBaya B ekcnnyarauito.

Konun akymynstop ckopo po3psiauTbesi, NPo Lie CNoBiLlLaTb

3 rigpaBniyHi yaapu. AKLLO akyMynaTop po3psavBCs, A0AaTKOBO
Brnvmae KOHTponbHa namna B GroLi KepyBaHHs.

MoHTax 3giicHIoBaTH Y 3BOPOTHIlA MOCMiAOBHOCTI.

[oTpumyinTecst nonsipHOCTi akymynsitopa!

IV. EnekTpomarHiTHMIA KnanaH, AuB. cknagaxuii apkyu I,
man. [27] i [28].

MoHTax 34iicHI0OBaTL Y 3BOPOTHI NOCMIAOBHOCTI.

V. KepyBaHHs, avB. cknaganuii apkyw lll, man. [27] - [29].
MoHTax 3aiicHI0OBaTL Y 3BOPOTHI NOCMIAOBHOCTI.

VI. 3BopoTHMIA KnanaH i inkTp, AnB. cknagaHui apkyw I,
man. [30].

MoHTax 34iicHI0OBaTL Y 3BOPOTHIN NOCMIAOBHOCTI.

3anacHi yacTuHu
[us. cknaganuin apkyw IV (* = cneuianbHe npunaaas).

Dornap
PekomeHpaLlii wWoao aornsgy 3a LM 3MillyBadem MiCTATLCA
B NOCIOHUKY, LLIO AOAAETLCS.

YkasiBku wopo ytunisauii

MpucTpoi 3 Lieto No3Ha4Kko 3a60POHAETLCA
BMKMAATM pasoM i3 nobytoeum cMmiTTaM. HeobxiaHo
yTunisyBaTy ix BiANOBiAHO 4O YMHHOTO 3aKOHOAABCTBA
BaLLIOi KpaiHu.

Mia yac ytunisauii akymynaTtopa AoTpumyiiteca
YMHHOTO 3aKOHOAABCTBA BaLLOi KpaiHu!

HecnpaBHicTb MpuunHa

Cnoci6 ycyHeHHs

BiacyTHAa nopaya .
BOAM

MpunuHeHo nopavy Boau

- Bigkpwiite 3anipHi BeHTUNI/KyTOBI BEHTUNI

Micna KOHTaKTy
BOAA He Teue

MpunuHeHo nopavy Boau

ereKTpOMarHiTHOro KrnanaHa

BiacyTHs Hanpyra
- AKYMYNSITOp pO3psigKeHuit

AKTUBOBaHO PEXUM OYULLEHHS
CeHcopHWIA Npunaa HenpaBunbHO

cepenosuLa

3acmiTuBcs inbTp enekTpoMarHiTHoOro knanasa | -
BigcyTHili KOHTaKT y LUTEeKepHOMY rHiaaj
MoLKOmKEHO eneKkTpoMarHiTHUA knanax -

- Hemae KoHTakTy B LUTEKEPHOMY rHi3ai

HanawToOBaHWA Ha YMOBU HaBKONMULLHLOIO

Bigkpwiite 3anipHi BeHTUNI/KyTOBI BEHTUNI
OuyucTiTb inbTp
- BcTaHoBITb LITEKEPHE CMONYYeHHs!

3aMiHiTb enekTpoMarHiTH1i knanaH

3aMmiHiTb akymynsitTop

- [MepesBipTe WTeKepHi 3'eqHaHHS

3avekante 2 XBUNUHM

36inbLwiTe napameTp dyHKuii Touch

(5 HaMBWLLEe 3HaYEHHSI...1 HaNHWKYe 3HAYEHHS!)

Bopa nnetbesa
6e3nepepBHO

CeHCOpHWiA Npunag HenpasurbHO

cepepfoBuLa

MoLKkomKeHO enekTpoMarHiTHUiA knanaH -

HanawToBaHUIA Ha YMOBW HaBKOMULLHBOIO

3aMmiHiTb enekTpomarHiTHWiA knanaH
3MeHLWiTb napameTtp dyHkuii Touch
(5 HamBuLLE 3HAYEHHS... 1 HAHWXYe 3HaYeHHs)

Mopaya Boaun
BMUKA€ETLCA
CaMO4YUHHO

LWnaHrn ctukatoTbes
LUnaHry 6yno nogoBxeHo

CeHcopHWii Npynaj HenpaBuIbHO HANaLLTOBaHWUA | -
Ha YMOBW HaBKOMMWLLHLOTO CepeaoBuLLa

BigkntoueHHs Yepes BUCOKUI piBeHb BONOroCTi |-
BupiBHIOBaHHSA NOTeHLianis He BCTAaHOBNEHO -

ApmaTtypa HenpasurbHO kanibpoBaHa

3MeHWiTe napameTtp dyHkuii Touch

(5 HamBWLLEe 3HaYEHHS...1 HaNHWXKYe 3HAYEHHS)
MepeBipTe KOHTAKT Ta i3onionTe, SIKWO Le HeobxigHo
|3ontoiTe NoAOBXYBarbHi LUNaHMM

He knapiTk BoNori cepeeTku Ha 3Millysay
BcraHoBWTY BUPiBHIOBaHHS NOTeHLianis, AUB. rMasy
BBepneHHs B ekcnnyartadilo

- BwitHaTK, a notim 3HOBY BcTaBuTtK Batapeto. Micns
TOro, SIk KOHTPOJIbHA NlaMna nepecTaHe ropitu,
nepesipuTn 3HOB

MoTik BOAM 3aHapgTO
cnabkuin

3abpyaHeHo aepatop

3abpyaHeHo (insTp enekTpoMarHiTHoro knanaHa
3anipHi, KyToBi BeHTWMI BiAKPUTO HEMOBHICTIO -

OuuncTiTe abo 3amiHiTb aepaTtop

OuyucTiTb inbTp

Bigkpuiite noBHicTiO 3anipHi Ta KyTOBi BEeHTWNI,
nepesipTe po3noAinbHi Bogonposoan

Motik BOAM 3aHaaTo
BeNUKUN (Tinbkun
c cdyHkuieto Touch)

3amiHiTb 3BOpoTHWI knanaH 08 565 Ha 64 689,
omB. man. [30]
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WUHdbopmaumsa no TexHuke 6e3onacHocTu

* YCTaHOBKY pa3speLuaeTcsi NpoM3BoAUTL TOMNbKO B 060rpeBaeMblx
nomMeuwieHnax.

M |-|pl/l O4YNCTKE Henb3A AoNnyCcKaTb NPSMOro nin KOCBEHHOro
nonagaHua 6pb|3r BOAbI Ha LLITeKeprIVI pasbem.

Ob6nacTb NnpuMeHeHus

Bo3MoxHa 3Kcnnyataumsi C ykasaHHbIMU HIKE YCTPOMCTBAMM.

+ Hakonutenu

« [lpsiMOTOYHbIE BogoHarpeBaTenu ¢ TepMuyeckum/
rMapaBnuyeckum ynpasneHuem

Okennyartaums ¢ 6eaHanopHbIMU HAKOMUTENSAMU (OTKPbITHIMU

BO,CLOHaI'peEaTeJ‘IﬂMM) He npegycmoTpeHal
« ®yHkuma GROHE Touch ans MHUUMMPOBaHWS 1Ny NpekpaLLeHns
NOCTYNIEHUs NOToKa Bofbl paboTaeT No NPUHLMMY 3MEeKTPUYECKOro
CMeLLEeHs 3apsiaa Ha MEeTanmMyeckux noBepxHoCTsX. Ecnv npu
pacnosHaBaHuy Touch aneKTPOMarHUTHbIV KnanaH 3aKkpbiT, OH
OTKPbIBAETCS, ECIV 3KE ANEKTPOMArHUTHbIV KnanaH Y>e OTKPbIT,
OH 3aKpbIBaeTcs.

TexHu4yeckue AaHHbIe
[asnexve Bogbl:

— MVWH. 0,05 MrMa
— pekoMeHAoBaHO 0,1-0,5 MMa
« Pabouee paBnexue makc. 1,0 MMa
* WcnbiTaTenbHoe faBneHne 1,6 MMa

[Ins CHWXKEHUS YpPOBHS LLyMa Npy AaBNeHnn B BOAONPOBOAe
6onee0,5 MIMa pekoMeHayeTCs yCTaHOBUTL PeAyKTOP AaBIEHMs!.
Heobxoavmo nsberatb GonbLUnX nepenagos AaBneHwid B natpybkax
NOAKMOYEHUS XOMNOAHOM U ropsiven Bogbl!

« Pacxopg Bogbl npu guHamuyeckom dasnenun 0,3 MlMa

— Ay npu6n. 11 n/mMuH

— Aspartop: npu6n. 13 n/mMuH
» Temnepatypa ropsiyeii Bogbl Ha BXoae: makc. 70 °C

PekomeHaoBaHO (3KOHOMHOE NoTpebneHne aHeprum): 60 °C
« BosmoxHa Tepmudeckas AesuHdpeKLmus
« Temnepatypa okpyxatoLLei cpeabl: 4-40 °C
+ OTHOCWTENbHAasA BNAXHOCTL BO3AyXa: makc. 80%
« [uTalowwee HanpsbkeHue: 6 B, nutneBasi 6atapesi (Tun CR-P2)
* HomwuHanbHasi MOLLHOCTb: 1,4 Bt
« ABTOMaTU4ECKOE aBapuitHoe

OTKMIOYEHME MOCE KOHTaKTa: 60 cex.

MHavkaums Heo6xoaMMON 3aMeHbl akKyMynsiTOpHbIX Gatapen
3 BblGpocamu Bogbl.
Bua 3awmThl, ynpasnenue:
MogxkntoyeHne Boabl

IP 44
XornofaHasi — cnpasa
ropsyas — crnesa

[onyck K akcnnyaTauum n cooTBeTCTBUE CTaHAapTam
[laHHoe uapenve yaoeneTBopsieT TpeGoBaHUAM
cooTBeTcTBytoLWMX AnpekTus EC.

CepTuduKaTbl COOTBETCTBYSI MOXHO 3anpOCUTL MO YKasaHHOMY HiKe
agpecy:

GROHE Deutschland Vertriebs GmbH

Zur Porta 9

D-32457 Porta Westfalica

YcTaHoBKa

CM. ANMHY LINAHMOB U MOHTaXHble pa3Mepbl Ha cKnagHoM nvcte |.
BHumaHue: Heobxoaum yao6HbIi 4ocTyn K Groky ynpaeneHus Ans
obecreyeHnst BO3MOXHOCTM 3arnycka MOIOLLEro pexxuma.

Mepen ycTaHOBKOW 1 NOCne Hee TWaTenbHO NPOMoWTe
cuctemy Tpy6onpoBogoB (cobniogainte ctaHgapt EN 806)!
YctaHoBuUTe cMecuTenb, CM. cknagHow nuct |, puc. [1] - [7].

MoaknioveHue cmecutens

®yHkuumsa Touch ¢ xonogHon Bopoi
Cwm. cknagHon nucr ll, pue. [8a].
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®yHkuma Touch co cMewwaHHoM BoaoN

Cwm. cknagHow nucr I, puc. [8b].

[ins 3T0r0 Heo6X0AUMBI CrieLMarnbHbIE NPUHAANEXHOCTH,
apTtukyn-Ne 34 487 + 47 533, cm. 3anyacTu, cknaaHoi nuct IV.
MoHTax 1 nogknioveHue aepxarens ¢ 6okomM ynpaenenus,
cM. puc. [9] - [12].

YcTaHoOBKa Harpy3ku Ha AyLeBOW LUNaHr, cM. puc. [13].

BaxHo

B uensx o6ecnevyeHns 6esonacHoro hyHKLMOHMPOBaHMUA Npu
MCnonb30BaHUU MeTannMYyeckux pakoBuH AN BbIpaBHUBAHUA
noTeHUManoB MOMKY He06X0AUMO COeANHUTL C GITOKOM
ynpasneHus npyu NomoLlum npeaBapuTeNnbHO YCTaHOBMEHHOIoO
XenToro nposoAa, cM. puc. [14a).

Mpu ncnonb3oBaHuM NOGLIX APYrUX BUAOB PAKOBUH
ANsi BbIpaBHWBAHUSI NOTEHLMATIOB XeENThIVi NPOBOA,
HeobxoAMMO NOAKNIOYUTL K APYrov NOAXOASLLEN
MeTannuyeckon getanu.

Mpw aTom crnepyet cobriopaTb HaUMOHanbHbIE YCIOBUSI U MECTHbIE
npeanmcanmns, cm. puc. [14b].

Myck B akcnnyaTauuio
Bo u3bexaHue noBpexaeHU u3-3a Boabl Bcerga
pa3meLlyaiiTe U3NUB Haa pakoBUHOW. OGecneykbTe
cBOGOAHLIN CTOK. BcTaBbTe akkyMynsaTOpHyto 6aTtapeto

m  cMm. cknagHon nmet I, puc. [15], [16] n [17].

I'IocnenoaaTeanocm AEﬁCTBMﬁ UMeeT BaXxHoe
3HayeHue, U ee Heob6xoANUMO cobnioaaThb.

OneKTpoHWKa onpeaensieT BHeLLHWe ycrnosus. B aTo Bpemst Muraet

KOHTpOnbHas namna 6rnoka ynpasneHus. K cmecutento Henb3s

npukacaTbest (Mpubn. B Te4eHne 1 MUHYTbI).
MpoBepbTe coeAVHEHNUA Ha FePMETUYHOCTD.

HactponTte napameTpbl yHKUMM Touch Ha BHeLLHWEe yCnoBus,
cM. puc. [18].
- 3anyck BapbupyeTCs B 3aBUCUMOCTH OT TeMnepaTypbl
OKpY>KatoLLein Cpeabl U BNaXHOCTU BO3AyXa.
- Mapametpbl yHkUMKM Touch: 5 MmakcumanbHoe 3HayYeHue. ..
1 MUHUManbHOE 3HaYeHMe. ..
- Ecnu 3HayeHve cnmiikom BbICOKOE, BO3HUKAET ONacHOCTb
HenpepbIBHOTO AENCTBUS.
Haxatnem kHonkn AQUA STOP muHumym Ha 10 cek. 3anyckaetcst
MEHI0:
* KOHTpOnbHas namna muraet 1 pas.
3atem muraHvemM otobpaxaercsi nocregHee coxpaHeHHoe
3HayeHue, Hanpumep, 3 pasa Ans yposHs 3.
Kaxxgoe cnepytolee HaxaTtvie KHOMKN NOBbILLIAET 3Ha4YeHne
Ha OfMH YpPOBEHb.
* HacTpoeHHblii ypoBeHb 0ToBpaxaeTcs MUraHusmMu.
Ecnu kHonka He 6bina Haxara, KOHTPonbHas naMmna muraet
elle 1 pas, n MeHIo 3akpbiBaeTcs. CoxpaHsieTcs nocnegHee
HacTPOEHHOEe 3HayeHwue.
0O6cnyxuBaHue cMm. cknagHon nuet I, puc. [19] n [20].
Mpukacasicb k 06nacTsiM, 306pakeHHbIM CepbIM LiBETOM, MOXHO
HanveaTh BOAY, He NPMBOAA B AeWCTBME pbiyar, cM. puc [19]. Ecrin
pacxop ¢ cyHKumern Touch cnuLLKOM BbICOKWI, CriedyeT 3aMeHUTb
0obpatHbIf knanaH 08 565 Ha 64 689, cm. puc. [30].
MpumeyaHue: 3anyck TONMbKO 3a CHET KOHTaKTa C KOXKEN.
HanpasneHue nsnvsa MOXHO U3MEHUTL Ha CoMne, N306paxeHHOM
GenbIM LBeTOM, 6e3 3anycka cMecuTenst.
MNMepeknioyaTtenks cTpym aywa cm. puc. [21].
PerynupoBaHue pacxoga, cM. puc. [22] u [23].
Motowmii pexum, cm. puc. [18].
Haxatnem kHonkn AQUA STOP akTviBUPYETCS MOOLLIMIA PEXUM:
* MoaTteepxaeHne BLIGPOCOM BOAbI.
* B motowem pexume (Npubn. 2 MUH.) KOHTPOIbHAs nNamna Muraet
2 pa3a B Ha4yane u 2 pasa nocrne OKOHYaHWs MOIOLLIErO pexuma.



TexHuyeckoe obcnyxuBaHue

MpoBepkTe, 04MCTUTE U NPU HEOBXOAMMOCTU 3aMeHUTe BCe AeTanu.
MepekpbITb NOAa4vy XONOAHOW U ropsiueit Boabl.

BbITawmre akkymynaTopHyto 6atapeto U oTKNnouuTe
WTeKePHbIE coeAnHeHus, cM. cknaaHon nuc I, puc. [24].

I. KapTpuax, cm. cknagHou nuct I, puc. [25].

MoHTax npousBoauTcst B obpatHomn nocnegosatensHocTy. Mpu
YCTaHOBKe KapTpumka crieute 3a npaBuiibHbIM NONIOKEHUEM

YNNOTHEHUIA. BBUHTUTE BUHTBI 1 NOOYEPeHO 3aTSHUTE MX [0 OTkasa.

Il. AyweBoi pacnbinuTenb ¢ 06paTHLIM KranaHoM, CM.
cknagHown nuct lIl, puc. [26].

MoHTax npousBoauTcst B 06paTHON NocrneaoBaTenbHOCTY.

lll. AkkymynsaTopHas 6aTapes, cM. cknagHow nuct I, puc. [24].
3ameHa akkyMynsTopHoW 6atapeun AoMmKHa NPOVU3BOAUTLCS He
nosagHee, Yem vepes 10 net nocne BBOAA CMecUTENs B
aKkcnnyarauuio.

3 BbIGpOCa BOABI CUTHANU3UPYIOT O NOYTU Pa3psKEHHON
akkymynsitopHou 6atapee. Ecnu akkymynsitopHas 6atapesi

paspsbkeHa, [OMOIHUTENbHO MUraeT KOHTpOIbHast namna B Groke
ynpasnexus.

IV. OnekTpoMarHUTHBLIN KNnanaH, cMm. cknagHoun nucr I,

puc. [27] n [28].

MoHTax nponssoanTca B 0GpaTHOM NocnenoBaTenbHOCTY.

V. YnpaBneHue, cm. cknagHow nucr I, puc. [27] - [29].

MoHTax npoussoauTcst B 06paTHON NocrneaoBaTenbHOCTY.

VI. O6paTHbIii knanaH u dounsTp, cM. cknagHon nvet I, puc. [30].
MoHTax nponssoanTcs B 06paTHOM nocnesoBaTenbHOCTY.

3anacHble YacTu
Cm. cknagHow nuct IV (* = cneumnanbHble NpUHaanexHoCTy).

Yxopn,

YkasaHusi no yxoay 3a 3TuM CMecuTernem npueeaeHbl B npmnaraemoﬁ
MHCTPYKLIMK MO yXoAy.

YKasaHus no yTunusauumn

YcTpoiicTBa ¢ AaHHBIM 0603HAaYEHNEM HE OTHOCSTCS K
6bITOBLIM 0TX0AaM. OHM AOMXHbI BbITh YTUNU3NMPOBAHDI
B COOTBETCTBUM C NPEANUCAHNSIMA COOTBETCTBYIOLLEN
CTpaHbl.

. B AKKymynaTopHble 6atapemn yTunusmposatb
MoHTax nponssoanTcs B 06paTHON NocrenoBaTeNbHOCTY. B COOTBETCTBUM C HALIMOHAMBHBIMI NPEAnMCaHNaMA!
YuuTbIBaTh NONSPHOCTb aKKyMynATopHoM 6atapen!
HeucnpaBHocTb MpuumnnHa YctpaHeHue
Bopaa He TeueT « MNopaya BoAbl NpepBaHa - OTKpbITb 3aNOpHble BEHTUNW/YIMOBbLIE BEHTUMN
Mocne KoHTakTa * Mopaya Bogkl NpepBaHa - OTKpbITb 3anopHble BEHTUNW/YIMOBbIE BEHTUMN
BOAa He TeveT * OUNLTP B 3MEKTPOMarHUTHOM knanaHe 3acopeH |- O4ncTUTb punsTp
« OTCYyTCTBYET KOHTAKT Yy LUTEKEPHOTO pasbema - lMopcoeanHUTb LWITEKEPHbI pasbeM
9MEeKTPOMAarHUTHOrO KnanaHa
* OneKTPOMarHUTHbIN KnanaH HeucrnpaseH - 3aMeHuTb ANeKTPOMarHUTHbIM KnanaH
« HanpsixeHnwve otcyTcTByeT
- barapes paspsigunace - 3ameHuTb GaTapeto
- OTCYTCTBYET KOHTaKT B LUTEKEPHOM pasbeme |- [poBepuTb LTEKEPHbIE COeANHEHNS
« Motowmii pexxnum akTMBMpOBaH - [Nopoxpgatb B Te4eHne 2 MUHYT
« CeHcop HenpaBWnbHO HACTPOEH Ha BHELLHME - YBenuuuTb napametp dyHkumm Touch
ycnosus (5 makcmanbHoe 3HayeHue... 1 MUHUMArbHOe 3HaveHue)
Bopa Teuet * OneKTPOMarHUTHLIN KnanaH HeucrnpaseH - 3aMeHuUTb 3NeKTPOMarHUTHLIM KnanaH
HenpepbIBHO « CeHcop HenpaBWnbHO HACTPOEH Ha BHELLHME - YMeHbWwUTL napameTp dyHKumn Touch

yCroBus

(5 MakcvmanbHoe 3HayeHue...1 MMHUMarnbHOE 3Ha4YeH1e)

Bopa Teuet cnuwkom | ¢

CeHcop HenpasubHO HACTPOEH Ha BHELLHWE

YMeHbLWUTb NapameTp dyHkumum Touch

noctynaemou Bogbl |
NOMHOCTbIO

3anopHble, yrnoBble BEHTUIIN OTKPbITbI He

MeAneHHo ycnosusi (5 makcumMarnbHoe 3HayeHue...1 MMHUMarnbHOe 3HayYeHue)
« LUnaHru conpukacaroTcs - [poBepuTbL KOHTAKT U NPU HEOBXOAVMOCTM U30NMPOBaThL
 LWnaHru 661 yanuHeHs! - W3onupoBaTb yANIMHUTENbHBIE LUMAHTN
+ OTKIIOYeHVe 13-3a BbICOKOTO YPOBHS BMAXHOCTV |- He KnacTb Ha cMecuTenb BnaxHble candeTkn
* BblpaBHMBaHWE NOTEHLMATIOB HE YCTAHOBMNEHO |- YCTaHOBWTb BbipaBHUBAHWE NOTEHLMANOB, CM. MaBy

Myck B akcnnyatauuio
« Apwmarypa HenpasunbHO kanubposaHa - W3bsaTb, a 3aTem cHoBa BcTaBuTh Batapeto. Mocne Toro,
KaK MnoracHeT KOHTPOnbHasi iaMna, CHoBa NPOBEPUTL
HepoctatouHoe + AapaTop 3acopeH - 3aMeHuTb aspaTtop WM OYUCTUTL Ero
KOnuyecTBO * QUnLTP B 9MEKTPOMArHUTHOM KnanaHe 3arpsis3ieH |- O4ncTUTb punbTp

OTKPbITb NOMHOCTbLIO 3aMOpPHbIE, YITI0BbIE BEHTUMN,
npoBepuTb pacnpegennTenbHble BOAONPOBOAbI

Pacxop Boabl
CRVLLKOM Gonbluon
(Tonkko ¢ dyHKuMen
Touch)

3ameHnTb 06paTHbIN knanaH 08 565 Ha 64 689,
cm. puc. [30].

56




—
s

OAHOpbIYaXHbIA CMecUTenNb

KomnnekT noctaBku 30 219

cMecuTenb Ans MOVKU X
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3ﬂeKTp0MaFHVITHbII7I KnanaH

TexHn4yeckoe pykoBoACTBO
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MHCTpyKUms no yxogy

o

Bec HeTTO, Kr 5,

[laTa N3rotoBneHus: CM. MapKMpoBKY Ha U3genuu
Cpok aKcnnyaTaumm CormacHo rapaHTUAHOMY TarnoHy.
W3pnenve ceptnduumpoBaHo.

Grohe AG, lepmanus
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	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Rohrleitungssystem vor und nach der Installation gründlich spülen (DIN 1988/DIN EN 806 beachten)!
	Armatur montieren, siehe Klappseite I, Abb. [1] bis [7].
	Wichtig
	Einstellen der Touch-Parameter auf die Umgebungsbedingungen, siehe Abb. [18].
	Reinigungsmodus, siehe Abb. [18].
	Kalt- und Warmwasserzufuhr absperren.
	Batterie herausnehmen und Steckverbindungen trennen, siehe Klappseite III, Abb. [24].
	II. Spülbrause mit Rückflussverhinderer, siehe Klappseite III, Abb. [26].
	Störung
	Ursache
	Abhilfe
	Wasser fließt nicht
	Wasserfluss wird nach Berührung nicht gestartet
	Wasser fließt ununterbrochen
	Wasser fließt ungewollt
	Wassermenge zu gering
	Wassermenge zu hoch (nur bei Touch- Funktion)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Flush pipes thoroughly before and after installation (observe EN 806).
	Install the fitting, see fold-out page I, Figs. [1] to [7].
	Important note
	Adjusting of touch parameters to ambient conditions, see Fig. [18].
	Cleaning mode, see Fig. [18].
	Shut off hot and cold water supply.
	Remove battery and separate plug-in connectors, see fold-out page III, Fig. [24].
	II. Pull out spray with non-return valve, see fold-out page III, Fig. [26].
	Fault
	Cause
	Remedial action
	Water not flowing
	Water flow does not start after touching
	Water flowing continuously
	Undesired water flow
	Flow rate too low
	Flow rate too high (only for touch function)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Bien rincer les canalisations avant et après l’installation (respecter la norme EN 806) !
	Monter la robinetterie, voir volet I fig. [1] à [7].
	Important
	Réglage des paramètres tactiles sur les conditions ambiantes, voir fig. [18].
	Mode auto nettoyage, voir fig. [18].
	Couper l’arrivée d'eau froide et d'eau chaude.
	Retirer la pile et débrancher les fiches de raccordement, voir volet III, fig. [24].
	II. Douchette avec clapet anti-retour, voir volet III, fig. [26].
	Panne
	Cause
	Remède
	Pas d’écoulement d’eau
	L'écoulement d'eau n'est pas démarré par contact
	L’eau s’écoule et ne s’arrête plus
	L’eau coule de manière intempestive
	Débit d’eau trop faible
	Volume d’eau trop élevé (seulement avec fonction tactile)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Lavar a fondo el sistema de tuberías antes y después de la instalación (tener en cuenta EN 806).
	Montar la grifería, véase la página desplegable I, figs. [1] a [7].
	Importante
	Ajustar el parámetro Touch en las condiciones medioambientales, véase la fig. [18].
	Modo de limpieza, véase la fig. [18].
	Cerrar las llaves de paso del agua fría y del agua caliente.
	Extraer la batería y desconectar los conectores de enchufe, véase la página desplegable III, fig. [24].
	II. Teleducha con válvula antirretorno, véase la página desplegable III, fig. [26].
	La batería deberá reemplazarse a más tardar después de 10 años tras la primera puesta en servicio de la grifería.
	Una batería casi descargada será indicada mediante 3 choques hidráulicos. Cuando la batería se encuentre cargada, parpadeará adicionalmente la lámpara de control en el mando.

	Fallo
	Causa
	Remedio
	El agua no sale
	El flujo de agua no se inicia después de contacto
	El agua sale continuamente
	El agua sale sin desearlo
	Caudal de agua insuficiente
	Caudal de agua demasiado alto (solo en la función Touch)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Prima e dopo l'installazione, effettuare un lavaggio a fondo del sistema di tubazioni (osservare la norma EN 806).
	Montaggio del rubinetto, vedere il risvolto di copertina I, figg. da [1] a [7].
	Importante
	Impostazione dei parametri Touch sulle condizioni dell’ambiente, vedere fig. [18].
	Modalità di pulizia, vedere fig. [18].
	Chiudere l’entrata dell’acqua calda e fredda.
	Rimozione della batteria e scollegamento dei collegamenti a spina, vedere risvolto di copertina III, fig. [24].
	II. Doccia estraibile con dispositivo anti-riflusso, vedere risvolto di copertina III, fig. [26].
	Guasto
	Causa
	Rimedio
	Mancato scorrimento dell’acqua
	Mancato scorrimento del flusso d’acqua dopo il contatto
	Scorrimento ininterrotto dell’acqua
	Scorrimento non voluto dell’acqua
	Flusso d’acqua troppo scarso
	Flusso d’acqua eccessivo (solo con funzione Touch)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Leidingen vóór en na het installeren grondig spoelen (EN 806 in acht nemen)!
	Kraan monteren, zie uitvouwbaar blad I, afb. [1] tot [7].
	Belangrijk
	Instellen van de Touch-parameter op de omgevingsomstandigheden, zie afb. [18].
	Reinigingsmodus, zie afb. [18].
	Sluit de koud- en warmwatertoevoer af.
	Batterij wegnemen en stekkeraansluiting loskoppelen, zie uitvouwbaar blad III, afb. [24].
	II. Uittrekbare handdouche met terugslagklep, zie uitvouwbaar blad III, afb. [26].
	Storing
	Oorzaak
	Oplossing
	Water stroomt niet
	Water gaat niet stromen na contact
	Water stroomt continu
	Water stroomt ongewenst
	Te weinig water
	Waterhoeveelheid te hoog (alleen bij Touch-functie)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Spola noggrant igenom rörledningarna före och efter installationen (observera EN 806)!
	Montera armatur, se utvikningssida I, fig. [1] till [7].
	Viktigt
	Ställa in Touch-parameter för omgivingförhållanden, se fig. [18].
	Rengöringsmode, se fig. [18].
	Stäng av kallvatten- och varmvattentillförseln.
	Ta ur batteri och dra ur kontakter, se utvikningssida III, fig. [24].
	II. Duschhandtag med backventil, se utvikningssida III, fig. [26].
	Störning
	Orsak
	Åtgärd
	Vattnet rinner inte ut
	Vattenflödet startar inte efter beröring
	Vattnet rinner oavbrutet
	Vattnet rinner vid fel tidpunkt
	Vattenmängd för liten
	Vattenmängd för hög (endast vid touch- funktion)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Skyl rørledningssystemet grundigt før og efter installationen (overhold EN 806)!
	Montering af armatur, se foldeside I, ill. [1] til [7].
	Vigtigt
	Indstilling af touch-parametrene efter omgivelsesforholdene, se ill. [18].
	Rensemodus, se ill. [18].
	Luk for koldt- og varmtvandstilførslen.
	Tag batteriet ud, og afbryd stikforbindelserne, se foldeside III, ill. [24].
	II. Skyllebruser med kontraventil, se foldeside III, ill. [26].
	Fejl
	Årsag
	Afhjælpning
	Vandet løber ikke
	Vandflow starter ikke efter berøring
	Vandet løber uafbrudt
	Vandet løber utilsigtet
	Vandmængden er for lille
	Vandmængden er for høj (kun ved touch-funktion)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Spyl rørledningssystemet grundig før og etter installeringen (følg EN 806)!
	Montere armatur, se utbrettside I, fig. [1] til [7].
	Viktig!
	Stille inn Touch-parameterne til omgivelsesbetingelsene, se fig. [18].
	Rengjøringsmodus, se fig. [18].
	Steng kaldt- og varmtvannstilførselen.
	Ta ut batteri og koble fra pluggforbindelse, se utbrettside III, fig. [24].
	II. Spyledusj med tilbakeslagsventil, se utbrettside III, fig. [26].
	Feil
	Årsak
	Løsning
	Vannet renner ikke
	Vannstrømmen starter ikke etter berøring
	Vannet renner uavbrutt
	Vannet renner utilsiktet
	For liten vannmengde
	Vannmengde for høy (kun ved Touch-funksjon)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Huuhtele putkistot huolellisesti ennen ja jälkeen asennuksen (EN 806 huomioitava)!
	Hanan asennus, ks. kääntöpuolen sivu I kuvat [1]–[7].
	Tärkeää
	Touch-kosketusparametrien säätäminen ympäristöolosuhteisiin sopiviksi, ks. kuva [18].
	Puhdistustila, ks. kuva [18].
	Sulje kylmän ja lämpimän veden tulo hanalle.
	Irrota paristo ja pistoliitokset, ks. kääntöpuolen sivu III, kuva [24].
	II. Huuhtelusuihku takaiskuventtiilillä, ks. kääntöpuolen sivu III, kuva [26].
	Häiriö
	Syy
	Korjaus
	Vesi ei virtaa
	Veden virtaus ei käynnisty koskettamisen jälkeen
	Vesi virtaa tauotta
	Vesi virtaa itsestään
	Vesimäärä liian vähäinen
	Jäännösvesimäärä liian suuri (vain Touch- kosketustoiminnon yhteydessä)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Przed instalacją i po niej dokładnie przepłukać przewody rurowe (przestrzegać EN 806)!
	Montaż armatury, zob. strona rozkładana I, rys. [1] do [7].
	Ważne
	Ustawianie parametrów systemu dotykowego odpowiednio do warunków otoczenia, zob. rys. [18].
	Tryb czyszczenia, zobacz rys. [18].
	Zamknąć doprowadzenie zimnej i gorącej wody.
	Wyjąć baterię i odłączyć połączenie wtykowe, zob. strona rozkładana III, rys. [24].
	II. Prysznic spłukujący z zaworem zwrotnym, zob. strona rozkładana III, rys. [26].
	Usterka
	Przyczyna
	Środki zaradcze
	Woda nie płynie
	Dotknięcie nie uruchamia wypływu wody
	Woda płynie nieprzerwanie
	Woda płynie w sposób niezamierzony
	Zbyt mała ilość wody
	Zbyt duża ilość wody (tylko przy funkcji dotykowej)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Ξεπλένετε το σύστημα σωληνώσεων σχολαστικά πριν και μετά την εγκατάσταση (λαμβάνετε υπόψη το EN 806)!
	Τοποθετήστε τα εξαρτήματα, βλέπε αναδιπλούμενη σελίδα I, εικ. [1] έως [7].
	Σημαντικό
	Ρυθμίστε την παράμετρο Touch ανάλογα με τις συνθήκες του περιβάλλοντος, βλέπε εικ. [18].
	Κατάσταση λειτουργίας καθαρισμού, βλέπε εικ. [18].
	Κλείστε την παροχή κρύου και ζεστού νερού.
	Αφαιρέστε την μπαταρία και αποσυνδέστε τις συνδέσεις ακροδέκτη, βλέπε αναδιπλούμενη σελίδα ΙΙΙ, εικ. [24].
	II. Κεφαλή πλύσης με βαλβίδα ανεπίστροφης ροής, βλέπε αναδιπλούμενη σελίδα III, εικ. [26].
	Βλάβη
	Αιτία
	Αντιμετώπιση
	Δεν παρατηρείται ροή νερού
	Δεν παρατηρείται εκκίνηση της ροής νερού μετά το άγγιγμα
	Το νερό ρέει αδιάκοπα
	Το νερό ρέει ακούσια
	Μειωμένη ροή
	Υπερβολικά υψηλή ροή (μόνο στη λειτουργία Touch)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Potrubní systém před a po instalaci důkladně propláchněte (dodržujte normu EN 806)!
	Namontujte armaturu, viz skládací strana I, obr. [1] až [7].
	Důležité
	Nastavte parametry Touch na podmínky okolního prostředí, viz obr. [18].
	Režim čištění, viz obr. [18].
	Uzavřete přívod studené a teplé vody.
	Vyjměte baterii a odpojte zásuvné spojení, viz skládací strana III, obr. [24].
	II. Dřezová sprcha se zpětnou klapkou, viz skládací strana III, obr. [26].
	Závada
	Příčina
	Odstranění
	Voda neteče
	Tok vody není po kontaktu spuštěn
	Voda nepřetržitě vytéká
	Voda vytéká samovolně
	Příliš malé množství vytékající vody
	Příliš velké množství vody (pouze u funkce Touch)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	A csővezetéket a szerelés előtt és után is alaposan öblítse át (ügyeljen a EN 806 szabványra)!
	Szerelje fel a szerelvényt, lásd az I. kihajtható oldalon lévő [1]–[7] ábrát.
	Fontos
	Állítsa be az érintési paramétereket a környezeti feltételeknek megfelelően, lásd a [18] ábrát.
	Tisztítási üzemmód, lásd a [18] ábrát.
	Zárja el a hideg és a meleg víz vezetékét.
	Vegye ki az elemet és a kösse le a dugaszoló csatlakozókat, lásd a III. kihajtható oldalon lévő [24] ábrát.
	II. Öblítőzuhany visszafolyásgátlóval, lásd a III. kihajtható oldalon lévő [26] ábrát.
	Zavar
	Oka
	Elhárítása
	Nem folyik a víz
	A vízáramlás nem indul meg az érintés után
	A víz megszakítás nélkül folyik
	A vízfolyás magától megindul
	A vízmennyiség túl kevés
	A vízmennyiség túl nagy (csak Touch funkció esetén)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Antes e após a instalação, lavar bem o sistema de tubagens (respeitar a norma EN 806)!
	Montar a misturadora, ver a página desdobrável I, fig. [1] a [7].
	Nota importante
	Ajuste dos parâmetros Touch às condições ambientais, ver fig. [18].
	Modo de limpeza, ver fig. [18].
	Fechar a entrada de água fria e de água quente.
	Remover a bateria e desligar os conectores, ver a página desdobrável III, fig. [24].
	II. Chuveiro extraível com válvula anti-retorno, ver página desdobrável III, fig. [26].
	Avaria
	Causa
	Solução
	A água não corre
	O fluxo de água não é iniciado depois do toque
	A água não pára de correr
	A água corre inadvertidamente
	Quantidade de água demasiado reduzida
	Quantidade de água demasiado elevada (apenas na função Touch)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Boru sistemini montajdan önce ve sonra su ile temizleyin (EN 806'yı dikkate alın)!
	Bataryayı monte edin, bkz. katlanır sayfa I, şek. [1] ila[7].
	Önemli not
	Dokunmatik parametrelerin ortam koşullarına ayarlanması, bkz. şek. [18].
	Temizleme modu, bkz. şek. [18].
	Soğuk ve sıcak su vanasını kapatın.
	Bataryayı çıkarın ve priz bağlantılarını ayırın, bkz. katlanır sayfa III, şek. [24].
	II. Çek valfli durulama duşu, bkz. katlanır sayfa III, şek. [26].
	Arıza
	Nedeni
	Çözümü
	Su akmıyor
	Temastan sonra su akışı başlamıyor
	Su sürekli akıyor
	Su istemeden akıyor
	Su miktarı az
	Su miktarı fazla (sadece dokunmatik fonksiyonda)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Potrubný systém pred inštaláciou a po nej dôkladne prepláchnite (dodržte normu EN 806)!
	Montáž armatúry, pozri skladaciu stranu I, obr. [1] až [7].
	Dôležité
	Nastavenie parametrov dotykovej funkcie na podmienky okolitého prostredia, pozri obr. [18].
	Režim čistenia, pozri obr. [18].
	Uzavrite prívod studenej a teplej vody.
	Vybranie batérie a odpojenie zásuvného spojenia, pozri skladaciu stranu III, obr. [24].
	II. Drezová sprcha so spätnou klapkou, pozri skladaciu stranu III, obr. [26].
	Porucha
	Príčina
	Odstránenie
	Voda netečie
	Prúd vody sa po dotyku nespustí
	Voda tečie neprerušovane
	Dochádza k nežiaducemu vytekaniu vody
	Príliš malé množstvo vody
	Príliš veľké množstvo vody (iba v prípade použitia dotykovej funkcie)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Pred inštalacijo in po njej temeljito očistite sistem cevi (upoštevajte standard EN 806)!
	Namestitev armature, glejte zložljivo stran I, sl. [1] do [7].
	Pozor
	Nastavljanje parametrov funkcije na dotik na pogoje okolice, glejte sl. [18].
	Način čiščenja, glejte sl. [18].
	Zaprite dotok hladne in tople vode.
	Odstranite baterijo in ločite vtične spoje, glejte zložljivo stran III, sl. [24].
	II. Izplakovalna prha s protipovratnim ventilom, glejte zložljivo stran III, sl. [26].
	Motnja
	Vzrok
	Ukrep
	Voda ne teče
	Vodni tok se po dotiku ne zažene
	Voda teče neprekinjeno
	Voda nehote teče
	Količina vode premajhna
	Količina vode prevelika (samo pri funkciji na dotik)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Sustav cijevi prije i nakon instalacije treba temeljito isprati (uzeti u obzir EN 806)!
	Montaža armature, vidi preklopnu stranicu I, sl. [1] do [7].
	Važno
	Namještanje parametara Touch na uvjete okoline, vidi sl. [18].
	Režim čišćenja, vidi sl. [18].
	Zatvorite dovod hladne i tople vode.
	Izvadite bateriju i odvojite utični spoj, vidi preklopnu stranicu III, sl. [24].
	II. Tuš za ispiranje s protustrujnom sklopkom, vidi preklopnu stranicu III, sl. [26].
	Smetnja
	Uzrok
	Pomoć
	Voda ne teče
	Tok vode ne pokreće se nakon dodira
	Voda neprestano curi
	Voda teče bez potrebe
	Količina vode je premala
	Količina preostale vode prevelika je (samo u funkciji Touch)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Водопроводната система трябва да се промие основно преди и след монтаж (спазвайте EN 806)!
	Монтаж на арматурата, вж. страница I, фиг. [1] до [7].
	Важно
	Задаване на параметъра за докосване в условията за околната среда, вж. фиг. [18].
	Режим за почистване, вж. фиг. [18].
	Прекъснете подаването на студена и топла вода.
	Сваляне на батерията и изключване на щепселното съединение, вж. страница III, фиг. [24].
	II. Душ за изплакване с еднопосочен обратен клапан, вж. страница III, фиг. [26].
	Батерията трябва да се смени най-късно след десетгодишна употреба на арматурата.
	Почти изтощена батерия се сигнализира чрез 3 водни струи. Ако батерията е празна, контролната лампичка мига допълнително в управлението.

	Неизправност
	Причина
	Отстраняване
	Не тече вода
	След допир водата не потича
	Непрекъснато тече вода
	Водата тече произволно
	Малко количество вода
	Количеството на водата е прекалено голямо (само при функцията за докосване)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Loputage torusüsteem enne ja pärast paigaldamist põhjalikult läbi (järgige standardit EN 806).
	Paigaldage segisti, vt. voldiku lk. I jooniseid [1] kuni [7].
	Tähtis
	Touch-parameetri reguleerimine vastavalt keskkonnatingimustele, vt joonist [18].
	Puhastusrežiim, vt joonist [18].
	Sulgege külma ja kuuma vee juurdevool.
	Võtke patarei välja ja ühendage pistikuühendusest lahti, vt voldiku lk III, joonist [24].
	II. Tagasilöögiklapiga käsidušš, vt voldiku lk III, joonist [26].
	Rike
	Põhjus
	Rikke kõrvaldamine
	Vesi ei voola
	Vesi ei hakka pärast puudutamist voolama
	Vesi voolab katkematult
	Vesi voolab ssoovimatult
	Veehulk on liiga väike
	Veekogus liiga suur (ainult Touch- funktsiooni puhul)
	GROHE Deutschland Vertriebs GmbH
	Rūpīgi izskalojiet cauruļvadu sistēmu pirms uzstādīšanas un pēc tās (ievērojiet standartu EN 806)!
	Armatūras montāža, skatiet I atvēruma [1.] līdz [7.] attēlu.
	Svarīgi!
	Funkcijas Touch parametru iestatīšana atbilstoši apkārtējiem apstākļiem, skatiet [18.] attēlu.
	Tīrīšanas funkcija, skatiet [18.] attēlu.
	Noslēdziet aukstā un karstā ūdens padevi.
	Izņemiet bateriju un atvienojiet spraudsavienojumus, skatiet III atvēruma [24.] attēlu.
	II. Skalojamā duša ar atpakaļplūsmas aizturi, skatiet III atvēruma [26.] attēlu.
	Problēma
	Iemesls
	Novēršana
	Netek ūdens
	Pēc pieskāriena nesāk tecēt ūdens
	Ūdens tek bez apstājas
	Nevajadzīgi tek ūdens
	Pārāk maza ūdens plūsma
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